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Die neuon DATA BECKER PROGRAMME - Spitzersoftware auf Disketta mi ausführlishem Handbuch zu 
unglaublich niedriger Preisen. Drelaktsells Beispiele: 


SUPERGRAPHIC 64 


Die neuenta Version unsararheiah- 
ten SUPERSRAPHIC enthältjetzt 
über 30() Befehle zur Ausnutzung 
der antast sahen Möglichkeiten, die 
der 54 mit hocnauflösender Graphis 
und Farbe Dietet. Mit SUPERGRÄ- 
PHIK Ad können Sin Punkte. Linien 
und Kreise ziehen. SFRITES definie- 
ten ind menlpulleren, Farben setzen, 
komplette Graphichilischirne auf 
Diskette abspeichern bzw. den urd 
vieles andere mehr. Ergärzt wurde 
die SUFFRARAPHIK 64 zusätzlich um 
‚SUFERSOUNG, eine neue Befehis- 
erwaiterung Zur Nutzung der ne’vor- 
ragandan Saundmöglichknisen des 
64 und der Farb-Hardcopy aufcem 
neuen SEIKO GP 700A. Mit SUPER- 
GRAPHIK 64 machen Sie mehr aus. 
Ihrem 64er, und das für nurDM 99. 


PASCAL 64 

‚letzt können Sindie beieble 
‚Spracne PASCAL auch auf Jern 
COMMODORE 64 vnselzen. 
PASCAL 64 ist ein le stungsfähiger 
PASCAL-Compiler, der nicht nur den 
Befehssatz des Standard PASCAL 
unterstützt, sondern auch die 
hochzuflösende Graphik und die 
‚Sprites des COMMODORE 84, Einı-/ 
‚Ausgahe her Dskette und Drucker 
‚sowie REAL und INTEGER Arithmetik. 
Unterprogranıng aus Ireı eigenen 
Programmbibliothek können vor dem 
‚Compilieren n Ihr Hauptprogramm 
mit eingesurden werden. PASCAL 64 
istsehr schnell. da echter Maschinen- 
‚code erzeug: wird und kostet 

‚komp ettmit ausführlichen Hand» 
buch nurDM99.-. 


Unser ()seniger Spez alkatalog m Jetalierten Irformatonen über COMUODORE 64, VC-20 ungen neuen 
[ECUTIVE. mit dargroßen Druckerauswahl vom kleinen Listingdrucker über Verfarbalatter und 
Typenreddrucker 5is zum Schnelldrucker mit Einzelpunktgraphik und Schönschrift, mit preiswerten Fioppies, 
Monitoren und weiteren vielseitigen Penipherisgeräten, mit EC-Bus und &0-Zeichen-Karte, mit unverseilen 
Interfaces und Erweitarungsmodulen, mit preiswerten neuen Programmen aus aller Weit vom Spielehit bs zur 
rurg mit integrierterLagerbuchführung, mit Programmerhilfen, BASIC-E weiterungen unc Ccmpilern 
ind mit aktueller Fachliteratur aus aller Weit. 
Dasneue VC-INFO 3/83 sollte jeder Computer-ntereesent haben. Fordem Sio ee nach haute 
gegen DM3,- n Briefmarken an. 


IHR GROSSER PARTNER FÜR KLEINE COMPUTER 


DATA BECKER 


Merowingerstr. 30 - 4000 Düsseldorf - Tel. (02 11) 310010 - im Hause AUTO BECKER 


DATA BECKER BUCHER und PROSRAMME arhalten Si> Im Corsputzr-Fachhandel. in den Co nputerabtes ungen aer Kaut-, 


und Warenhäuser un) im Buchha\del Ausheferunz für Österreich Fachbuch-Centet ERB, Schweiz THALIAG und 


benslux GOMPUTERCOLLECNER. 


SYNTHIMAT 


Nit diesem Sugergrogramm verwan- 
deinSieihren &dei In einen profes- 
‚sonellen, polyphonen, dreistmmigen 
Syntiesizer, mit dem Sie über die 
Tastaturganze Akkorce spielen kön- 
ren. Zu den unglaublich violen Möy- 
lichkeiten dieses Frogramme gehör. 
auch die Bandaufnahme/-wieder- 
gabe dircklaufbzw. von Diskette, 
SYNTHIMAT stellt gleichzeitia den 
‚Syntnesizer optisch dar, Sämtliche 
Nodale sind farblich gekennzeichnet 
und übersichtlich angsordnet. Es Ist 
ein Leiontes, mit SYNTHIMAT sämt- 
ct Klengeigenschaften verschie“ 
dener Musisinstrumente zu Imitiaren. 
aberauch vSllig neue Klangkraationen 
u sclalfen, gulbst Welliaunklänge 
Verwandeln Sie Ihren 6er fürwenia 
Geld in eine Super-Musikmaschine 
nit SYNTHIMA" Kumplet: mit aus« 
führichem dardbuch nur DM 96.-, 


Weitere DATABECKER PROGRAMME: Das rechnande Textyerarbeitungsprogramm TEXTOMAT, de Sofotfaktutierung 
FAKTUMAT die Einnahme /Überschußrechnung KONTOMAT, das Synihoaizerprogramm SYNTHIVAT, die Graphikorweiterung 
SUPERGRAPHK und der Disketten monitor DISKOMAT. .ewsjlsnur DM 99,- inkl. ausführlichem Handbuch, 
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ß 32 N) 
Programmlertips = .....28 2,2 REN 
Software 

Formel 1 ur Feyan (GEM 3000 WEB) zun.:24+:4 14 
Dark Star (CC) wenn: 18 
Fallersteller (C 64) 5 2 
Quest (V2 20) .. - $ 75 
Gclf (V6 20 + 8 K) 

Spectrums Cube (2X Spectrum + 16 K) 


Den Eriver (2X Spectrum, ...... 
Arierivang Agent (Apple ll) ..... 
Kidnapner (ragen A) 

Monitor (ZX-81 16 K) . 
Night Ficht (ZX-89) ..22.0 on 


Tips und News ....... FR 
Heimsomputer . 
Neu: Software Service 
Kleinanzeigen 


finden Sie in allen 
guten Software-Häusern! 


Gridder 


von Terminal Software 


für den VU-ZU o. E. bzw. CBM 64 


bedeutet Netz. Und genau dies muß dei 
lische Hersteller Terminal in einer VC- 
seiner Figur nachzeichnen. 


Vom Aufbau und Ablauf sind beide 
Versionen fast identisch, so deß die 
Aussagen ir. dieser Reyiew für beide 
gleichermaßen zutreffen. 

Zum Spielablauf: Der Spielerze:chnet 
mit seiner Tigur die Konturen eines 
Netzes nact. Sobald ein reeatezkiger 
Teil vollständig umfahren ist, färbı er 
sich, Ist das Netz komplett ausgefüllt 
kommt ein neues z mit einer 
veräncerten Form auf den Bildschirm. 
Nach jedem erfolgreich abgeschlos- 
senen Durchgang erköht sich die Zahl 
cer kleinen Störenfriede, die den 
Gridrunner bei seiner Arbeit behin- 
dern und denen er durch geschickte 


Das Pool oder auch Lochbilllard- 
Gasıstätten, Discotheken und Spi 


er bei diesem Programm, das 
und CBM 64-Version anbietet, mit 


Manöver-ausweichen muß. Per Druck 
anfden Feuerknopfbzw. dieenisprech- 
ende Taste kann der Spieler Löcherin 
das Netz reißen, die seine Widersacher 
eine kurze Zeit an der Verfolgung 
hindern. 

Das Spiel, so einfach der Aufbau auch 
aussieht, hat einen, wie wir fincen, schr 
hohen Unterhaltungswert. 
Es ist schnell, ohne in Hekti 
arten, Eine lustige Melodie (wen’sstort, 
der kann ja den Ton abdrchen) 
begleitet das gesamte Spiel 

Zu empfehlen ist auch bei diesem Spiel 
die Steuerangmittels Joystick; im Not 
fall geht esaber auch uber die Tastatur. 


Hustler 


von Bubbler Bus Software 


für den Commodore 64 


len. Da dieses v; 


1 ist seit Jahrzehnten ein beliebtes Spiel in 
tenreiche Spiel schr 


viel mit Mathematik (Winkelberechnung) zu tun hat, ist der Computer hierfür ein 


ideales Medium. 


Das hier getestete Programm "Hustl 
ist In reiner Maschinensprache 2 
schrieben und von seinem gesemien 
Aufbau und der guten Grafik (bei dem 
Commodore 64 fast eine Selbstver- 
ständlichkeit) hervor-agend gemacht. 
Nach dem Ladeyorgang und einer 
kurzen Begrüßungsmelodie erscheint 
nach der (englischen) Spielbeschrei- 
bung, eine High-Score-Tahelle, in die 
die einzelnen Spieler eingetragen wer- 
den können. 

Das Spielfeld selbst ist dem 6-Lech 
Billardtisch gut nachgebildet. Ein In- 
dikstor erlaubt die Stärke und damit 
die Geschwindigkeit des jeweiligen 
Stoßes ganz nach Wunsch auszu- 
führen, 

Mittels eines kleinen Fadenkreuzes 
kann die Richtung des S:oßes exakt 
bestimmt werden, so daß echte Pool- 
Experten hier voll auf ihre Kosten 
kommen. 

Das Prugramım, erlaubt das Spiel für 
ein oder zwei Mitspieler. 


Verschiedene Varienten sind möglich: 
Die Kugeln können, je nach gewählter 
Spielaut, iujedesbeliebige Loch udeı in 
bestimmter Reihenfolge in die Öff- 
nungen wandern. Dasselbe gilt für das 
Spiel zu zweit. 

ie Punkteauswertung sowie Anzeige 
unerlaubter Stoße erfolgt natürlich 


durch den Computer. 

Die Bedienung erfelgt zweckmäßiger 
Weise über einen Joystick, jedoch kann 
auch über Tasten gespielt werden. 
Ein Programm das für lang» Winter- 
abende der gesamten Familie, da leicht 
spielbar, viel Vergnügen bereiten wird. 


In jeder Kneipe ist er zu finden: Der gute alte 


Flipper 


von WICOSOFT 


für den ZX Spectrum 


Runde Bier im Freundeskreis "ausgeflippert” wird. 


Auch für Computerfreaks gibtessolche 
Programme für fast alle zängigen 
Geräte. Von WICOSOFT wurde jetzt 
ein Flipperprogramm vorgestellt, das 
von eiucu Jeulschen Programmierer 
(R. Huelsmann, Wiesbaden) stammt. 
Das P:ogramm ist in Maschinenende 
geschreben und daner sehr schnell. 

er Flipper ist seinem Vorbild in 
Nature grafisch sehr hübsch nachge- 


bildet. Bei Bsrührung der Kuge: mit 
einem der Zählwerce warden die 
Ballbewegungen akustisch unterstri- 
chen. 

Gestzuert werden die Kugelstcpper 
und der Auswurfmechanisinus über 
Tasten, die der Spieler ganz nach 
seinem Belieben selbs! bestimmen 
kenn 

Drei Geschwindigkeiten machen das 


für den Dragon 32 


Bei den meisten der Weltraumspiele geht es darum, die Feinde zu eliminieren, zu töte 
PSS Software hat bei dem hier vorgestellten Spiel 


sicherlich an die Genfer Konvention 


gedacht: Hier müssen die gegnerischen Invaders nämlich nur gefangen und in 


Gewahrsam gebracht werde. 


ieler übernimmt die Rolle des 
Sicherheitsoffiziers, der mit seinem 
Astrojäger die aus der Gefangenschaft 
auf dem Planeten "Koventri” ent 
wichenen Invaders wieder einfangen 
soll, Diese mutieren nach ein.ger Zeit 
in der Frziheit und werden dadurch 
uch gefährlicher. 

Der Spieler muß versuchen, dic In- 
vaders durch geschickte Manöverun:er 
seinem Jäger anzukoppeln, che er sie 
zurückbringen kann. Da diese sich 
logischerweise wiede-se:zea, sind oft 
halsbrecherische Zick-Zack-Bew. 
gungen unumgtngli 
Die Oberfläche des Planeten, der-Täger 
und die Invaders, all das istschr schön 
gralisch gemacht. Der Sound wird hier 
vorbildlich als Gzstaltungsmittel ge- 
nutzt. Der Unterhullurgswert dieses 
Spiels (eines der hesten Arcade-Pro- 
gramme für den Dragon, die wir 
gesehen haben) ist sehr gut. 
Allerdings erıpfehlen wir niemandem, 
dies Spiel über die Tastatur spielen zu 
wollen: Esistbereits mit einem Joystick 
schwierig genug. 


lipperautomat, mit dem so manche 


Spiel sowohl für Ceu Beginner als auch 
den Champion interessant, 

Bis zu vier Mitspieler können an einer 
Spielrunde teilnehmen, Jedes Spiel 
besteht zus 3 Kugeln. Die Ergehn 
werden wie bei einem echten Flipper 
angezeigt. 

Flippern wie in der Kneipe um die 
Eckc, eire lustige Sache! 


Krazy Kong 


von PSS-Suftware 
für den ZX Spectrum 48K 


Wer kennt ihn nicht, King Kong, den gefährli 
Krazy Kong zum Repertoire, das eigentlich in keiner Sammlung von Computers; 


fehlen sollte. 


Für alle, die das Spiel noch nicht ken- 
nen, hier eine kurze Beschreibung: 
Der verrückte Affe Kong silzt aul' der 
‚obersten Platform. die Über ve: 
deneLeitern erreicht werden katın, und 
hält die schöne Jane gefangen. 

Der Spieler übernimmt die Rolle des 
mutigen Helden. der Jane den Klauen 
des Kong zu entreißen versucht. 

Kong versucht dies zu verhindern, in- 


dem er mitallem was ihm in die Finger 
kommt, nach der Spielfigur wirft. Die- 
sen Geschossen muß der Spielor aus 
weichen, indem er diese üherspringt 


en Affen? Seit langer Zeit gehört der 


oder vor iknen davonläuft, Im ersten 
Durengeng sind es Fässer die Kong als 
Warfe benutzt. später fclgen Feuerbälle 
und vieles andere. 

Der Spieler hat Kong besiegt, wenn er 
aul der aöchsten Platform angelangt 


ist 
Unsere Meinung: Krazy Keng isı ein 
lustiges und irteressantes Spiel Grafik 
und Sound sind ausgezeichnet. Wer 
keinen Kempston-Joystick besitzt, muß 
den Spieler miels Tasten kontrol- 
lierer,, wus nicht einfach ist. 
Empfehlenswert! 


Panic 64 


yon Interceptor Software 
für den Commodore 64 


Die Panic-Spielidee ist so nett und amüsant, daß wir, nachdem wir bereits ähnliche 
Spiele für andere Computertypen getestet haben, diesmal die Version von 
Interceptor für den Commodore 64 vorstellen möchten. 


schtu ins Schwilzen kommen kenn. 
Guter Gebrauch wurde bei diesem 
Programm (Maschinensprache, ver- 


Zum Spielablzuf: Auf die unterschied- 
licher Ebenen kann man mi:tels 
Leitern auf- bzw. absteigen. Dabei wird 


die vom Spieler kontrollierte Figur der 
Herr mitdem Hut)von sleinen, äuerst 
gifügen Monster. verfolgt. Ihnen giltes 
auszuweichen, besser noch, sie zu 
vernichten. Dazu mässen kleine Bom- 
ben gelegt werden, die Löcher in den 
Boden reißen Durch diese Löcher 
fallen die Monster hindurch. Nach 
jedem Durchgang eraöht sich der 
Schwierizkeitszrad, so da3 man ganz 


steh: sich) von der hochauflösenden 
Graük und den hervcrragenden Farb- 
eigenschaften des CBM 64 gemacht. 
Auch der Sound ist saper. 

‚Am bester läßt sick di2s Spiel natürlich 
mit eirem Joystick spielen, über die 
Tastatur ist es rscht schwer. 
Überhaupt sollte ein Joystick bei 
keinem Heimcomputei, der zu Spiel- 
zwecken genutzt wird, fchlen. 


Nachdem (beim ZX81 
wihlen, ob man a) spielen, b) ein Spiel analy 

ichertes Spiel laden möchte. Hier erkennt man bereits, daß die Version des 
Schachspiels von Artic viele interessante Möglichkeiten enthält. 


Sechs verschiedene Spielstärken sind 
möglich:Level 1 - Antwor: in ca. 2 
Sekunden his Level 6 - Antwort nach 
schr lange: Zeit 

Der Spieler kann bestimmen, ob er mit 
den weißen oder mit den schwarzen 
Figusen spielen möchte, Die Züge 
werden mit den entsprechenden Koor- 
dinaten eingegeben, z.B. E2E4. 
oderunmögliche Zu, 
vom Computer nich: angenommen. 
Ein Wechsel der Spielstärkeistin jeder 
Lage möglich, ebenso kann ein Zug 
zurückgenommen werden. Alle Son- 
derzüge wie Rochade, en passant ur.d 
Bauernumwandlung sind möglich. 
Wer einen ZX-Printer besitz‘, kann 


ZX CHESS II 


yon Artic 


für den ZX 81 16k 


jederzeit den aktuellen Spielstand aus- 
drvcken lassen. 

Ein hervorragendes Programm also? 

Leide: müssen wi: auf einige Punktz zu 
diesem Programm hinweisen, die für 
viele eulschsprachige Schachfans von 
Bedeutung sind 

Beidem hier beschriebenen Programm 
yandelt es sich um eine englisch- 
sprachige Version, die den meisten 
Deutschen besiimmt etliche Schwierig- 
<eilen bereiten darf. 

«8 die Progrummbeschreibung eng 
ch shgafaßt ist, ist noch das geringste 
‚bel. Eine Übersetzung ins Deutsche 
sollte sicher möglich sein. Schwerwie- 
gender ist da schon der Umstand, daß 


Hopper 


von PSS-Software 


für den ZX 81 16K 


ZX 81 Besitzer werden in Bezug auf schöne Programme nicht immer yerwöhnt. So 
waren wir von diesem hier angenehm angetan. 


Hopper (oder selten wir besser Frog: 
ger-Programm sagen?) berötigt eine 
16K Erweiterung. Für ZX &1-Verhält- 
nisse ist die grafische Gestaltung 
hervorragend 

1 Hopper-Frosch versucht über eine 
verkehrsreiche Straße an Autos, LKWs 
und Bussen vorbei biszum Flußufer zu 
gelangen. Dort muß er auf Baumstän- 
me und Flöße aufspringen, um am 


anderen Ufer in seine sichere Höhle zu 
gelangen. 

Ein schwie-iges Unternehmen für den 
Frosch bzw. den Spicler, der diesen 
dirigiert. Dies geschieht mit den Tasten 
5.67 und 8. 

Uns hat dieseshübscheProgramm sehr 
gut gefallen, obwohl (oder gerade weil) 
es sebr viel Gescaick erfordert. 


icht immer problemlosen) Laden dieses Programms muß man 
‚ren oder €) ein anderweitig 


die Figuren aufden Spielbrett mit den 
Anfangsbuchstaben cer englischen Be- 
zeichnung verschen sind,z,B.R(Rook) 
für Turm. B (Bishop) für Läufer usw. 
Da die Figuren auf dam Spielbrett mit 
dem jeweiligen Antangsbuchstaben in 
einem weiß bzw. schwarz umrandeten 
Käsıchen dargestellt und nicht die 
a aa OnliehenS mbole enthalten, 
tes eirem deutschsprachigen Spie- 
I recht schwer, die Übersicht zu 
behalten. 
Doch wen dics nicht stört, für den ist 
dieses Program ein sehr spielstarker 
Partner. 
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Spectrum Hardware Manual 
m Aüran Dickens 


Dar Sinchir 2X-Spnetnu hat in Computer 
evaluiert 

Dieses Buch erslrt das Geheimnis seines 
rtlges und wi das, Gerät arkitel Vale 
‚Aspakto di Jasafzele Mantal nicht eder nur 
ku staifl, werden Ihmn er ausünrien 
vorgestll: Wie di Farben Ihres "V-Nontns 
optimal eingestelt worden können, wie 
Inlene Lautsoecherdurcheinen anhrenerse 21 
Wie un vs man 

Dazu Wird nezegt 
zusätzlicher (auch 
Aufurdcten 


fe der Spoctum ri 
ei 


ergehaute) Hardware 


DM 29,80 
Over HE 


VC-20 Innovative Compating 


von Clford Ramahaw 


EinBuch, eschrahenvoneinan derkrgaive.en 
Programmierer In dor Miciocompuler- Wet 
Spannende, Interessante Spile wie Nucher 
Attack, Space Fi. dopger,hvason, Squas 
(ll, Grand Prik Adventure, und sogar Schach! 
Kompleite Listing alldiessr url wetere Spa 
leicht verstänlhih mit velen Tips unc Triks 
Aereihert eiffnam Ihnen nu Nimensionen 
Ihres v6-20. 


GOMMONDRE 64 Games Book 


on Ciiord und Maik Ramshay 


Erteben Sie die Fascuali 
Teenie 

Cie Brüde- Ramshew gelten I England as die. 
Aumrer 4 in $achzn Cammder programme. 
ron und dieses Buc) wurde von ce Fachpresse 
35 eines der ste) für don DEN &4 uch 
‚edes der ie vorgestellen Programne macht 
fenvrragenden Gebrauch von den Fehgiter 
de den Commadeır 64. cegerüheı anderen 
Geräte seiner Preisklasse auszeichrn. 

Kein Commadbre-t4-Anwender sale dieses 
Euch in sener Saımlung missen 


DM 29,80 


ver Gumguter 


( 


Tie Compi 


WHICH WIE 8 


DRAG 


Spectrum ROM Uisasst 


ENTER THE DRAGON 


"e Sarımlıng Weatver Programme für den 
dragın ® Mrs Rihanna kompisite istinrs 
Ur veie der bekarnten Arcade- ung Kbartauere 
Sie. w Lunar Lund, Imvaars, Metor 3a, 
30-freasure Hurt, Fighlsmuator unc Vios 
andere 
fein. Pregrarımn nutzen dir haraıracanden 
Wöglchkaten der Dracon Kighrasoltonzrafik. 
to“ The Dragon zeit Iimen soger, wo © 
fen Drechendae Spreche‘ blarincen Kinnen 
3a2 eine Menge TIp$ und nfarmanioen, ie Tr 
den 3eolaner ebenso nüzlch sid, wi Hr den 


De yerr) 
y 


von Dr. lan Lagan ur. Frank (ara 


Dir Z3-Spsetrum wird von ssinen eingebeuten 
16-K-JOM gesteuet 

De »elden Autoren erkern. Ihnen. den 
Intergeter und zeigen Ihn, war er Spectrum 
u und was dabei ihm vogeht 

Im Des Bofearosinen Lantproche. Input / 
ou, Vaabk undmatsemztische Funktionen 
Ir Speciram zesiz one Foße Anzahl von 
eigebaueı Funktionen DingasRachhlthnen 
50 zum eigenen Nuzen zu versteien und se 


Syanan Progranıman eimval ein 
En Muß für alle ongagerten Speetum 
Progranımeren. 


m Kraft und 

De Pate reicht von Gaschicklichkitsspeien 
Maleor_Stomm, Elminztor über 

Scratepe-Snol wir Schach zu achten Adın- 

os, 

Nützliche Wink und Tip, aowie Geschätepre- 

gamme mach 

Naenschlagewerk ur ocan Specirum-Anpender 


DM 39,80 


we Frogge 


DM 29,80 


0 
29.8° 


Over the > Spectrum 


on Al 


diesns Buch 


En Buch, cas alle Wünsche von Spectnum-Fans 
end: 
Kampbteitings von mahr als 30 Programmen, 


Melbourne Hause Poblshen 


Bat 


Doch meht ur £0 Programme für den 2X- 
de Srundersi 
Jeles rogramn 


eier 
Bu, dba zeig, was in 1 


DM 39,80 


al 30 program for th ZHB1 IK 


ps, Raulete, Blacgach. Starmars, 
Bieako.t iomay. Mnlzeventure, 'K-Lrauchts, 


2X in 
alt ieses einmalige Bıc: 
id erkär, Programmer 
werten geteben ut wien heikı un Prkes. 


Kstocken kann! 


DM 29,80 


Metzoric Frogrammip foriha Ric 
or John van am order 


Ye Software! wenig Geld bie Imen lesen, 
Such 

3 spezell für den ORIC 1 entwkkele 
®rogramıme: zB. Luna Lander, tImnato, Son 
’onter un we hr. de Iinanzaionn. wnlern 
Sarben, raliken und welch rrlcher Sound der 
RIC produzkren kann 

Selbsverständich felen auch prakt 
nen. de ur a1 Hasonebensn mer 
ir junge Füctsel 

ine Iovae Eränzung dieses Gemputars 


DM 29,80 


WICOSOFT* Nordstraße 22* 3443 Herleshausen * Tel. 05654-6182 


Bitte benutzen Sie B> 


s 


ellkarte im Innenteil des Heftes! 


Das Virgin Computerbücher-Programm 

james for your VIG-20 (VC-20) 
Games for your Dragon 32 

Games for your TRS 80 

Games for your ORIG | 

Games for your ZX-81 
Games for your ZX Spectrum 

Games for your Atari 
Games for your BBC Micro 


Bicher, die meh’ aus Ihrem Gemputer machen! 
Jedes einzelne Buch enthält mehr als 29 komplette, spielfertige 
Programmlistings für dan betreffenden Computer. 


‚Alle Programme werden erlautart und sinc mit 
Bedienungsanleltungen versehen. 


Sin Computerlexikon, das alle wichtigen Becriffe zus der 
Computerterminologie enthält, vervollständigt cen Inhalt 
jedes Buches dieser Reihe. 


jedes Buch nur DM 19,80 


Info anfordern 


Händleranfragen erwünsch Softwareautoren gesucht 


SOFTWARE CHARTS 
aus Deutschland 


Welche Programme sind ”in” im deutschsprachigen Raum? 


Programmiertips 
für den 


Sinclair „ZX;Spectrum 


Malchrlich, verhatnichtzu Hause einige gekaufte Spielprogrammeund hut sich dann 


selbst als 


Progras 


in Basic versucht. 


Das Resultat 


ist dann oft 


viederschmeiternd. Über den Bildschirm zappeln Figuren, die in ihren ruckartigen 
Bewegungen nichts mit gekauften Programmen gemein haben. Deshalb wollen wir 


versuchen, 


eingeben. 


Sideseroll left (1 Pixel) 
Diese Routine Bi deu miuleren Teil 
des Bildschirms nach links gleiten. Sie 
wrd aus Basic so zufgerufen: 
RANDOMIZE USR 53488. So serollt 
sie nur um eine Bildschirmstelle. Um 
den mitlerer, Teil vollstundig durch- 
laufen zu lassen, muß der Aufruf in 
eine Schleife gelegt werden. Der Bafchl 
lautet dann: FOR I=0 TO 255: 
RANDÖMIZE USR 63288: NEXT L. 
Um uen oberen Teil zu scrollen, muß 
die Adtesse STTTII in A7ITTI umge- 
wandelt werden, bzw. für den unteren 
Teil auf’ S7F Im Basicprogramm 
handelt es sich um das 4. Byte in der 
Data-Zeile, brseizen Sie 79 durch 71 für 
den oberen Seroll, bzw. durch 87 für 
den unteren. Jetzt wollen wir den 
gesamten Bildschirm sellen. Lassen 
Sie bitte die 87 statt der 79 stehen und 
ersetzer. Sie Byte 7. Statt 64 seizen Sie 
192 vin. Mit einem Meschinenspra- 
chenmonitor entsprechend CO auch 
FRO6H 

Diese Routine eignet sich se nicht, um 
nur eine Zeile zu scrollen. Noch eine 
kurze Erläuterung an Hand des Hex- 
Programmes. IL enthält die Start- 
adresse, B die Zahl der Bytes in der 
Zeile und € die Anzakl der Zeilen. HL 
wird heruntergezählt. In der Zeile wird 
das durch das HL-Repister angespro- 
ebenz Byte nach links otier. Das | 
Bit 7 wird dann durch das Carı 
die näcaste durch HL angesprochene 
Speicherstelle als Bit 0 übergeben. 
Wena die Zeile einmal durchlaufen ist 


(B=0), wird das Carra-Bit durch den 
Befehl ORA in jedem Fa l rückgesetzt. 
Dadurch wird” vermieten, daß am 
Listing I 


Side-Scroll (1 pixel) 


hier eine Hilf 
die von Basic aus geladen weı 


rechten Rand noch eir. Pankt aufau- 
chen <ann. 

Zurück zu einem oben erwähnten 
Problem. Man möchte nur eine Zeilz 
serollen. Was liegt näher, a's den 
Counier auf 8 zu setzen und ein> 
gewunschte Sariadresse einzugeber.. 
Besi ocs Monitors sollten cs mal 
versuchen, ansonsten e:seizen Sie bitte 
die 64 im Programm {Byte 7) urch eine 
3. Wirwissen ja, daßein Schriftzeichen 
aus 8 horizontalen Linien aulgebaut 
ist. 

Dennoch - das Programm funk: 
nicht. Statt einer Zeile werden jeizt 
Teile aus $ Zeiler. gescrollt. Dabei war 
die grundsätzliche Überlegung durch- 
aus richtig und cin entsprechend 
ter Sice-Scroll für eine Zeile 
hätte auch auf den meisten Z-80 
Computern funküoriert. Leider ist der 
Bildschirm auf dem Sinclair Spectrum 
inders ausgelegt. Das Byte in der |. 
Zeile oben links ist 00T, wis be 
Computern üblich. Da in einer Zeile 32 
Bytes stenen, sollte man für die 2. Zeile 
ine Adresse von 4020H erwarten. Statt 
dessen lısgt hier 410)H. Über $ Zeilen 
steigt die Adresse um jeweils 100H. 
Dann folgt die Adresse 4020H. Die 
dann folgenden Steigerungen je Zeile 
setragen 8 x 100H. Leidsr bleiben auch 
diese Sp-ünge nicht ganz rezelmäßig. 
Der Bildschirm isı stattdessen ın drei 
Drittel aufgeteilt. Die Anfangsedresse 
des oberen Drittels ist 4NOM, die des 
zweiten Dritels 4800H, die des unteren 
Dritels S00H. 

Basic-Programmierer wünsche sich 
diese Zuhlen wohl lieber dezimal. Das 
en 


stellung in kurzen Maschinensprachprogrammen zu gehen, 
en. Wereinen Monitor besitzt, kann den Hexcode direkt 


Sinn mehr und verdecken die Zusam- 
merhange vollig. Stattdessen sollte 
lieber die beigelügte sleine Grafik ber 
nutzt werden, um sich einen Überblick 
zu verschaffen. Maschinansprachebie- 
tet bei diesem Bildschirm-Leyout er- 
heb.iche Vorteile. In einer Zei.e stehen 
32 Bytes zu je 8 Bit. Daduicl eutstelen 
waagerecht 256 Bildpunkte, Ferner gibt 
cs 192 Zeilen (es sird die Zeilen im 
Plot-Format gemein), 16 mehr als 
Sinclair-Basie uns gibt. In Maschinen- 
sprache gelangt man yon einer Zeilein 
die nächste durch den Belchl INC H, 
vorausgesetzt, de“ Rildschirm wird 
durch das HL-Register adressiert und 
man beginnt ganz oben. Nach 8 Zeilen 
muß dus H-Register wieder auf 40H 
gesetzt werden: 

IDA,H-SURS- LDHA-urd dasL- 
Register um 20H erhöht werden - LD 
AL - ADD A20A - LD L, A. Dieser 
Vorgang wird 64 mal curchgelühnt. Das 
bedeutet, eine innere Schleife aul 8 mit 
INC H und $ äußere Schleifen mit der 
Veränderung von H+L. Abschließend 
befindet sich in HL wieder der Wert 
00H. Zu H wercen wieder $ addiert 
und das zweite Drittel kann bsginnen. 
Die Muschinensprachenkenner wer 
den sicher sehen, deß dieses System 
durchaus sinnvoll, wenn auch nicht 
einfach ist. 

Wir wollen diese Kenniisse jerzt 
benutzen, um eine senkrechte Linie zu 
ziehen (Listing 2). Diese Grundlagen 
sind notwendig. ım Programme in 
Masch.nensprazhe zu entwickeln. Sie 
sind nıcht notwendig bei der Eingabe 
von Maschinen-Sprechepivgranimen 
aus Basi 


Listing 2 
Senkrechte Linie 


34586_TO 63588: READ Grafik/Tabelle 
NEXT I Bildschirmaufbau 
2@_DATA_ 197 ,029,33,255,79,14,8 

4-9,32,1853,285,22,43,18,251.13,3 

=,245,.225, 103,201 


12 FOR I=63528 TO sa 
D:_POkE rn: NEXT T 
28 DAIA_ 187.219, 225,52 


Fsac Esır AND zır Bor. a 2248 

F 58 are SeT’ads- 150 .312.8.183.188.7 
Push HL -111,241,21.38,288 535 124,158, 
BEE: :183/242,18.226,228,.208, 193.2 
in Bi ‚naann 
ID 8,505 
LDp Dises 
i2 €£,808 
ID iAld,r 4291 4982 4083 anBa usw. 
BE d10i 4102 4105 d1ea uau. 


PisH BF Ben 


En 4040 4041 4Q42 4045 4044 usw. 
ADD Aıson ers 
iD BR bau: 
BOB, BE 37EO arEı are2 ares area us. 
DuNz Hrean ers == un 


POP HL 4800 4501 383 usu. 
POP DE ıs00 dsai bis SFr (Ende) 
Pop BC 

RET 


Das nachfalgende Hilfsproarann erkiaert sich se’ bst! 
19 beasWPzek< ACC) andi2B;+Cht4P wek (ISCH) uNIIZO) "Fila 
NOSSESHamILAB STEGE 
29 Foke 3s97a,11e 
3 dım asia) As(U)="denorrognann) inem Anzahı der zeilen 
Sies.onieren 


50. )eDas_ Programm wirft " 
ie Aoerter kucheta-" 
aan gen Ale 


asCOenerant der Zeilen in" 
34(9)="in Zeile 38 ginen-' 
sc.@)e"stonieren:" 

at0.1)2N30 aim asımzanl ser“ 
asCa3e" . Zeitens:...) : 
182 for iisO to 12 ° arsasıil) 

178 seine (K22-lentas)3/2)  =Zentrierum der Zeilz ieurils 
ASO FrrinL"ILERR" Laut arar in eie Mizte des Hilsschimns.. 
199 Por Sancta tn hataslentas) 

228 yapeekli) 

216 Vor neitze ta 1422815 step 22 

228 Poke mn ! Poke mbstt,7 : Poke n22ı32 

220 next mi 

242 bi="16 mal Cursor dom! 

259 for k=16 ta 1 step -1 : Print 'HONE 


tertschs, ko naar 


fursor oben"tablalss 
288 k® Print"CLEAR' 
278 for k=i +0 IS'Print"HONE"SabCa)lettsths,k);"20 mal Trace” 


z 
292 fon i=i ds < 
232 ext Iyksit 
392 Sota 166 


Aber auf einde use noch Deschtet Lerden'Dis Echrifsfärbe 
kann in den Zeilen 188 ung 258 selkss eingegeten werden. 


m Kauf von CPU 
wir hoffen, daß 


Sic habe 
entschieden und 
Sie mit unserer Mischung aus 
Harcv unc Software-Reviews, 
News and dem nicht geringen 
Programmteil zufrieden sind. 


Sie möchten sich durch CPU 
künfig jeden Monat neu über 
wissenswertes auf dem Gebiet der 
Heimcomputer informieren; ohne 
Fachchinesisch, in gut verständ- 
licher Form. 


Ein Abonnement ist die einfachste 
und preiswerteste Möglichkeit zum 
Bezug von CPU. 

Ein Jahresaboanement kostet Sie 
DM inclusive Por.o. Bei 
Zusendung im europäischen Aus- 
land beträgt der Preis für ein Jahr 
80--DM, aach Übersee 110--DM 


Sie sparen eine Menge Geld 
gegenüner dem: Einzelezug. 


Januar 1984 


Abonnement 
Im Dutzend billiger 


Abo-Kombination CPU plus 
Homecompuler 


Sicher gibt es viele Leser, die beide, 
in unserem Verlag erscheinenden 
Magazine, nämlich 

CPU und Homecomputer 
interessant finden. Da jeweils an 
jedem Monatsanfang Homecom- 
und in derMonatsmitte CPL 
hein:,-haben also diese Leser 
alle zwei Wochen ein neues Maga- 
zin zur Hand. 


Tür diese. unsere trcucsten Leser, 
haben wir cire Abo-Kombination 
zu >ieten, die noch günstiger is:! 
Abonnement bzider Maga- 
für ein Jahr (insgesamt 24 
Hefte) kostet zusammen nur DM 
100.00. d. h.Sie sparen nock einmal 
DM 10.0! Wer bereits Abonnent 
von Homscomputer ist, erhält 
seine beiden Abos natürlich zum 
gleichen Kombina:ionspreis. 


Homecomputer 


Bitte sch 
des Heft 
möglichst zu 


den können. 


Sie die im Innenteil 
indliche Karte bald- 
'k. damit wir Ihnen 


ichsten Ausgabe, das oder 
nschten Magazine zusen- 


”Formel 1” una ”Heysn” 
für den CBM 3000 


Beim Spiel "Formel 1” erscheint eine Rennpiste mit wirklich katastrophalen Fahrbe- 
dingungen, da hier die üblichen Kurven durch mehrere versetzte Feken dargestelltsind. 


Aber damit nicht genug: Während Sie 
als Renalährer bemüht sind die vorher 
eingegesenen Runden in möglichst 
kurzer Zeit zurückzulepen, sind Tinen 
ständig zwei Hinderniswagen auf der 
Spur. die unter den Commande des 
Computers stehen und mit Ihren 
Wagen kollidieren, wenn sie die G= 
schwindigkeit verlängsam. 
Man muß versuchen, mt 

los durch ein Labyrinth zu 
und nicht mit den in Massen auflau- 
chenden Kreisen zusammenstoßen: 

Nach jedererlolgreich 
sich deı Geschwindigkei 


© PRINT'm 

12 COSUB1OR9B 

199 Pi=P:A=PEEK(151):IF9=26THENPI=P1+39: 6070208 

118 IFA=18THENPI=Pi+4 0208 
IFA=25THENP L=P1+41: 5070208 

190 IFA=42THENPL=Pi-1:G0T0208 

149 IFA=41 THENFL=P1+1:GOTOZOB 

130 IFA=SSTHENPI=PL-41:90T0288 

14€ IFA=SGTHENPi=PI-48:GDTOZEO 

170 IFA=S7THENPI=PI-39 

208 P2=PEEK(Pi) : IFPZCIA2ANDPZ<DZITHENGDRRO 

218 POKER,32:P=P1:POKER, Z1 :PRINT "DIN" ;TAKCISITIE; 

215 GOSUBI1908 IFFIIS1SSTHENK=1 

220 IFSPEEK(P+40)=1BGORPEEKÄF-4Q)=1B6) ANDX=1THENRU=RU+L 'X=@: IFRU=RDTHENSBBO 

250 GOTOLaO 


FR=3THEHR=1 

FF=S5OTHENRESTIRE '60T01810 

1828 D=PEEK(PIRI+FI: IFO=Z1 THENSOGO 

i@3e FOKEPER) ‚32: PCRI=FERI+F IFOKEFCRI,ZCR) RETURN 

Saae PRINT" TEEERBITBRAVO!! SIE HABEN ES GESCHAFTI II" 
SelE L$=T1#:DA=WALCIE) :3S%=DA/RD 
JRZE FRINTDRBRRUNJEN ‚RD 

Sa3e FRINT" WORBIDURCHSCHNITTSGESCHM. :" iAS% 

5240 PS=AS%-<RD-1> 

SaSe IFAS<1STHENPRINT 'ARUMBISDIESE LEISTUNG IST EINFACH SUPER! 
SOC® IFAS<ZOTHEHPRINT "MWIBBISSIE HABEN TALENT ”:G0TOG1EB 
Sara IFAS<3OTHENPRINT" RRUDBISWENN SIE NOCH ETURS UEBEN. KOENNEN" 

Suse IFAS<SOTHENPRINT"MBBISSIE ACH BALD ZU DEN SPITZEN FAHRERNIBEERIIGEHDERENE" 
5832 IFAS<SOTHENGLOD 

SiBe IFASS4OTHEHFRINT"MPIBEEMERKLNC ZUR IHRER LEISTUNG: NAJA!” :GOTOGLOR 
S1lE FRINT'WEIRBEMERKUNS ZUR IHRER LEISTUNG: " 

Si28 FRINT"AMBÄNTER AL-ER SAU! m" GOTOG.Ba 

5282 GOTOS109 

EBBE FÜKEF,86 FÜKEP-41,77:POKERP-39, 78: POKEP+33, 78: POKEP+41,77 

6a0i FOKEP-82,77:FOKEP-78, 78:FOKEF+78, 78:POKEP+82, 77 


COTOG1BB 


6962 POKER- 123,77: FOKEP-117,78:POKEP+117,78:FOKEF+123,77 
6203 FOKEP-164.77 PÜKER-156, 78: POKEP+156, 78: POKEP+164, 77 
5804 FÜRT=1TD2A80: NEXT 

NgSIE HABEN _EIDER EINEN UNFALL GEBAUT." 
HUND HABEN SOMIT VERLOREN! 
6223 PRINT 'KOOMSRBBEOLLEN SIE NICHEINMRL?CIFHI" 

6939 GETAF: IFRF="J" THEHRUN 

5948 IFASCH"R"THENSESR 

5953 END 

5183 FORI=1TCSAG8:NEXT GOTO6922 

9393 END 

1992B R=9:202)=B712C1)=81:PC13=33228:FK2)=33353 Z1=35 
12818 DATA-1,-1,-1,-41:8,-41,-1,-1,-1,-1,-1,-1,39 
18826 UATA-1,33,-1,35,-1,49,-1,48,-1,39,-1,28,39,40 
12838 DATA4B,40,49,33,48,33,41,-1,39,-1,39,-1,39,-1,39,-41,39, -41,-1,-41,-1,-40 
12848 DATM-1,-48,-1, 49, -41,-49,749,748,-1,-48, -40,-39, -49,-39,-49,7 33, -40,-48 
40050 DATA-39,.-48.-99,-41,-49,-48,-39,-48,-40, 40,48, -39, 48, 14-40, 11-49, =39 
10058 DATA-42,1,-4 39. 1,-33,1.1.1.1,41.0,1,1,-39,41.1,1,1.1,41,1,41,14-39 
12879 DATA-35,-33,1,41.1,41,1,41,1,41,1,1,1:41,1,1,41.1,41,1,41,41.41,41.41,1 
18630 DATAL,1,1,41,1.40,1,48,1,49,41,49, 41,20,40. 48,48, 40,49,48,41,40,41,39,39 
10058 DATAS9,39,39,40,-1,48,-1,49,-1,48,-1,49,-41,-1,=-41,-14=41,=1,=49,-1,-48 
49198 DATA-1,=4B, 12-4041, 749, =41,741,-48,=41, 49-4114 malı-. 
12119 DATA-41,98,0 


33268: POKER,Z1 


I FORMEL I ki 
ICON STEFAN MISSELWITZI" 

18120 PRINT" EDURERDEELILEVTEL RUNDEN? (2-93 " :POKEISS,@ 

18125 WUAITISE, 1:GETSDE RD=VALCSDE> 

19139 IFRD<ZCRRDISTHEN:AL2S 

19286 FiRINT"TIUNWEBBBITDD> SPIELERKLAERUNG <<<’ 

19240 FRINT"MFOR| I-WAGEN: #" 

18228 PRINT" WHINDERHISWAGEN: @ UND 0" 

19225 FRINT"WIEBITTE IM SPFEILRICHTUNGE FAHREN!!" 

12230 PRINT" MMBISTEUERUNG : ' 

18240 PRINT"MM Kae Al Du 


19230 FRINT" Fun 
18256 PRINT" a BJ 
12270 FRINT" N IEr 
iB230 FRINT" EI 


13330 PRINT" MOmmIC MTAST 
13939 FRINT"IM 

15818 FRINT"G 
15820 FRINT"3 
15038 PRINT" A 
15048 FRINT"H 
13050 PRINT" 
15058 PRINT"H 
15979 PRINT"S 
15939 FRINT"A 
13038 PRINT" M 
13199 FRINT"A 
15118 FRINT"A 
13129 FRINT"a 


":POKEISO,B:WAITISB.A 


15138 PRINT"A EL) 
15148 PRINT"Ü a 
15158 FRINT"g a 


15150 FRINT"A 
15178 FRINT"a 
15158 PRINT" 


15139 FRINT'a = a 

13230 PRINT’a = a = [I 

15210 PRINT'a = a = 

15228 FRINT'd BE a = 

15230 FRINT"a = a = a 


15249 FORI1=32372871033767 :FOKEI »169:NEXT 
15099 TIt="BEBAAB" 'POKEP,ZI:RETURN 


n REM # HESYN * <VON ST. MISSELWITZY 

Pi :QP=B : ZE=508:'7 c=3:P0=32923:PRINT"T 
SUB19090 
108 F=PO:ASPEEKL1317 IFA=SSZIHENPSP-1 
119 IFFI=4i THENP=F+1 
120 IFA=1STHENP=P+40 
139 IFA=SSOTHEHP=P-48 
149 E=FEEKfP) IFE<>IZTHENSaO 
150 PCKEPO.32 PO=FP:FOKE>0,23 
200 PRINT' an LEJTRET" | B';PH;'a 
220 ZE=2E-1: IFZE<BTHENG2B2 
Bez IFFO=ULTHENN=L:N=T 
223 IFPO=RSORPO=RZTHENN=6:M=11 
224 IFPO=04THENN=12:M=15 
309 GCSUB1ABO Gi i08 
380 IFE=Z1THENZI 
518 IFE=Z4THENHSDOG 
320 IFESZ2ZTHEHFÜ=FÜHPR :POKER 32: 5070298 
930 IFESZSTHENGUUH 
540 G0TO2EO 
1088 FORT=NTON:F=PEEKIAGII+BSIII CE=MCII-1 IFFSDSZTHENBLIIS-BCIY 
1816 IFF=Z30RPEEK (OB)=Z30RFEEK (CB+2) =ZITHENEEBE 
1850 FOKEAKII.SZ2:RGIISCBABKIIHL: 
SOa0 FU=RU+ZERFH: Vay+l :PH=FH+L PRINT "TIRRDIU 
5861 FU=ZOOHFH: PRINT" OMEBBBI" PH; "FHASE GESCHÄFT 
SaB2 KESZBOHFH: PRINT" WOBBBBONUS :" 5KC:FORTH=. Tozsed: NEXT: GOSUE13089::G0T010B 
SO0a PRINT" FIRMA NAEIDER VERLOHREN | 
6265 PRINT" AMBICHNIERLOKELTSORRD "jL0-2: PRINT Führe a" FÜ 
Sala PRINT" MOMERINOCHMAL AUF DEM GLEICHEN SCHW.-GRAD? CIeN?" 
se2a GETAS: IFAIS=" T"THENPH=D: ZE=620:G07015998 
©0308 IFA&<>' N" THENFU=B:50TOSEEB 
6048 PRINT" ENWMMBBRIOCHMAL EIN ANDERS SPIEL?" 
seSa GETA#: IFAF="J"THENRUN 
SO68 IFAFS>"N"THENSOSO 
6070 POKESI+9B, 36: END 
10060 25=37 'Zi=150 20m42 29005 124-586 
10085 PRINT’ TIMKTEKIKTRDC 
19986 FRINT'IMMMI 
10087 FRINT' MM 
18068 FRINT'IRBEM 
1SBıP PRINT" ANMISWELCHER SCHWIERIGKEITSGRAD?T(L/ZFEIE HMM" IPOKEISS,Q 
10915 WRIT1I8,1:GETAQS: G=VA_ Can) 
10928 IFG<LORGISTHENIERIS 
igRam FR=i20/6 
14339 GOSLB2G000 
15098 REM 
15981 FRINT'T 


JIMB< 18) : DIMAC18) :PIKES9498, 255 


IBGRATULÄTICH! Im" 


a el" 


u u 


025 :RÜKERZ, 160 


;FORI=S2TGITOSZIETPOKEL, 162 :NEXT 
329: N=1:N=5: IFG=1 TJENZE=ZE+159 
15926 PRINT" PUNKTE: 

15930 PRINT" BREMER 
15949 FERI=32807T0329 Ei A 
15060 FERI=336881033766: POKZL, 168: NEXT 
13978 PR INT "'IODRUMAURRUROEUDEHIEONDIKTIIG 3 
1SacR Bat POKE3S2363, 24 FOKES3324, 32 

15995 GOSUB15098 

15108 Biss =3@11:FORI=1T015: FOR<=1TOLO :IFI=SORI=L 1THENPI=PI+3K=LONERTI 
15118 Ma4@KINTERNDE1I#1S3+1:P2=P 141: POKEF2.32:NEXTK:P1=Pi+2:NEXTI 
13128 W=0:FORI=1T017: IF' NY=1:BC1)=49:NEXT G0TDiSHRG 

15138 IFY=1THENB<I 
15006 P1=33251:FÜRI= 
16395 Pi=Pi4Z:NEKT 
15918 Ni=33900:02=233901:99=33313 :U4=39314:POKENI1.32:FOKERZ, & 


ERBE 3" 


TOLF:ARII=PL: IFI=SORI=11THEHPI=PiH3 


FOKEU4, 32: el ıM=5 
RENEPKBW)SZL:FÜBVISPEBWIHADENERTL 

RETURN 

IFFHSÖTHENRETURN 

ZE=SOB-PH#45: FR=PR+ 109: RETURN 

PRINT" Dunuos id=+= ERKLFERUNG =+=" 

PRINT" MBIVEI IEN SIE AUF LIE ANDERE SEITE" 
PRINT'"WIDES LABTRIYTHS ZU KOMMEN! DOCH DUER-" 
PRIHT"WIFEN SIE NICHT DIE KLGELN BSTREIFENB ODER" 
PRINT"BIRUF SIE TREFFEN!" 

PRINT"WHEHMEN SIE DIE STERNCHEN MIT (*), DASS" 
PRINT"MIGIET ZUSATZ FÜNKTE!!" 
PRINT" ABER ACHTEN SIE ALF, IHRE ze 
PRINT" MSIE ATRSTEMI" :POKE1SS,D:WAITIS: 
FRINT" Mal STEUERUNG £LEW" 
PRINT" AULaN 3 e 

PRINT" BG i 

PRINT" # 


ij" 
i 


PRINT" IS 
PRINT" RE ATAST! 
30356 RETURN 

Folgende Zeilen müssen anstatt ıler betreffenden 7, 
für den CBM 300) und dem Programm "Heysn 
eingegeben werden, damit diese aul dem Commodor 


FÜKEITS,B:WAITISB. I 


m "Formel 1° 


CBM 3000 


AsPEEK« 197): 1FReZETHENFIEPLA39: GUTORDD 
TERSGSTHENPI=P1 +40: GOTCEOO 
IFA=SSTHENP InP+0l 8010208 
TFR2STHENFI=PL-1 09TC208 
IFR=37HENPI=P1+1:GITC2OB 
TFA-SSCHENPI=Fi=<1 13070288 
TFA=SITHENP I=Pi-e0: 3010208 


FORMEL I 


1,77 POKER-33, 73: POKER-33, 78 ;POKEP+42, 
EL RUNDEN? €2-9)" S0KE190.0 
WALCEDE) 


10380 FRIN” "MOM UTRSTEM” :PORE 198,0: unT 
15248 FORI=1984102023FIKEI 160 POKEI+SKEN 


1 PHaU Ur=U ZERSOB y=9:L0=9:P0=1180:PRIN 
dag Rafo:A=pEaxtiar: TEA-BATHENF=P 4 
110 IFASSPTHERFeP+L 


" DINBCLB) BLMMCLEN 


1036 FÜKERCIY AR ACLDACBHBCTI 'FOKERGI? ,ZS:POKERLT34SE272, 7INENTIRETUEN 
saru END kieysn, 
19010 FRANTURUMBBIMELCHER. GCHNSERICHEITSCRRATGAFE/TIN AI" :SOKELHE, 

10015 AAIT138, 1 :BETAMS:G=VALCAGS) ee 

aygal FRIN 1024 : FORI@ITU21 :32=P1-FORK=1TOZS:FOKERZ, 168 :SCKEP2454272,9 

18005 HTSIFERFORDMLATHENFL-RLH) 

19940 FORIS1G637041B9STEP4B:FUKEL,S2:nExT 

19969 FORI=1944T02622 FOKEL, 160 NE 
19000 POKEIS46. BE FOREIZZI ZA FIRELSEU,SE 

15108 P1=1267 :FORT=I TE :FORKEATOLO: -FI-SORT=LITHENPL=PL4G 
16008 Pi=1587 FORI=ITOL? AXIo=PL: IFISSORTeI1THENPLAPIASCRE) 
19005 Pi=Firz NET 

18019 GL=1I36 IG2= 1EG7 :G3=1 368: n4=1570:PInamı, a2 Poxcaz. 32: FUKEan,a2 
20120 PRINTAMICHTASTERN " POKE196,. 

SOLLE PRINT NEE STEUERN 
20122 PRINTROrmM FR 

010 ERINT"AMIN 183 


Commodore 64 


Dark Star ist ein Weltraumspiel, bei di 


Dark Star 


für den VC 64 


u 05 darum 


unterirdischen Basis eines Planeten sicher zu landen. 


Um dies ausführen zu können. muß 
eine Art Labyrinth überwunden wer- 
den, ein Höhlensystem, an dessen 
Wände man nicht anstoßen cart. Als 
Steusrung stehen Steusrdüsen und 
Bremsdüsen zur Verfügung 

Mit der Commodoretastewird dielinke 
Düse bedient, d. h. Rechistendenz, mit 
dei Sluift-Tuste die reche Düse, d.h. 
Linkstendens. Man bewegt sich im 
iden.en Raum, d. h es gibt keine 
Reibung, Ein Rechts- oder Linksflug 
wird daher dureh nichts gebremst, 
außer durch Gegensteuern nit der 
ünderen Steuerdüs. 

Die Schwerkraft des Planeten zieht cie 
Fähre rach unten; dies wird durch die 
vierstulige Bremsdüse ausgeglichen 
(FI voll..F7 viertelintensiv) 

Zu Beginn des Spieles hat man 5090 
Liter Benzin zu Verfügung. je stärker 


der Bremsschub ist. desto höher 
ist natürlich der Benzinverbrauch. 
Nach einer Berührurg des Felsens 
werden 500 Liter abgezogen. Kurz vor 
‚der Landung tritt das V-D-Instrument 
in Funktion. 

Auf einem Koordinatensystem bewegt 
sich ein Kreuz. wodurch in X-Richtung 
die seitliche Abdrift D und in X- 
Richtung die Geschwindigkeit V ange 
zeigt wird. Im Moment des Tandens 
muß das Kzeuz sich in der Mitte, d. h. 
im roten Bereich befinden, um sine 
Explcsicn zu vermeideı 
Dobei ist darn die seitliche Abdrift 
Null und die Geschwindigkei! beim 
Aufsetzen fast Null. Ausprobieren 
mecht das Systera durchschaubar. 
Fortgeschrittene Können Umwege Ihie- 
gen, um Anhalter un tzunehmen. Diese 
geben dem Piloter e.nen Teildes Sprits 


Ts, 


ht, eine Landeführe auf der 


zurück, abererst. wern sie heil um Ziel 
sind. Zu Anfang hat man <00 Liter 
Spritbonts (die man an der Besıs 
augeiechnet bekommt), der useie Au 
halter erhöht ihn um 500 Liter, die 
anderen beiden je am 20D0 Liter. Wenn 
das Benzin alle ist, ist das Sp.el zu 
Ence. Der Spritbonus wird nicht aurin 
Litern „ sondern auch in Punkten 
angerechnet, die man nicht mehr 
werlieren kann In den Tank passen 
maximal 5000 Liter Sprit. 

Bei diesem Spiel dauer! es wohl eine 
Zeit, bis mar. eine Landung zum ersten. 
Mal schaflt, aber dafür wird man dann 
auch mit einer tollen Siegermelodie 
belohnt. Nach jeder Landung erhöht 
sich der Schwierigkeitsarad dadurch, 
daß die Bremskrali abnimmt, der 
Spritverbrauch aber oleibt. 


Januar 1984 


342702044: 


ERDR: FÜKE 15255+4,Q0:NEAT 
2970415: READF{N-3203:NEAT 


[= PokEird, 48: Polens. sn Pak, 
rg FÜ 


KEN+32, 3: POREW+33,B PRINT" 
"170: 7=90 GE=E 50 DKEY+Z: „a:PokEy+33. 12: FÜREEO4R, I 
2 POKEN+LO, In 

RONERan EO £ roh? 8 POKEV+IE,G 
FORI=9TO2« 
FIKESI+H24 2: PORESIH 
IFWHSATHEHFÜKEN +21, L: 
5 FIKENFE 
PRINT" W'TRBC3E)  Maanson " 
PRINT" MEETS" 1 
GE=GE+B,2 

IFFUX=OTHENER=64 : 5070195 
BR=PEEK{PE> SRSPEEK<P2> 
=BE-RF :FR=i4:FU=SFU-5 
SGE-BFF 1.3F 


PoKEST#4. 129: POKESI+!3,2359: 
Bon: POREF +31. 


IFR 


LUST 
-1 


STHENFOKEN+IS a 
GTFEHPUKEN+ LER 225 

225 IFFEERV SL DRPEEK SW+3,9=35THENZARG 
230 IFFIERERNDND. en LSATHENIERS 

240 IF ii Salben 


ANDPEER| +39) <ISTHENOCSUFI SER 
ENPIKEN. FOREY+S, TFA: FOKESIHLS FAN 
FRRESI+I.G Toige 


4a FOREW+3.E 
leod Fr=IT+zümsE 

az IFFTSLSSTHENFT- 

1g04 IFFTIRZSTHENPN Pass 

1aas FOKEWHiLSFT 

1olE Pa=Imr15mSß 

812 IFPMZOSTHEHFR=ZOG 

1814 IFPHSITSTHEHFH=ITF 

HARPR 

BANDEGE>=E. 4ORSGZ-8. 2URSG>E. 2> THEHZEOS 
La49 IFrS2SOTHENPOKEN+3, 8:POKESI+1.9:COTO1 100 
apa GOTIZ2A 

1102 IFBF>G.2STHEHEF-BF-9.05 

Lı1g2 GOSUB250A 

1105 POXESI+4.iT 

1119 FORI=iTOF: 


a: FU=FLH+EG:SC=5C+50: POKESI+1, 200 


238: FOKEN+D, 


i3 


POKESI+I1, LES 


SBOTOAREN 


1128 
1130 
1140 
1158 
1220 
ı15an 
1510 

1520 
1530 
1500 
1510 
16520 


1820 PO 


1646 
1850 


Iscse Fü 


1678 
20cm 
EIN 
za 
2a05 
20180 
zu20 
2025 
ELEN 
2035 
2040 
2045 
2058 
2055 
2a60 
EarR 
2075 
FRE0} 
2090 
2i00 
2110 
Ere) 
2120 
2140 
asam 
2510 
2520 
2530 
2540 
2592 
234 
25a 
2545 
as5a 
2564 
2588 
2500 
aaa 
4B10 
4320 
Een 
44 
4056 


IFFUSSA@@THENFU=SACR 

PRINT STR" FL 

PRINT" MRÜRDGEIETBERTEESESTSTRTRENA SC 5 

POKESIH.SBINERT 

Aueml:G0TOS@ 

IFPEEK +80) =SORFEEKTY-3O)=7THENFOKEV+HZI-FEEKUNHEII-4 
IFPEEK ("+30 WOREY+21, PEEKCYH21 > 
IFPEEK WS) = +21 .PEEKeV+219- 
RETURN 

FE=FE+BE : PRINT"S"TAB( 35)" Mamaua FB 

POKESI+11,17 

POKESI+E,3 


390: 50TC15O0 
ErZOge GOTOLEME 
18: BEZ GOTOLEOE 


LFORPEEK CY+S@)LITHEHFÜR 


TOSEG: NEXT 
TO39: NEXT 
TOS@: NEXT 


7 239: NEXT 
ns.n PO<ESI+I1. 123 
RETURN 
FOREN HESS 
POKESI+24. 15: >0k »:POK| „1:POKESI+8,@ FORI=1TCISG: NEN 


POKEST+HI2. 9: PT 
POKE2B40, 255 SOKEN+2S 
POKEN+37 , 8: POKEN +33. 0 
TH=3@:FORFA=1TOLE :FORI=ITO4@: NEXT 
POKESI+HIS.S:POKESIHE,TH 
IFFRCLATHENPOSEV+39, FR GOTO2942 
FOKEV+33,0 

IFFA> ANDFA<CLSTHENPOKE“ 37, FROOTOZRID 


‚19: POKESI+18.129 


TH=TH- 


SI+H4.0:POXESI+IL,@ FORESI+1S,G 

FORI=LTOLKEN  NERT 

Kies En IFFI<OTHENPRINT "RNIT D N :GOTORIDE 
IFSCHHITHENN 


RENT" RTL" HL 
FRINTRERRABSOLLEN SIE NOCH EI SPIEL ? CI/ND' :POKEISS.G 
GETAE: IFAS= '"THEN212@ 

IFAF= "N" THENSYSESITE 

SC=Q:8E=d FU=509R: EF=0,6° WG GOTOSE 

Ads 
POKESI+#,17:POKESI+28, 2° 
FORUI=LTO4 : FORM=OTCH: 
POzESI+E.FeM#Ld: PO 
PO<ESI+11,33 
<M=KTHENAU=SB:GCTO2I44 


ÜKESI+18, 33: POKESI+12. 8: POKEST+HA.M 


IFAISZTHENFOKESIHISFEM) POXESIH1F, FC +AU: HA=ZS 
NRUBRERRRBBÖRATULIERE" 
I+11,0 
Irnsen: NEXT. 
PRINT "RETTEN 2, 
RETURK 
POKXEN,MFOKEN+L,TIFOKEV4+S,O 
PRINT 
FOR1=17058 : POKESI+1,5:POKESI+i, 29-1 
H=INTCABHRADGLDI 
PRINTTABCAP". 
NE} KT 


a 18: POKZSI+6,.0 


PRINTER m 
PRINT" 
PRINTUR Tu 


Saga 
Ssasa 
Sası 
Sara 
sasa 
Sasa 
5ıau 
sı1a 
si2a 
SLEa 
Sıaa 
Sea 
SieR 
sira 
Sı19e 
5130 


PRIHMT"A 
PRINT" WFUEL . 
PRINT" _ = 
PRINT WAL m 
PRINT" ä 
FRINT" 
PRINT" 
PRIHT"I 
FRIHT" 
PRINT" 
FRIHT"N 
PRINT" 
PRINT" JE 
PRIHT'RE 
FRIHT"A 
PRINT" 


w 
—fT BONUS 


PRINT" 
PRINT" HI 
FRI" SC 
IKE2023. 150 :FOKES 
OKEST+1.B:POKI 
RETURH 
Een . 1 :POKEV+S3.L 


een ae rag a | 
Im m m— mi 1" 
Italia ll I" 
Pi 18 INDIEN ER EREZSN 
PRINT" FERN 
PRINT" UT Te HN 
PRINT" ar en 
PRIHT" NN a an hei 
PRINT” Ki les hin 
20 FRINT" BRLESE I N 
PRINT" Kal TP=lirriegtit 
a PRINT" Bei 11 EL DH Mn (ai 
PRIHT" Ir EHE 
FRINT” iu) (ia 
PRINT" 11XC) 1983 Br BuKIRSCH II" 
FRINT" u" 
Bl PRIMT" be = 
Bee FRIMT"M ‘ N 
BRD PRINT" i AMOMENT BITTE y 
BE2R PRIMT" 27 
6239, RETIJEH 
SB PRINT TTEERRRLISP TELANLEITUNG ? ©1742" :POKEI20,0 
3,9 BETAE:IFAE="' THENSSIR z 
sazd IFAs="J"THENESER 
6330 RETURN 
sad PRINT"TIO LANDEN SIE IHRE FREHRE AUF "DARK STARS" 


‚358 
Ha 
ware 
een] 
are 
sa 


FRIHT"EMSFLIEGEN SIE DURCH EIN HOEHLENEFSTEN ZUR" 
FRINT"UNTERIRDISCHEN BASIS, DIE LAHDERLAECHE" 
FRINT"IST GRUEN GEKEHHZEICHNET 
FRIMT"IWEHMEN SIE MOESLICHET ELE ANHALTER ' 
FRIMT"MIT, DIE IHNEN EN TEIL IHRES BENZINE" 
FRINT"ZURUECKGEBEN. WENN SIE GELANDET SIND. 


PRINT"NWBERCHTEN SIE 


M LAHDEN DAS W-D-INSTRI-"; 
PRIHT" NEM ICHE ABDRIFT °D“ UND DIE" 
PRINTER! Be H NAHE NULL“ 
FRIHT"SEIN, SCDASS IA3 FADENKREUZ SICH BEIM" 
PRINT"AUFSETZEN IM ROTEN BEREICH BZFIRDET,." 
A PRINT" MEREMSSCHUB 
FRINT"WELBSVOLL: FIEEI/A4, Weir, rel" 
FRINT"NSEITLICHE ABDRIFT:" 
FRINT" ACEMBeLINKE WESEL, SShlr TBeRECHIE DUESE" 
FRINT TEN 5OOD LUCK! TASTE DRUECKEN! 
POKFASEBEWATTISS I 
RETURH 
DATRR.7.0,0.9.0,0.0,2 
DATAR, 15,9.0,254,0.3,255,128 
DATAT, 255, 192, 25, 178, 176, 7.255, 192 
DATA3. 255, 128.8, 134,9,3,255, 128 
DATA? 215, 192. 15,239, 224, 14,56,224 
DATA24. 124,48, 16, 15.16, 22,16.8 
UATF32, 15,8, 208, 198 0,0, 
DATAR, 0.2, 0,0,.0,0.0, 2 
DATAE ED 
DATE, 8,0, 0,500 
DATA. 132.8,0,.168,0,.3.168,0 
DATAa.72.0.0.16.0.0,. 32.0 
a DATAB, 15.8.09,0,8,9,32,8 
1 Eule 2:.9:0,0,0,8.0,2,8 

ATAB, 55.0,.2,68,0,0,59,8,9,124,0,0,254,0.0,238,6,0,254.0.0,238,0 
Dar 254 8,0,254,0,2,124,9.9.199,8,9,198,.0,2,188,0.0.195,.0,6.235 
DDATA.O DEREN 
DATAD. 8, 9, 0,0.0,.0,0,0.0,0,0,56,0,9,16,9,0, 16,9, 8,36,0,0,16,0,4 
DATRIBB. 64,7,215, 192, 4, 190,640, 16,9,9,56,9, 8, 1, 8,9, 16, 9, A, TE, 
DNTTR RE OR. 
DATAR. 8, 2.32.9.8, 190, 12€.9.32.128,2,129,.32.34,5 
DATA@. 8, 76,160, 99, 221.4%.133, 1,64, 129, 204,40,33,3,96 
2a DATA4.3,26,131,12,56,37,263.18,161,49,88.4.29.0.35 
TATAS3, 49.40, 10,92,2,32,160. 0, 139,€,3,128,.0,0,8 
DATRR,0,M, 39,0,0, 63,7,91, 58,5,133, 798.7.81, %8,9.0. 87,6,13%, 59,0, 
DATA?B, 7,81. 39,0,0, 69.0.0. ,0,2, 59,6.139, 0,9,0, 59,6,13%, 7. @l 
DATA2.0,8, 59:9,0, 69,0,160, 59,3,°9, 79.9.1394, 59,0.5, 87,8,189, SI,BuR 
a DATAPB.S.ERT, Su, 65,5,207, D.E,D, 65,65,139, 9,0,0, 5351 


JEDE ph det see ehe ee eo 
REM ık 25 19809 iv REG 
EM # TELEFON BEB1 
a REM % RERNKASTELER PLATZ 6 # 
6O55RM REM * Ks SHARBRLECKEM 2 
EEE REIN RR hehe peak ee 


READY. 


DerSinn des Spieles ist, den Gegnerin 
u locken, bzw. in eine 


® ei mehrere Strategien um 
zu Punkten zu kommen, die Sie 


Fallensteller 
für den VC-64 


nctürlich selbst herausfinden müssen. 
Auf jeden Fall hat der Spieler g:- 
wonnen, der sich länger als sein 
Kontrahent durch das Labyrinth b>- 


Ein Spiel, das für zwei Personen geschrieben ist, welches man aber auch allein spielen. 
kann. Wichtig ist, daß man bei zwei Mitspielern Joysticks benötigt. 


Hindernis gestoßen ist. 
Die Punkte wı 
und mit dem Feuerknopf 
kann ein neuesSpiel begonnen werden. 


wegt hat, das heißt, daß er &n kein 


BES ES En nu 22 225 2 25 23 22 22 2 


5 REM 
N 


FFILLENSTELLER 

COPYRIGHT 
533 Br 

ERHFIRD 


ic) 


TrART 
FINDRERS  WEHHER 
WEICHSELSTR 5 
5732  ENKENBACH 


3 N 


Sunuureernernese 


A 2251 u 


Tı M 
PRINT" 
IAME" :PRINT:INPUT"SFIELER 1 CIRANGEP' SMS IFSPSIANDFTSPLTHENGAO 
INT FRINT"MBBINFME" :FRINT:IHPUT "SPIELER 2 CELAU ES: IFFTSPITHENd4R 
FISHEUE WERTE FUER RICHTUNGS-" 


TEUERUNG £JA DDER HEIN{J ODER N>>" 
ISPIELER-1 TASTEN G-W-E-8" 


GETWE 


FOKES3ZEL:d 
1033 : POKEH+Z. 41: POKEH3+Z, HL : FOKEF+Z, 7 :FOKEFS+Z, 7 NERT 
ITOBB9STEP40: PIKEH4+Z,H1 :POKEHS+Z. H1:POKEF6+Z, 7: PO<EF?+2, 7: NEN 
 Melz2:niel4=877:Y1=-1:U=126 
SLIEEN ISBN GOSUEL28G 
+71 S1=81+46 
HITHENYA=TEHG :DS=ES:LK=1:G0SUB1530: 5070683 
THENSSG 
IFSEEK CHAYDSHLTHENKASKAHG:DS=US:LK=2 
FOKEH+M HI SPÜKEF+K FI 
POKEH+Y Hi: POKEF+T.FZ 
IFFT=CTHEN1448 
I=PEEK(G1) 


:GOSUE1630: UOTUELE 


35 


":NEKTSPRIHT IN" 


A=Sl 

"SPIELER 1 "llt;" HAT "385" PUNKTE" 
s) rap- Irre 
746 PRINT 

758 PRINTTARCSI' SPIELER 2 ";E$5" HAT "; 
Ted PRIHT 
778 PRIMTTAI "DER LETZTE PUNKT GING AH "5 "as" ;D4; Ya" 
JAHTILEICHGANDKPEERSE32153HD1 >OTHENGSUTO7EB 


" PUNKTE" 


= 
IHDECHSTFUNKTZAHL : ' 5 HC) 


iu} 
3 STERT 
169: FOKESIITEHN.S 


Ani la} 
a POKEIIGE 
58 FORT=1TOTI 
BE FOKE1145+1, 160: FOKESS41B+H1,5 
87a FORT=LTOTI:HNERT 
886 FOKE11SSHL, LEE: POKESSISCHUS 
89a FORT=1TOTL:NER T 
sau PO) 2 
"1a FÜR 
28 FOKEL hi 
238 FORT=LTOTL:HEHT 
940 POKE1228+4. 160: POKESSS@3+W,5 
50 FORT=1TOTL:IKEHT 
Een E) eh 1650: POKE! 
ıT0 u E> IT 


ırar 1: !BEXT 


1010 FÜRT= A TOTL:NEXT 
1m28 FOKEILBS+M. 159: POKESSSSL+U.S 
1538 FORT=1TOTI NEXT 
1g4M POKEL11A+L. 169: POIKESSSB2HU,S 
1a5a FORT=1TOTL:NEAT 
1069 POKELL11+, 160: POKESSIBIHW,S 
1978 FORT=1TOTI:NERT 
1280 FOKELLIEHN. 160: FOKESSSE4+HL,S 
1899 FORT=1TOTL:NEAT:NERT 

2) TOLSBSTER4B: FIKE1SA04L. 168: 
1118 FORL=161 TO172 :FOKEISZ i 
1126 FORU=ATNI2:READE:POKE1449-ı 
1130 FORN=ATOIG:POKEL436-U,1 
t1ed Eos =OTULGBSTEPAB:POKEI 


25557 2+L.5:FORT=1TOT1 NEXT NEXT 
-;5 :FORT=1TOT1: NEAT: al 


“5: 


IRT=1TOTI1 :HEXT: NEXT 

:FOKES5638+J,5:FORT=1TOT1 :NE#T:NEAT 
68: POKESSSSS+HU, 5: FORT=ITCT1: NEXT NEAT 

RERDN ern POKESSS47+U ‚7: FORT=1TOTL!NEXTNEKT 


55832+J,5:FCRT=1T0T1:NEXT:NEHT 
u, FORT=1TOT1:NEXT:NEKT 
IKESEASO-U, F:FORT=1TOTI NEAT NER! 
POKESSE821-U,5 |FORT=: TOT1:NEX” sT 
+11, 169: PNKESEBSS+U, 14: FOKEIS2GHU, 


PCKEITOO-U, 168 Sea 
2 READO PL a 


U,&: FOR "OT; 
TOT :PCKEI1I4E+U, 16% 


TOT2:MEXT:NE! 


69: POKESEZ218+1, 14: FOKE: 


252-118 


& IATA!B8,12,12:5,20,19,14 


J"THENSOTO348 
Au EL A GOTO248 


1 


12,1,6 


IATAS.9,14.32.19,16,9,5,12,32,6,21.5,18,32.49,.22,19,.4.5.18.32,59,32,19.16,9 


8 LFTAS,.2,5,18 
2) A 45.1.32.20,32,20,46,3,32, 14, 15,22,32,12,5,3.16.19,32,18.3,16, 21,19 


IFP$=4STHENFI=HL © 
& IFFETCETHENAR 


IFP$=VSTHENA=RL : x 
GOTO4DG 
ERINT" TION SPTELER-1CORANGE)" 


3 Ananas TEIL DESTELEELLG DEIE benTer 


Bee 


SERENT, TEL IeN +Z: 


ı ’oa 


et wird mit der Tasiatur 


Die RaumschiMotte O-i098muBihren 
wöchentlichen Tra 
ren und hat hierb 
Anforderungen x f 
1. Toclestunnel - Ein schmaler Tunnel 
muß durchflogen werden, one die 
Tunrelwände zu berühren 

2. Minenfeld - 


A RETUN 
a SIs54272:FL#SI:FH=8I+1: TL=SIH2:Tr=SI43:WI=SSI+4 A9=5IH3: HIESS THE LFeSIHZe 


F 
FRINTVS: FoRer= roısag: NEXT PRINT" 


IFLIK=1THENER'=4: RE=99 : GOTOLESO 
IFLK: 
FÜRK 


STOASTEP-1 


Re 15: POKERS, 39: :POKEH3, 8: =OKEFF ‚ER :PNIKFFI 
FOKEUS. 8: POKERS,C 
RETURN 


in denen 


ir Minenfelc ist zu 


HEHER=234  RE=49 : G0TO1850 


äligen. 4. Invaders 


Quest 


für den VC-20 


n 
chen. durch geschickte Manöver aus- 
zuweichen 


„RE: FOKEHS, 129: FOK, 


von den depo- 
»iien zu werden. 
ıherfiegenden 


kommen in 
enau auf das 


2231,58 


Vor- und 
eu erstellt, 


5. Regenbogenpassage - Durchqueren 
eines Tannels, der ständig.d'e Richtung 
wechselt. 

Haben Sie diese 5, wirklich nicht leich- 
ten Aufgaben zur vollsten Zu frieden- 
heit Ihres Flottenkapitäns erfüllt, kön- 

ich gratulieren. 

wenn es am Anfarg nicht gleich 
klappen sollte, es stehen ja 9Schwierig- 
keitsgrade zur Verfügung. 


Quest-Vorprogramm 


Or&:POKEN+1, 154: PÜIKE?B8. 194 :PCKE37150,2:G0T08 
RABEN" :FORT=1TOR:PRINTMIDELVEN. IE "; NEM 


:RETUR 
Bam": FORT=1TOR:FRINTMIDEWEN. DE 8 "5 :NEATIRET. 
3 GETG# IF@SCH""THENS 


+ GETS IFOS=""THENd 
5 RETURH 
& 
e 


5 PRINT": A=2 
? A=s:GOSUBE: A=2:60, 

SPRINT" ARMEE BE" An” Te 
3 PRINTER DT BEE De = 
IB PRINTEHRECIAI "RA ERKLAERUNG 7" 

41 BOSUBS 


:GOSUBI 


CSUBI 
& es Eserzer.c: NEST 


L.b} a) 
47 PRINT'IMTS GIBT 8 EREICHEI DAB IE DURCHFLOGEN wamm IERDEN WUESSEN I" 
18 RESTORE : FORQ=BTO4 'READNS. L#: PRINT" RRLIRDIKDINUDN" © Air! vl GOSUB2 
23 FRÄNT" FOREIGN DS. $ : GOSUBShERT 
28 FRINT"I' fie? v3: GOSUB OSUBZ 'GOSLB1 : PRINT" RERIHRINKEUR BI ASTEN" , "—— 
Ei FRINTT IE nn. 1 lEa „ECHTS" :GOSUBS 
a@ FOKES2. 26 POKESS, 28: FORT=7168T07673:FOKET+DLZ, 127 :FOKET FEERKT+H2UGRD) HEHT 
23 FORT=7448707303 
e 
e 


4 FRINTCHRELIH2Y" TE 4 

5 FRINT"IRSHAHD. u... ; “8 8". "ARAUMPROPS.“ 

1 ee) DR Kr BPASSAGE.. . #68": GOSUB3 :FÜKEN-3 244 
OKEN+L R ‚Ri FOKE1S8,3: POKES32, 147: POKES33, 13 


Le 
Es Darren SICH GANZ EINFACHAETU MUSST NUR DURCH ABIDEN FARBIGEN TUNNEL 


IATA BI ven" 

TATA"IKEICHE DEN EXFLU - MBIDIERENDEN BOMBEN AUG" 

LATA'RIBSE 1 IT" 

TATANNDEICHE DEN -AUMFROFSBRAIS. ABER BENUTZE ABBMEITLOECHER. " 

DATA DIGG al 

DATA WEICHE DER GROSSENFABEL-_OTTE BLUTRUENSTIGERAR.NVADERS AUS." 

DATA magRn I TI Te 

DATA'ATURCHFLIEGE DEN FRSTRRENDLOSEN I UNNEL. ' 

5 DATMI70, 01,160, 81.136,59. 136,85, 150, 153,60, 192, 
DATAIZF, 195. 231.129, 1593, 165, 159, 259, 146. 84,56, 


ASEN 


82.66, 153,135 
SE,&4,146.8,60,182,199,213, 


1 
48 DATAI2G, 60.24.56, 8: 


24,196. 146. 48,68, “0.178.238, 254, 124,56.55. 16. 16 


Quest-Hauptprogramm 


SoTor 
FORFF=4TO-1 'POKEN+F, @:NENT RETURN 


a 


2 Tea" he” = 10 GOTOZL 

a "bh Hi" IGOTO2L 

4 LEE SENT RUNGEN :GOTO2i 

5 " :D=INT(EV/4+.5)+4::G0T021 

5 :Je6 POKEY+1,118:0=1:60T021 

ke 

8 SMCTHE COMMDDIRE GUESTIE Emm. Pe ee 

3 H< "HRS “" 

ia PRINTHE"# 1: TOIESTUNNEL KUH" # 2:MIKENFELD Mi 
41 PRINTHE"# 3:HWPERSPACE KUH" % 4: INVADERS a 


12 PRINTHE"* 5: REBENBOGENPRSSAGEKHKEBRGKRER" I G=PRINT"ALEVEL (0-55 
er 


13 GETHE: IFHE>"Z"ANDHS<" ©" THENEY=WALCHEI::COTDIE 


i4 FORF=8T033: NEXT :POKEY+1,G: FÜKEV-2, 6+128°8=3+17: IFGC129THEN13 
13 3=8:601013 

16 FOKEV+1,3:FOKEV-2,B VL=@ 
17 Ke=" gan" 

18 DEFFNREFI=INTERNDEADHRD 
19 EVeEV#S:POKEV-9,255 

20 ON ET 38 


:FORF=1TOSE#L+58 POKEV-3,8: 
E=FEEK 137) : IFE=3BANDX<ZDTHERK: Ir POKEV-4, 248 
IFE=S3ANDKZOTHENX=K-1: FOKEV-4, z2U 

PRINTMIDSCKF, 2, 19 1 J$: IFFEEKCTESOHRNTI3ZTHENVL=YL+1:GOTD2RO 
FOKETEBG+S, 41 :POKEY-4, 8: POKEY » 5: ONLGOTU2U, 32, 33.43, 45 

NEXT _=L+1:GCT020 

UKEU-3, IK6G+13B: Depraar :POKEB120+J,32: FOKES1214J.32: POKE3122+J, 32 
TFRNDIC13>.SANDI<LBTHENJ=I+1 

SFRNDK12>.SANDIILTHENI=I-1 
FORF=ATOE' Aubek 
FOKEV-3, Ps 3e+1 'POKEFBOI+HFNRCEV/ZIWZEHFHRC 157 , 38: 601027 
Z=Pr4@+1: FORF=OTOS: POKES120H.J4F 32. NEXT :FORF=E I DEV NEXT 
POKEV-3. Jh2+160 : IFRHD< 177. STHENF=FNR(4>+3126+J :FÜKEF , 33: POKEV-3, 130 
RND<19>.SANDF>SOBBTHENPOKEF , 37 'POKEY-3,248 

RHDC1ID.SFNDIZLETHEN. 
RND<12>,SFNDIJI1THENT: 
SFPEEKKTPR2+HN)=37THENAO 


-1 


:F=P+29 PRINT" TRRDDUGGOKDDSTDGE RP ER RS NP RINCNE" 
DRG=97029: FOKEV-3, 248-6-F8 : NEXT: FRINT"M" NEXT POKEW+L,O 


43 ZeP/’56+1: IFINTSPODICIHFSDTHENZT 

44 FORF=@T04 'PCKEBLAO+F+M., 40! POKEISSSO+HF+N, "+1 !HEKT:GOTO2T 
45 Z=CP/5-IHTCR/SI#S+L :POKEV-3,130+244+P/3: POKEV+1, P/EO+10S 
46 a IFRKDCISPEV/2B+. STHEND=-D 


"807027 


H#=") FRÜUEFUNG BESTANDEN >" 
54 H£="DU BIST JETZT BERUEHMT":GOSUBS4 
Ka Se De Br an! I 2 | ":GOSUBS4 
56 POKEr+1,8:FORF=BTU21 :FOKETEBO+F 41: POKZTFZSHFA22,41 
57 FOKEB185-F. 41 :POKEBL64-FR22, 41: NEXT 
58 Kedir=7703 
53 POKE?,41: IFF=7932607053 
so POKEV-Z.,R20+150 :F=F+Äicn) : IFPEEKIFI<CD4U1GOTOIF 
4 FeFcH6KdtNeR+i IEN=4THENK=O 
62 BOTOSS 
53 POKEW-3,248 :FOKEY-2, 8: PRINT” 507073 
64 FRINT"IR" :FORF=LTOLENCHEI :POKEW-2, ASCCMIDSCHE.F. 1))+140 
65 FORG=BTOS :POKEY, GK3 
56 FRINTLEFT&« ! ANDÜMADOIUGCSKUSUCKUULSDDIN"  5#3+2 3 5 LEFTECHS, FI 
67 !NEKTENERT RETURN 
68 IFVL>7GETO?I 
69 BOSUBA:PRINTIS, ABRDFHASE"L"MD" , JS: FIRF-OTOI18 
78 FOKEV-2,248-F NEST: SRINT " AUDOTDULEDIEDUDUSDELDDEN" : PORZU- 2.2 RETURN 
Ti POKEV-9,240:POKEN+1,26:PRINT'TIRBREL Ei DEEBH, EHI" 
72 FRINT"BBJETZT HAST DU DOCH WISLATT ALLE DIENE 8 MBLEBEN VERLOREN 111" 
73 FOKEL9S,9:FRINT"MAHICH EINEN WERSUCH ?" 
74 BETHE:IFHE=" J"THEHRIN 
IFHECH"N"GOTLT4 
rs Sräs4ägz 


Vc-20 


sa hslung 


entspannenden 
Galfplatz noch 


Spiel für alle Gelffreundc und 
port 


”Golf” 


für den VC-20 + 3K 


jebängeln bislang 


jenigen, die schon länger mit diesem schönen, 
leider 
it geiunden haben. CPU bringt Ihnen daher in diesem Heft einen 


den Weg zum 


ganzen Golfplatz nicht nur ins Haus, sondern direkt auf den Bildschirm Ihres 


Computers. 


Das Spiel entspricht im allgemeinen 
dem_ tatsächlichen Spielverlauf von 
Golf, mit den dazugehörenden Regeln. 
Nach Eingabe des Piogammes cı- 
scheint ein fast naturgetrever Bild- 
schirmaufbau mit Sandgruben, Bäu- 
men, Wassergräben und rauhem Ge- 
lände. 

Nach Eiutieffeu des Balles auf dem 
Green verändert sich der Bildschirm. 
man sieht jetzt nur nach das Gresn mit 
Ball und der Fahne in dem anzu- 


28 


spielenden Lach. 

Der Ball muß nun mittels eines Put, 
dessen Stärke mit 1-13 einzugeben ist, 
angepelt und in das Loch befürderi 
werden. 

Der Spieler gibt so natürlich sein 
eigenes Handicap ein. 

‚Aber auch hier gilt: Übung mecht den 
Meister. 

Es stehen insgesamt 19 Clubs (Schlä- 
ger) zur Verfügung. die in folgende 
Gruppen aufgeteilt siad: 


Schläger 1-4 bedeutet eine Distanz von 
ca. WO-28C ra, Schläger 11-13 eine 
Distanz von ca. 100-200 m. 

Schläger 14-19 bedeutet eine Disıanz 
von 0-100 rn. 

Mit den Tasten D und F kann auf die 
Weite Einfluß genommen werden. 
Diese Entfernung wird direkt e.ngege- 
ben, kommt aber durch Einbeziehung 
des Zuällsgenerators nicht immer 
genau hn. 


Januar 1984 


PCKE36878, 15 
POKE36879: 33: PRINT" ER ZI Az [ea Bee wel 
m 


0) 
et 
2 PRINT"MBWILLKIMMEN ZU DEH 18. MOFFENEH MEISTER - WECHÄFTEN AUF DEM CPU" 

3 PRINT" HOCHLAND FLETZI""MATRAGEN SIE SICH DITTZ MIN DIE MELDELISTE EIN" 

4 IMRUTNAE : BOSUB1S? 

3 FERI=1T022:2#=264" "B$=BS4"@" NEXT N@O K442i AleRTR=L 

5 DEFFNRCKI=INTOHHRNLK 13) : DEFFNBCKI=INTCCB-FHRNDE1II7T) 

7 PRINT'THERZLICH WILLKOMMEN, HERR "NAF:FRINT"SBITTE SETZEN SIE NACH MDEM SCHL 
AG DIE" 

8 PRINT'"MDIVOTS IN DIE LUECHER MZURUECK UND BEHINDERN ®SIE DIE ANDEREN GOLFERWNI 
EHT ." 

9 PRINT"MILSO, VIEL GLUECK I ' id 

18 FRINT"MMMAS IST IHR HANDICAPE" :INPUTH 

11 IFHSOANDHLIBGOTOIS 

42 FRINT"WDIE F3A REGELN", "BERLAUBEN NUR EIN", "IHAHDICAHF VON & BIS 38":C0T018 

13 FOKE36873,185:PRINT' IM SCHWIERIGKEITSGRADE m BEIM GOLF |" 

14 FRINT"AM 1. AOOK".,.'M 2. SLICE",."M 3. KURZE DISTANZ","M 4. SANDFALLEN" 

15 FRINT"M 5. PUTTING" 

16 INFUT"MWIHR SCHLECHTESTES BERGEBNIS "; 
17 H=1NTCHP : IFFIRGCTOLF 

18 PRINT"MIICHT VERLEGEN WERDEN MSEREN SIE RUHIS DIE WUAHRHELT EIN" :O0TOLG 
19 POKE36873, 235: PRINT" TWAUSWA4L DER CLUBS", "Tr 

28 PRINT"WEITE«M) CLUBS NR." 

2i FRIHT"280-208 i-4HDLZ 1-4X208-106 
22 PRINT" FADE = LFJ","M DRM = [Di 
23 GOSUB1S7:GISUBIE : GUSUB1S7 

29 Z=K:6=102:N=N+1 :RERDD,F: PRINT" DE 
25 FORI=1TOL8:FRINTES :NEXT 

6 PRINT"MLOCH"N} Sad AB PRINTD" TR. PAR" P3 

27 T=K+154:Er1 :FORI=1TO22:FORJ=ITOS:POKET. 32: T=Tr22WE:NEKT T=T-ZzHE 

28 U=FNBELI:S=SHU: IFSCHÜRSISTHENS=S-U :GOTOZS 

23 TET+L+22HFNBe 1) :E=-E:NEXT:S=3: T=T+43:FORI=LTIS:FORJe1T08:0e168: IFI=SAHNDI=ZTHE 


NO=43:0=T 
T=Tr22WE : NEXT T=T-224E 
a UmFNBELD: Sesrl: IFS <3THENS=! unosı 
T 


33 FORISLTOMHFNAKB) 

DAFHASSI+ZEHFNFIN LS? : IFFEEK(SI=3ZTHENPOKES.B7 
38 :NEXT ' IFO=6STHENOrSS :GOT033 

93€ POKEK+198,149:x=9 :va19: Ve39:uecü-K-197 /1L'Lei 

37 IFDP4SOANDDLSSOTHENT4 

3E IFRNDGLD>. ETHENTL 

33 PRINT OD Tu mi" 

42 GOSUBF3: INFUT"RCLUB NR. 08 

#1 G=INTCVALCCEI): IF CCIBANICCHIORSCISANDCTZOITHENAE 
42 FRINT"WSLBT E5 NICHT" 605J834:G0T0-8 

45 Gü=0 IFGC<1STHEND=188 :60T035 
44 FRI MDISTANZ 3 (8-108> 

5 INPUTBE  B=WALCBE) : LFBSORUDBCLGRGOTOAT 
46 FRINT"NEIN SIR,NUR 8-188" 5 :00T045 

47 BeB/ 08: IFF=3THENB=B#. 85 

46 IFL=2THENB=EKAA :IFCCSTHENB=BR. 7 

45 DOSUB34: M=29D-FNAC12>-CH+3@)#. 7-0#8.3 
58e FÜKE3ESTT,218:FOKESE: 
Si DE DR D:0=8 

SE A=A+i: IT RÜIDRIRBE" | CHTECFH4B, : IFRNDELID.STHENSS 

52 dechs BSKCRNDe Dr 1)%0/583: IFFSZTHENG=, 5:G0T055 

34 Ge0M1.5:U=,9: IFF=ZTHENU=.1 

33 IFRHDELSDUTHENG=-6 

SE IFVSRTHENT=n/2 :8ah-56GN0 7-4) :GOTOSS 

57 TEATNE STD LU-RI HOUR 

SE VEX+SGHCV-KDRINTCNKCOSCTI+.SIRTR 

35 Tet=5OHCV-KIEINTENESINGTZ+.DI:F=U:TR=1 | IFR>A4SORTIP3STHENT7 

SE S=K+INTCRFZIHZERINTNT/2) :T=FEERCSI :U=126: ISCHANLII=ITHENU=123 


+SalNT<F) 


SEISEN 11-150108-0 6-9EISEN 16-19" 
M GERADE = LRETURNI” 


SL IFÜCAANDLI=LANDEFANDLD=1)THENLU=188 

82 IFCCKANDLI=LANDETANDLI=B)THENU=124 

53 >OKEZ,G:!FOKES, U:G=T:2=5:FORI=1T09:FOKES.B:FORJ=1LTIF9:NEXT 

84 POKES,U:FORJ=1TOSINEXT NEXT | GOSUBS4: IFÄ=VAHDY=HUGITOBS 

65 IFG=16GORG=4360T035 

66 IFG=1B2THENL=2:G0TO128 

6” IFG=87G0T0142 

68 IFG=193THENL=4 6070158 

63 IFG=1746070152 

78 „=1:G07049 

FL JeK+SStFNACL1?:T=1FORISBTU4: LFFEEK 22H I+UISSZTHENU=U+264 : T=-1 607073 
72 :NEXT 

73 FORI=1T012: POKEU+TRESHTNASSI-FHAKB) , 193: NEXT :BOT033 

Zak+? ı si | IFRNDK1IC. STHENC=CH7 Um 

75 FORI=1T017:POKEC,174:IFRNDCAI>. TI 
76 Cec+22:NEAT:GOTOI3 

7? IFMD4SGOTOSZ 

78 IFRS43THENK=43 

73 IFYI=BANDTCIEBUTOSS 

88 IFTDSSANDT<4ETHENTF=35: COTOSS 

Bl IFWCORNDYI-LLTHENF BD: GCTOSS 

82 GOSUBSI:FRINT"CLUB ZU GRO: 3ALL WEG" 
83 PRINT"STRAFE 95 SCHLAG M" IAsArs: GOSUBSA 
84 FRINT"I":GOTDLZL 

85 GOSUESS:FRINT"AUS DEM FELD - BALL 
a6 FRINT'RFADE -- DRAW": INPUT" 
7 IFRE="D"THENGG=-.15 
88 G0TO47 

85 FRINT"IBALL IM LOCH 13 11 Um 
38 POKEIES?9,53: PRINT" 
31 PRINT = GROBER BIDENM"," 0 = SANDSRUBE", RM = DAS GRUENM 


"."STRAFE Wi SCHLAG" A=fi+1:GOTO6a 
i" ss: 1 FAS="F"THENGG=.15 


32 PRINT" + = DAS LÜCHM"," TR = DAS TEER"," GM = WASSERK"." M = BAEUME 
33 FRINT'R";ZE. 28 26; "RM" RETURN 
94 FÜRI=1T02900 : NEXT: RETURN 
35 PRINI"SFUF DEM GRUEN IN"A:IFRNDKCLD>. STHENJA=1 'GOT033 
36 IFRUDC1I>.STHENIA=L. 27 :G01033 
97 PRINT" TAB<S)"LANGSAMES GRUEN" : JA=. 73:GU1093 
38 PRINT "MN" TABCSP"SCHNELLES GRUEN" 
99 KKak+286: Mel :"=L: IFF=STHENN=3 
108 GOSUE34 : GOSUB33 : FORI=227043 FOKEKK+L,S5 NEXT 'POKEKK+1S, 93: POKEIKK-7,39 
101 FOKEKK-29, 225: PUKEXK-28, 168 D=INTCDASORCCK-V) 124 (Web) 122731) : LEDISSTHENDESEM 
FNACSH 
182 FOKEKK+1S-INT 6374,81 
1 IE SIND M'D"M METER VOM LOCH" 
104 PRINT" ARRUIUSTAERKE FÜT 1-19 IBBERBI" : INPUTCH CV 
ALCCK> 


185 IFCHQANDG<IATHENA=41:G0T0197 

106 PRINT"I'ZE"TIV:GOTJ184 

187 ESCKCH4MERNDEL)D-2. SHCRNDE I DRCH+3WI ABI 
168 FIRI=1TOE:D=D-1 INT CKK+IS-DRT/4) : FOR Te 
163 FOKE36577 , 208 : POKE3EST7,9 

1:8 IFSCKIC+ LSTHEHPOKEKKH15, 53 

Li: T: IFD<BTHENT=- 

© IFS=KK+1STHENFORI=1T099 NEXT: POKES.33:GOTO114 

» G0SJB94 : G0SUB93 : 50TOLBS 

4 GOSUB34: PRINT" GESCHAFFT IN"A; SONCA-F+2>0070:18, 117,116, 121,121 


"RETURN 


=1HTCERIAS Mori. 8 
'TOI :NEXT:POKES,81:POKES-T,32 


:De-L 


5 PRINT" -DAS MAR WOHL NICHTS" :GOTO122 

5 FRINT" PRIMA, EIN PFR":G0"0122 

7 PRINT" GRATULIERE, EIN BIRDIE" :G0T0122 
IFP=3THENLEO 

3 PRINT" HERYÜRRAGENL GES 
© PRINT" EIN LOCH IN EINEM I 
@1 PRINT 

122 Pi=Pi4P!Ai=Fl4n: IFPI=AIGOTOIZS 


SELT':60T012. 


5 FRINT"EINE RUNDE UNTER PARIIWVERSUCHEN SIE ES DOCH NAi 


3 AS="UNTER ":IFALDFITHENFS="UEBER " 
FRINT"MSSIE SIND"ABSCPI-AL>IAF' PAR  NACH"N"LOECHERN" :GOTOIZE 
PRINT"EINGENARU PAR NACH" N LOCH ' 


PRINT "Koch! 
IFN“1SGOT 
PRINT" Mi SPIELENDE Wk ONINTCAI-PIIGCTOISE. 134,132 

PRINT"TSIE HABEN DA EIN MUAHRHAFT GRAUENVOLLES WSPIEL GELIEFERT," 
PRINT"MINEHMEN SIE LIEBER ETWAS UNTERRICHT BEVORMSIE GLEICHES NOCHMAL" 
PRINT"MVERSUCHEN |": END 

PRINT"EINE DURCHSCHNITTLICHERRUNDE, DS KOENNEN SIEMUCH BEI g 
PRINT"MFRAGEN SIE DOCH DEN MCLUB-FROFI NACH EIN WFAAR TIRSI" SEND 
PRINT"GRATULIERE! DAS WAR MEIN GUTES SPIEL. ","MFUER EINEN AMATEUR" 
PRINT"MSOGAR SEHR GUT" END 


I"): GOSUB 157 : Bin" Eike" 


ISTES MAL MIT" 
FRINT"EINEM HÜEHEREN" , "WERNLICAP" :END 

GOSUBSE : LFABSCH-17I=D1BTHENI1EB 

Afi=. 75: PRINT'SOODLEICHT RAUHER BÜDEN" :GOTOi4i 

Arts, 5:PRINT'"SMENSEHX RAUFER BODEN" 

GOSUB34 :GOTO4O 

GOSUB33:PRINT"MIOKK SANDGRUBE #8"  GOSUBS4:COSUBF3 

INPUTVBCLUB NR. "308: C=VAL<CH) | IFC>LAANDESZBCOTUL4S 

PRINT"DAMIT SCHAFFEN SIE ES ENICHT" :5OSUB54 :GOSUBI3:GISUB143 

INPUT"RG, SCHLAGWUCHT "BE B=YAL<CBE) NSGEHFNACITI-C1I-DIMS-C1BR-BIM.4 
=4THENNeNM.7 

IFRNDE1I<C.4THENM=eM?/’3 

IFMZSTHENGG=B : 3=1: 507051 

GOSUBS3: PRINT" VERSCHLAGEN" :GUSUBI4: A=Fi+ 1: CUTO142 

GOSUB33:PRINT"IN DIE BAEUNE”,"SSIE KIENNEN NUR SEIT-WAERTS SCHLAGEN" 
TR=8: GOSUB94 : GOTO4S 

GOSUBSI:PRINT"SSKHPLATSCH !| ##", 'BAL- IST IM WASSER" 'GOSUBS4:GOSUBI3:COTOES 
DATA3E? 4,445, 4.314,4,189,3,520,5 

DATA321 ,4,468, 4.375, 4, 177,3, 424,4 


5 DATASE2.5,336, 4.208, 3, 447,4,298,4 


6 DATAS43,9,385,4,478,4 


PRINT"AM DRUECKEN SIE EITTE a EINE TASTE -","M HERR "NAZ"T" 
POKE138,8:WAITISS, 1: POKE198,8: RETURN 


Mit Ihrem Spectrum und dem folgen- 
den ubgedruckten Programm können 
Sie ausprobieren, um wieviel leichter 
derneue Mini-Rubik’s-Cube geworden 
ist, Besonders interessant ist, daß das 
Programm den Würfel nicht Is Netz- 


für den ZX Spectrum + 16K 


eine neue Simulation des 
diesmal jedoch seinen Rut 


plan, soncern dreidimensional dar- 
stellt - von zwei verschiedenen An- 
sichten. 


Der Computer miscat den Wärfzl 
iedesmal zu Beginn des Spieles. Die 
Aufgabe lautet: Den Würfel in mög- 


Spectrum’s Cube 


Zauberwürfel - 


°s Cube leichter, indem 


lichst wenig Zügen wieder zu o:dnen. 
Die genaue Anleitung wird im Pro- 
granın gegeben 

Viel Glück! 


o;REM wi 

di 

h 

ı Rem t 

3 80 10.288 
7 BORDER 
8 CL8S ı 

ET_c=@: LET t& 
= SUB 9538 
® PRINT 
ird een 
10 53 t 
ga om yı 
B 
28 Let ce 
s8 FOR i= 
SQ FOR j= 
20 LEI Kı 
80 NEXT ) 
3@ NEXT I 
188 00 sub 

r0 GEeD 

ascnste Dre 
38 INeUur 
139 LET bs 
14® I bS= 
158 LET rc 
16® Ir b6« 
Be>"l® TAB 


179 
022 


ungen? (1,8 
18: ur 


IF rerf:1 OR 
188 PRINT FT 20 


ref>2 THEN 
"yieviel Dreh 


soT 


„oaer 3 
Ir nt1’OR nı8 THEN 0 To 18 
sus 250 
sus sı® 
sum 350 


LET soarcs 
Far bi: 


n 
go sus ı2E2 
NEXT_K 
RETURN 

LET coeres 
FOR_k=1_ TO_n 
GO SUB 1482 
NEXT K 
RETURN 

LET fasref 
FOR_Kk=1 Ti 
go sUs 1500 
NEXT x 
RETURN 


su=@ 
LET suwssw+i 


528 Ger rosrue tnNDe 
LET n=INT # 2 


IAND#S? + 


namen 
ULRUOND 
EITEIET 


ksı Ion 
sa süß 1208 
INT (RNDz2) +1 
(AND#33 +1 


NEXT _K 
LET fa=InT 
LET n=INT 


(AHDE2) +1 
IRND#3) +2 
FOR_k=1 Ton 
sc sus 1508 


’20 60 _suB 1000 

738 RETURN 

880 _CLS : BEEP .2,8: BEEP .2,2: 
PRUSE BEEP „2,8: BEER „2,2 
8B1 LET t$="Spectrum’s CUBE’: © 


394 


ganasan 
2288 


EELIEPRIETELLLERET 
ERS RFPOHGHENNWUNEPR 
VSDALVEHNFNERTALUKTUFLEO 


LAE Te 
Bedar 


Pet 
MNNÜLFHRRERDT! 
LEN 


WOHNUWDLDL 
MRDUNAMET! 


325 


NEXT i 

FOR i=8 TO 60 
PLOT S2+i,88 
NEXT i 

FOR _i=0_TO 56 
PLOT 112-i,80-i 
NEXT i 

EOR i=2 TO_6® 
PLOT 56-i ,24 


FOR i=®_TO_67 
RLOT 122, B0r4 


R IT 4 ‚95 + 

PRINT AT 4,0; "LINKS" 
PRINT AT 19,8; "UNTEN" 
PRINT AT 2,8; “HINTEN” 


FOR i=8_T 

PLOT 12841 

WERT EL 

EGR_ i=8_T9 67 
OT 198,244 


NEXT 
FOR i=8_T0 52 
BLOT 1arri,sar 


ri: 
2 PSR ı=o_ To sa 


PLOT 19841 ,324i 


NEXT & 

FOR _i=2 To 50 

REST 29441 ,B64i 

NEXT i 

FOR i=2 TO 54 

PLOT 18041 ,144 

NEXT 3 

EOR_1=9 TO_57 

PLOT 244,764 

NEXT_& 

PRINT AT 17,28; YRECHTS" 
PRINT AT 18,18, "Vonne” 
PRINT AT 2,84; "OBEN" 
FOR i=120 fo iss Sıer = 
PLOT 1,246 


NEXT 
FOR _i=88 To 116 STer = 
4,84 


REN Den Laufen 
setzen 
PRINT AT ı 
PRINT AT 5 
BRINT ET 1 
BRINT OT I 
PRINT AT 5 
FRINT AT S 


HINTEN 


UNTEN. 


Naechste Drehung? 


BREER ERERARPERBRI 
NDR ÜRPPAL@RSBS! 
BO SNHRERWODNN 
sad) 


> UNI 
BISHr SAMSUNG 


1258 


‚Reenre 


vorn! 
tw,s,i+1 0. 2) 


PRINT ET 9,8; C$11,x (5 ,4)) 
PRINT ET 9 aajcati.nta,a 
BRINT ET 17,2 c8(1,%x11,6)) 
PRINT ET IB etlı Eee), 
BEE ee Da Enrirendeeh 
Pr ar 
BREIT er o,4arcata,nis,in) 
PRINT AT 4,23; c#(1,x (7,19) 
PRINT ET 8,28: c#(1,%(4,19) 
BEINT Ar 28-185 8811,0 18129) 
» ; ıK ’ 
BEENT at 12:281€ i1,xt4,@0? 
PRINT AT 16.18; cH !1,x 11,21) 
PRINT Ar 168,33; c$t1,x0 12,23) 
BRENT Ar o,23rcH 111% 0200) 
ER x 
BRINT Ar 24,86; 8at1,x12,30 } 
PRINT AT 180,29; c4(1,x 16,31) 
RETURN 
REM Eine wasgerechte Schei- 
be drehen 
FOR i=i1 
FOR ji TO 6 
LET 4(i,9exti,3) 
NEXT j 
NEXT 3 
LET w=2#(ro-1 
LET x (240.3) mu 140,2) 
LET x (640,31 =4 (Bw, 2] 
LET x (6+u,4)=y (2+W,9) 
LET X 1S#U .A)=4 El] 
LET x (5+w ,57=4 (6+W, 
LET x» ti40,51 0 150,4) 
LET Xt1+4,2) (5+0,5) 
LET x (Erw 2) =3 (17u,8) 
IF ro=1 THEN LET sU=6 
IF_ro=2 THEN LET su 
LET x t@2+w,5U) =4 (14W,5su) 
LET x (640,50) =4 (2+0 u) 
LET x (+0 ,5uJ=4 (ru ,su) 
LET x (140,84) =4 (544,80) 
RETURN 
REM Eine senkrechte Scheibe 
drehen 
FB ieh ie 
3s 
LET Sti,33=X (i,3) 
NEXT 3 
NEXT i 
LET u=co-1 
LET x (344,1) aus 
LET x (7+W,1) (3+W,2) 
LET xtz1w&) =u (240,2) 
LET x (5+4 ,4) (7+W,2) 
ber Kistwis) su izewra) 
LET x {1+4,6) (5+W,4) 
LET x (1+W,2) 15+4,6) 
LET x (340 2) =u (240,6) 
IF co=1 THEN LET SU=S 
ir c0=2 THEN LET su=8 
LET x (3+w,5U t1+4W0,50) 
LET x (740,50 (340,50) 
LET x {54w,2U (T+w,5u0) 
LET x t14w,5U (5+W,54) 
Be 
= Vordersgite drehen 
FOR i21"70°8 
FoR j=ı To 5 
LET yti,jl=kti,d 


our 
ou 


1838 NEXT 5 
1sıo NExr ! 
1688 LET u=artt 
1898 cEr xısau, En 
1870 LET xtasm. = 
1580 LET Kin 2 
iese LET Kar. E91 
Azae LET Kta4u, 3 
3zaa LET Ktaru, 2 
1za0 LET Kill. 5) 
1286 LET x {a4u, {1+u 8) 
1240 IF ra=2 THEN LET so=2 
ı780 IF Fa=a ri 
1278 LET Kar 
Euren 
1280 LET Kisiu 
1290 LET x (hiw.suı=ucasu.nu) 
1288 HETURN 
i?33 Erer 
3808 „eLs “Anweisungen? t 
26la Ler 
EEE AND rse>"n" THEN 
So To 20 
auao ır F BR 
zeme oLe/ PRINT Tas 
OP PRiN 
Zu Dräne 
Eöchten: 
SPBRENT : 
{ben heisse 
iben heisse 
die hinte 
Ü iehn 
© PASur pP 
e ehts 
& tige 
$ sels 
@ a 


..n 
Eruuuc:u "our Tel 
"örnnn 


[.) 
PRuSN- 3 DIBSUaRHDS 


Dr DAU 


aaa Ananas 


SRSRULrONG 
2 Dann DD NR 
Pr r2 3fn 3 = RaumB 


|nrbow ana 
830 


\ 


b] 
3 
» 


Das Spielgese 
vierspurigen L 
# ‚Fhteinme; 


:b Vorsicht! D; 


eine Taste." 

2089 PRUSE @:_60_TO_ 7 
3068 FOR _i=@ TO 7: RERD a 
3818 POKE USR "p"+i NEXT i 
3giz DATA 176,05, 176,88, 17a,05,1 


?@ 

3828 For _k=@ 79 7; ,RERD 5 
3935 POKE USE 42,b: NEXT 
Sergsrase 858,135 /168, 189,153, 16 


POKE USR_"u"sL,c: NEXT 
batn 24.26.68. 188 ‚1E8,e6,a6 


BETURN 
STOP 
GET us; LET BB 

g+lEN te>22 THEN LET te= 


8, “ra astcı 
Si LET Koc+16@0H008 tL+esesznT 
S958 LET chars=PEEK_ 23sas+288s Pe 


SB lege re 


9565 aschars+Bscode tti) 
3578 LET xaxın 
3375 FOR _)j=8_T0 ı8 

2598 PORE x+3564J- (gB1e-17824 1) = 


ERFEANS 
NEXT J: NEXT 4: RETURM 


kommt aufhrer Fahrbahn zurück d 
Sie zu rammen. 
In den folgencen‘ Programrızeilen 


werden die ai 


jeul generiert 


De 


4 REM DEMON-DRIVER Vi, 
juer 2x Spectrum 
©1983 ku W.Schne 


OAD_“DEMON!"COPE +000% 
MONE" CODE USR "a" 


Lo 


Ei 
br EN essen“ 23677: DEF 
Di 


v 


04 DNTanal 


N=CHRt AArcHR$ 
"BT AND xeı 


*_x 
ns18,28): DI 
© 


PC) 
Fe Ba x 


were 
nen« 
wiss 


Bari 
wir 
Pe 


ster -ı0: 


Eis" BLEr BRICHT 1:5 
3,8,B: „aHor ieHt 3; ın 
tenTent 1ieus.x.y Drau 
Are: Res Pe, 
Bazehr 2auy. any ser 
Lör "BRIGHT 2; IN 


A 1 EBEBT ER" 


wi 


IT 2; 
K6;rl 
® 


Bu 

Be 

© 
Ze uRETze 
srHÄre 

Sr 

In“ +0" ou. ur 


une Den, 


1 nederdurd 


= 


FO Ir 
ar 


ie 


5 1?%,178-y; DRAU 
gg: „tor eRzent i 


Ei 
a 
Fig 

=! 


4 
@ 
now 
Hez 
Sdan 
Arz 

om 
40 

Fr 

so 


EIRNEeRGER 


De en 
BE 


o 
= 
ei 
oe 
Ku 
Zur 0 


“Fe 


1;4,4: DRAU BRI 
RAU BRISHT 1,0,167 
1;-247,0: DAAW'BRE 
IGHT_1:70,70: DRAU g 
DaAlı BRIGHT 1,0 
HT 1; -114,8: DAR 


20, 22, (Bu, er 
PR ah BB 
ı@a0 FOR 3=® TO 10; PLOT 128,64: 
SRAu a 128, -Bi; PLOT 128, 84: DR 
1ar-2,-& 
18 LET’si= 
Fi 


@ FOR Spore sp-si STeB -1: 


2 
#De 
DC DZID 


a er 


= me 
sen 


2 


n 


g 
rer 
1% 
@ 
ü 
6 


EXT 5 
LET Ssi=s(41.8: LET sp=sp-1. 


4.8 


\ 


SH 1;AT 5,10; INK 
HON-DRIVER” 
za TO 7: READ a,b: BEE 


25,2,.25.4,.88,5 
‚ı1,.88,i2 

LASn 2), "Drvecken 
Ti”. PAUSE @ 


a0 


Sr a Rene MR 


SU-ONJoR UR+U-OM- 
EN 
Br: 
"} 


v 


085 LET se=0: kon=1: LET d# 
= YaNBORDER.; 2: PRRER 1: 86 


sere ‚eBaNT TAB 168; FLasH 1; "DEMG 


Saaa PRINT "Ihre Aufozss 
Smnein sie mo@glichst vi 
Untte t},die das ycan 
vtg als Spur hinteriae 
=ose PRINT "ucder sess 

psı a0 arie ‚sed 


e 
® 
T 
ti 
[3 
1 


2rnoet die Geschwing 

Doch Vorsicht | Weie 

si@ dem nagnarischen Auto 
sersucht BASRRARLSE 


BRRTILER 


% EN 
89269 Ir INKEYS="" THEN GO TO 206 


SSr@_INPUT "": EBORDER_B: BRIGHT 
2; PAPER 1: cLs : 60, sus 28: Prr 
BEE ESCHER 3 

Sed boke 48688,75° LET x=USR a0 


Er 

@098 IF x-32788 THEN POKE 500981. 
©: LET x=ÜSR S2e00: cO TOD 2008 
2598 Foke 50061,5; LET x=USR See 
112 FOR 3=-28 To 20 

120 LET_V-INT (RND#2)48. LET v= 


i2S_BEEP „ooo,a: Beer .oas,a: P 
5 0524g7.\: LET x=UER S21a0 


do _BOKe Sm1az, {INT IRNDSaLaBLE 
LET X=USR oige: Ink 8: PAPER 


1 
k 
ı 
BEER Sauunı 
x 


2150 LET scLscHi@4 (PEEK 64007+25 
2158 IF hsecse THEN_ LET hscese 
216@ PRINT_AT 9,9 FLASH, „2 "Scor 
e PRINT'AT 18,9, 
Ben e 
at AT 12,9; "HI-SCR 
@isı Li =d$( TO LEN ds-2) ım 
22>=5000 AND ben=ı THEN LET bon 
=: ET =d8+" INPUT 
INT #e;R 
{Tg LEN 
2152_INP! ö 
INK RR 
ZIRS. TE THEN an m ansa 
2156 Pi FLASH 1; INK 6, "D 
Bcke e Ti Au 

€ 8: Gi 12 
Zıre Pi ri 
Spiel 
#272 2 > 
N" Anl 3 

} 

® 


PLEITE 
ebewertungs 
sorsshshhuhrduhee 


S@1@ BARDER_A: PAPER a: BRIGHT 1° 
ZUM „8; CıE 


FLASH 1; TUR 


3048 ler cHta)=") 
S.bET Blalesc: L 
3858 1 
Biery=pissdr Fuel eG TO 3e36 
LEI asensis}: Le 
ler ngia+ıı ak 
Eat ttn 


LET cstalncht 
ı THEN 60 To 


BED 
A988 FOR ==1 TO 8: PRINT FLASH ft 
‚RT asBt4,B;a;".v; FER 
Zum S;FHl’pscpta), ıchs 
st= FLRsH 8," ; INK Sr 
3239 nei" 


dar FÜR a=1 Tas; Te enralem 


gagS BESTORE »yan; For = 
5 READ x: FOKE a,x: 


Swı0_DRTR_8,8,197,93,8,3,17,1,@, 
228,208 ,181,5,396,17,15,6,167.2% 
7,82,22, „248,193 16 ‚285,801 

aaa For Er Sul, @ils: renD 
Fi 


Sase 7 
EXT 


REM Ananas unaneıraner 
#Ende des Spiels# 
Iurtnreessersiher 


GHT_®@: CLS : Ga sus 28: 
: PRINT SR; PAPER 5; zuK 


Io ws’ INK 5: BORDER 6: FOR a=© 
3310 PLOT @,a: DRAU FLasH 2; srr 
SHT_9;885,0: PLOT 8,175-2: braW 
ELBeEn' B; BRICHT D;256,© 

as29 next = A 
3530 INK 3: BRIGHT 1: PAPER @. = 
GRDER 9; CLs 

3948 BEEP 7,-. 

9955 LET ge" 


9862 LET oB=" 

PS7D„EDR ass mh! Er. ar! as z 
urn 

Sea prınT INK 3; FLasn 8;ar 7,8 


Bas 0 76 bs 


EI 
ET 


DEMON-DRIUER 


#72) 


© 


PN 
gonna 


4198 


41215 
41220 


41aag 
Dre 


Een 
41405 
41410 


41500 
41505 
415919 
41515 


ade 
247 248 3a 126 
24 2194 


a 


oo 


253 
235 
219 


219 24 90 


AMERICA’S AGENT 


Wie der Name des Spieles schon sagt. 


für den Apple Il 


merican's Agent um ein 


Agentenabenteuer. Vor dem Fintippen des Programmes wird zunächst mit POKE 
103.1: PORE 104,64: POKE 16384.0 der Basic-Start verschoben. Dieses muß natür- 


auch vor jedem Laden des Pro 


amm?s von der Diskette wiederholt werden. Der 


pieler schlüpft in die Rolle eines Agenten des amerikanischen Geheimdienstes und 
muß in einem Hans in der Bond Sireet, nach einem gesiohlenen Mikrofilm suchen, 


Ja eiste Probleir das sich stellt.istdas 


Bet nm des Hauses, was sich aver, 
dank der Schlüssel bewerkstelligen 
il 

De: Spieler gibt wüarend des Spieles 


Konmitndos ein. Daber kann es sich 
um einzelne Buchstaben oder um ein 
bis zwei Wörtzr handeln Der Com: 
puter erkennt folgende Befehle 
N.5.0.W (Himmelsrichtung) 

OB.U (Oben und Unten) 

sowic Gel hiue, Schluge. Breche, 
F Ichme, Benutze, Wer 
Öffne. Schlielle in Vorbin- 
dung miı einem Verb and als Hillen 
haben (wus man hat:z. B, Mllchkanner 


und Hilfe (gibt an manchen S:ellen 
Tips und Hinweise). 

Der größtz Teil des Abenteüers spielt 
sich im Haus ab. Dieses Haus hat drei 
Siockwerke. m ersten befinder sich die 
Eingangshalle, Vorratskammer, Bb- 
liothiek und Schlafzimmer. Im zweiten 
Siocekwerk befinde; sich nur der Gyn. 
nıstikraum und zanz oben is der 
Speicher, Weitere Räume sind geheim. 
Nun zu den einzelnen Bilde: 
Bild | (Das Haus): Das Haus im alten. 
wen St baut Esistin mehrere 
$ ockwerke unterteilt. Zur Zeit steht es 
leer (denkt man!) Vor kurzem wurde 
‚ein nassische- Agert in diesem Haus ot 


aufgefunden 

Bid 2 (Bibliorhek): Die Bibliothek ist 
sehr gemütlich eingeriehte, Sie hat 
einen Kamin und schr intersssanie 
Geheimnisse, 

Bid 3 (Cymnzstikraum): Für ale 
Hausbewolner gedacht, die ein biß- 
chen ima wollen (Prühsport 
usw) 

Dieses Abenteuer ist schrunterhallsam 
und lür solche Spieler gedacht, die 
längeren Spaß mit ihrem Apple haben 
möchten, Wei es olne al.zuvidl nuchr 
schlagen im Listing schalll dies 
Abenteuer zu meistzrr. ist schr gut, 


ieren 


m 


ı 
Serkannerr 
* ANEXICA’S AGENT #* 
= WRITTEN FÜF IHE + 
* AFFLE II BY + 


TEN FREY 
WEB 12 
* 5940 UFTNHFIM 


Kausununnsesseseeee 


100 


11a 


166 


170 
18C 
190 


200 


280 


Tv: Das Haus in der Bond Street 


HOME : HTAB 12: INVERSE : PRINT 

"AMERIGA’S AGENT": NORMAL 

VTAB 3: PRINT "DIE "3: FLAsıl 

z PRINT # NORMAL = PRINT 

"ENTRAL FLASF = PRINT "T 

NORMA- = PRINT "NTELLEGE 

NCE "}3 FLASH : FRINT "A'z: NORMAL = PRINT "GENCY (CIAS" 

VTIAB 5: PRINT "VERMUTET EBEN S 

SO WIE DAS "st FLASH = PRINT 

"FE NORMAL = FRINT "EDERAL + 

VinB Tr FLASH # PRINT “B'ss NORMAL = PRINT "UREAU OF "3: FLASH : FRINT 
"I*;z NORMAL : PRINT "NVESTI 
GATZON (FBI) DAS IN" 


VTAB 9: PRINT "DEM HAUS , 30 
ND STREET N%.13 , EIN VOR": =RINT 
= PRINT "EIN FRAR TAGEN GEST 
OHL-ENER MIKROF ILM" 
PRINT +: PRINT " (GEHEIMMATERI 
NSTAT IONIERUNG) "x 

# >RINT "VON EINEM RU 
SSISCHEN AGENTEN VERSTECKT" 
PRINT z FRINT "WURDE „ DER I 


N DIESEM HAUS ERSCHOSSEN": PRINT 

# FRINT "AUFGEFUNDEN WURDE.» f 
WAIT — 18384,128: POKE - 1 

6368,06 


HOME ı HTAR 12: INVERSE ı FRINT 
"AMERICA 'S AGENT": NORMAL 

VTAB 3: PRINT "DEINE AUFGABE 
15T ES NUN , 80 SCHNELL": PRINT 
: PRINT "WIE ES GEHT FESTZUS 
TELLEN „ DB DER" 

PRINT + PRINT "GESTOHLENE MI 
KROFILM WIRKLICH IN DEM" >RINT 
2 FRINT "HAUS VERSTECKT WURD 


: Die Bibläintheh des Hauses 


16384,128: POKE - 1 


REM ##** START #* 5 S IN 
ULEAR = HUME =: FUKE 54,20 23: 

HCOLOR= 3: HER ea) = Is 30SUB eur 

2000:80(1) = 1 

REM #** KOMMANDO x. 
VAR 24: TNPLT "KOMMANDO === \ 
=> ";KOs 

IF KOs = "ENDE" THEN HOME = 

PRINT : FRINT "WOLLEN SIE W 


IRKLICH AUFGEBEN (J/N) ?"3: GET 

YN$: IF YNE = "4" HEN KIN £ A 

3 PRINT = HTEB il: PRINT "au 2 

F WIEDERSEHEN ! END: E13 3: Des Conenskikeaum des Hauses 


ON RA) GOTO 
‚820,770, 108 


,420,560,680 | 
»1160,1260,1320 


405 


410 


420 


430 


440 


450 


460 


470 


480 


REM een 


REM + WRITTEN By * 

FEM * CARSTEN FREY # 

REM en 

GOSUB 1580: IF F(1) - 1 THEN 
Fil) = ör GOTO 260 

IF (B(2) = 13 THEN HOME + PRINT 
x FRINT "ES IST NICHTS KICHT 


IGES ZU ERKENNEN. .. 
260 

IF (El(2) = 21 AND (ns <>" 
IREPFE") AND (At < > "TREFF 
E") THEN HOME = FRINT + PRIN 
"DAHIN KANNST DU NICHT GEHEN 
en "z G0TO 269 

IF (E(2) = 22) THEN GOTO 19 
10 

IF (ED = m 


E0TO 


AND (At = "TUE 

R") CR (A$ = "FENSTER") THEN 
HOME =: PRINT : PRINT "EIN N 

ACHBAR ALAMIERIE DIE FULIZEI 
WEGEN": FRINT "AUHESTOERUNG 

«+. BU WÜRDEST VERHAFTET. .." 
FOR I = : TO 30004 NEXT Ih 
ante ann 

IF (E(2) = 21 
GCSUB 1450: 

20 

IF Bi2) = :0 THEN HOPE : PRINT 

"DLRUH DEIN VERSJCHEN HERUMZ 

USTEIGEN,HAT'= FSINT "DICH E 

IN NACHBAR FUER ZINEN EINBRE 

CHER": PRINT "GEHALTEN UND D 

IE POLIZEI ANGERJFEN. ....": FOR 

I = 1 TO 3000: NEXT Ir GDTO 

1880 

IF B(2) = 33 THEY HOPE : FRINT 

8 FRINI "VERSUCHE IN DAS HAU 

S ZU KOMMEN. “nun”: GOTU 260 

HOME : FRINT # PRINT "DAS FU 

NKTIONIERT JETZT NICHTe ann. 

"+ ANTO 260 

REM ## EINGANG er 

GOEUB 1580; IF F(1) = 1 THEN 

Fl) = ©: 6010 240 

IF (B(2) = 2) AND (013) © 1i 
THEN HOME : KRINI 2 FRINT 

"DIE TUER IST BESCHLOSSEN. 

suruen": BOTO 260 

IF (BD) = 2) AND (013) > 01 

THEN BOSUR 1450ER(1) = Se GOSUB 

2190: 6070 260 

IF (B(2) = 4) AND 

R") AND (O3) > 0) THEN HOME 

: PRINT : PRINT "DIE TUER IS 

T SCHUN UFFEN.nun...": GOTO 

260 

IF B(2) = 22 TIIEN 


THEN Ri) = 2 
G08.JB 2540: 6070 


(A& = "TUE 


sora 1810 


IF (B(2) = 4 AND (As = "Tr 
R") AND (0(3) < 1) THEN HOME 
» PRINT : PRINT "DIE TUER IS 


T ABGESCHLOSSEN 
260 
rum =m 


60T0 


THEN HUME : PRINT 


soo 


sıo 


so 


876 


: PRINT "GEWALT IST NICHT DA 
8 BESTE MITTEL... ": 6010 2 
50 

IF (B(2) = 1) AND (As = "TUE 
R") THEN HOME ; PRINT "ES I 
ST EINE ALTE,SROSSE TUER MIT 
EINEM": PRINT "ZIERLICHEN S 


CHLUESSELLDEH. = ann nn. "2 S0T0 
260 

IF (Bt2) = 1) THEN HOME = PRINT 
3 PRINT "NICHTS BESONDERES Z 

4 SEHEN... ı 50TO 266 

ir (Bid) = IHEN HOME = PRINT 
DU BIST KEIN GUTER AGENT... 
„SCHAL NACH" PRINT "WAS DU 
DABEI HAST.... (TIPFE "HABEN ' 

I" BOT DA 

IF (B(2) = 5) AND (A# = "SCH 
LUEESEL") AND (0(3) > 0) THEN 
HOPE : PRINT = FRINT "DIE T 


LER IST SCHON AUFGESCHLOSSEN 
»..": GOTO 260 

IF (BZ) = 5) AND (a4 - "SCH 
LUEESEL") THEN HDME ı HCOLOR- 
HPLOT 1,1: CALL 62454: HEOLOR= 
(3) = 2: GOSUB 7540: HOME 
FRINT : FRINT “DIE TUER IS 
T NUN OFFEN. 2... ": GOTO 260 
HOME : PRINT = =RINT "DAS HA 
T KEINEN ZWECK. ": 6070 
2e0 

REM =#++ EINGANSSHALLE we" 
GCSUB 1580: I= #1) = 1 THEN 
Fit) = Or RATN AO 

IF B(2) = 1 T4EN HOME + PRINT 
: FRINT "NICHTS BESONDERES Z 
U SEHEN. ......": BOTO 260 

IF B(2) = 22 THEN GOTO 1910 


Ir BiZ) = 3 THEN HOME = PRINT 
: PRINT "WIR SIND HIER NIGHT 
IM BOXRING. »...."r GOTO 260 


IF B(2) = 5 THEN HOME : PRINT 
: FRINT "DAS HAT JETZT KEINE 


N ZWECK, .....": GOTO 260 

IF B(2) = 33 THEN HOME : PRINT 
2 PRINT "WARUM DU HASI VIE 
R WEGE ZUR AUSWAHL..': GOTO 
260 

Ir De: 3 THEN GOSUB 1450 
2 ANKUR FARDERCI) = Le ANTNn 
260 

IF Di) = 4 THEN GOSUB 1450 
: GOSUB 2240:R(1) = 5: GOTO 
260 

IF Dei) = 1 THEN GOSUB 1450 
= GOSUB 2420:R(1) = 6 GUTO 
280 

IF (Di) = &) OR cCiBi2i 

AND A = "TREPPE" THEN 


1450: 
260 
IF Dil) = 2 THEN 


GOSUB 2490: Rı1) = 


HOME : 


FRINT 
: FRINT "DU KANNST DAS HAUS 


er 


NILHT VERLASSEN. 
zen 

480 REM x%** SIBLIOTHEK “+ 

690 GOSUB 1585: IF Fit) - 1 TIIEN 


= G0TO 


Fi) = SOTO 240 
700 IF Dil) = 4 THEN GOSUR 1450 
: GOSUB 2190:R(1) = I: GOTO 

260 r 


710 IF DCı) > O THEN P(1) = Or HOME 
: FRINT "IN DIESE RICHTUNG K 
ANNST DU WIRKLICH ": PRINT " 
NICHT GEHEN. 2... ": 6070 220 » 


720 IF B(2) = 7 AND (A& = "Ruh" 
) AND (66(2) » ©) THEN HOME 
* PRINT "DU KANNST KEIN WEIT 
ERES BUCH NEHMEN..." BOTO 
260 

720 IT B(2) = 22 THEN G0T0 :710 


740 IF RA?) = 7 AND (A& = "BUCH" 
) THEN HEOLOR= 0: HPINT 1,1 
ı CALL 62454: HCOLCR= 3r66(2 
) = 2: G0SU3 2320: HOME ı PRINT 
"OKAY. ..DU HAST NUN DAS SCHE 
INBAR OFT ":; PRINT "GELESENE 
BUCH. »..."t BOTU 260 

750 Ir B(2) = 9 AND (At = ' BUCH" 
» THEN HOME ; FRINT "DAS DU 
CH 157 NICHT UER LEUTE GEDA 
CHT": PRINT "DIE MIT DEM COM 
FUTER SPIELEN. ."r GOTO 2 
66 

760 IF B(2) = 2 AND (A$ = "KAMIN 
"7 AND (064) > 0) THEN GOSUB 
1450: GOSUB 27304R(1) = 10: BUIU 
Pr} 

770 IF Bi2) = 1 AND (n4 - "KAMIN 
") AND Ina) > O0) THEN HOME 
a PRINT “DIE GEHEIMTLER IM K 
AMIN 15” OFFEN, „"s PRINT 
"SELTSAM,WORAN KANN LAS LIEG 
Ehrssın ı 50T0 260 

780 IF Bi2) = 1 AND (A$ = "KAMIN 
") THEN HOME = PRINT "ES SC 
HEINT EINE GEHEIMTUER IM KAM 
Tn ZU": PRINT "SEIN.SIE 18° 
ABER FEST VERSCHLOSSEN... "r 
EOTO 260 ” 

790 IF B(2) = 5 THEN HOME : PRINT- 
: PRINT "GEWALT HILFT DIR NI 
CHI WELTER......": GOTO 260 

@00 IF B(2) = I THEN HOME : PRINI 
= PRINT "NICHTS BESONDERS ZU 
SEHEN. ....."ı BOTO 260 

RIO HOME = PRINT « PRINT "DAS HA 


T KEINEN ZWECK.......": GOTO 
260 
820 REM +*+ VORRATSKAMMER #+* 


830 GOSUB 1580: IF F(l) = 1 THEN 
Far = wulu 260 
840 IF Di1) = 3 THEN GOSUB 1450 
GOSUB 2190:R(1) = 3: GOTO 
260 


8 


860 


870 


880 


8790 


200 


sıo 


220 


30 


940 


250 


IF D(1} > © THEN Di) = Os FONE 
= PSINI "IN DIESE RICHTUNG K 
ANNST DU WIRKLICH FRINT " 
NICHT GEIEN......": 3010 266 


IF B(2) = 4 AND !A& = "SCHRA 

NK") THEN HCOLOR= 0: HRLOT 

1,1: CALL 62454: HCOLOR= SC 

(1) = 2: GOSUB 22403 GDTO 2& 

@ 

IF BZ) = 10 AND (Ar = "SCHR 
AK) THEN HEOLOR= O5 HFLOT 

1,1: CALL 62454: HCOLO: Hd 

(1) = 0: GOSUB 22401 GITO 2& 

o 

IF B(2) = 10 AND (As = "KUER 
LSCHRANK") THEN HEOLOR= Os HPLOT 
1,1: CALL 62454: HCOLOA= 3:0 

(2) = 0: GOSUB 2240; GITO & 
o 

IF BZ) = 4 AND iA+ = "KUEHL 
SCHSANK") THEN IICOLIR- Or HRLOT 
1,1r CALL 62454: HEOLOR= Sıc 

(2) = 2: ANRUR 29240: GITO 2& 

o 

IF B(2) = 1 AND {AF = "KUEHL 
SCHANK") AND (012) > D) THEN 
HOME = PRINT : PRINT "DER k 
UEH-SCHRANK 15T LEER. nn .n." 
SOTO 260 

IF B(2) = 1 AND {Ar = "SCHRA 
NK") AND (01) > © THEN HEME 
ı FRINT : PRINT "IM SCHRANK. 
STEHT EINE FLASCHE WHISKEY.. 

“"t GOTO 260 

IF B(2) = 7 AND {Ab = "WHISK 
er") AND (0619) > 0) THEN FOME 
: PRINT # PRINT "DU HASI DEN 
MHTSKEY DOCH SCHON. “ea .« 
619) = 2: GOTO 240 

IF R(2) = 22 THEN GOTI 1910 


IF B(Z2) = 7 AND \A& = "WHISK 
EY") AND tD0(1) > ©) THEN HOME 
: PRINT s PRINT "OkAY 


HASI NUN AUCH WHISKEY 
GEM) = 2: GOTO 260 
IF B(2) = 35 THEN HOME = FRINT, 
» PRINT "DENKE NACH. ...DER 
AMPUTFR SCHWEIGT... soTo 

260 

HOME = FRINT z PRINT "DAS HA 

T JETZT KEINEN ZWECK, 2..." 
60T0 260 

REM ##* SCHLAFZIMMER 

GOSUB 1580: IF Fil) = I THEN 
Fit) = 0: GOTO 260 

IF I(1) = 2 THEN GBOSUB 1150 

: GOSUB 2190:Rı1) = 3: GOTO 

250 

IF B(2) = 22 THEN 6010 191 

o 

IF D(1) > © THEN Dil) = 0: HOME 
= PRINT "IN LIESE RICHTUNG K 
ANNST DU WIRKLICH "+ PRINT " 


NICHT SGEHEN. en. G0TO 260 


1o2c IF BR) = 7 AND (As = "FÜDE 
RDOSE") THEN HOME « FRINT = 
PRINT "OKAY. ..NUN Has 
INE PÜDERDISE, “ 
2: G0TO 265 

1030 IF B(2) = 2 AND (A# = “BEIT 
") THEN HOME = PRINT = PRINT 


"SCHNARCHHHH. » . » SCHNARCHHH. » 
SCHNARCHHH. „"2 GOTO 260 
1046 IF B(2) - 1 AND (As = "BEIT 


“) THEN HOME = PRINT "DAS OD 

ETT ST BREIT UND SIEHT NACH 

EM"; PRINT "GROSSEN HERZ 
AUS. „.SEHR EINLADEND. # 
» B070 260 

1050 IF B(2) = 2 THEN HOME = FRINT 
# FRINT "NICHTS BESONDERES Z 
U SEHENeunn an." GOTO 260 

1660 IF D(2) = 33 THEN HOME = PRINT 

© PRINT "KEINE HILFE AN DIES 

ER STRIL®......": ANTN 20 

1070 HOME : =RINT x FRINT "DAS H 
AT KEINEN ZWECK : 50T0 
260 

1080 REM «#*#* TREFPE sr 

1070 WUBUB 15808 IF Fili = L THEN 
Fi) = or G0T0 260 

1160 IF Dit) = 4 THEN GOSUD 145 
® BOSUB 26504R(1) = Br GOTO 
260 

11106 IF Dit) = & THEN GOSUB 145 

GOSUB 6COERIl) = 9 GITO 


260 

1120 IF Di) = 8 THEN GBOSUB 145 
v2 WUSJE 2ITVERIL; = Sr BUID 
260 

1120 IF Dt1) > G THEN HOME = PRINT 
"IN DIESE RICHTUNG GEHT ES N 
ICHT. 2..." ENT PRO 

1140 IF 3(2) = 22 THEN GOTO 191 
o 

1150 HOME + FRINT "VERSUCHE ETWA 


8 ANDERES......."t BOTO 240 
1160 RE "r* BYMNASTIKRAUM #* 
1170 G0SUB 1380: IF Fiir - 1 THEN 
x Fib) = Or GUTO 260 


11a0 TR DA) = 3 THEN GOSUR 145 
0: BOSUB 2490:Rl1) = 7: GOTO 
260 

1190 IF Di) > G THEN HOME = PRINT 
ı FRINT "IN DIESE RICHTUNG G 


EHI = NICHTS..." GUIDO 260 
1200 IF 82) = 7 AND (As = "HARD 
TUCH"? THEN G0(4) =“ Ze NCOLON- 


Or H@LOT 1,1: CALL 62454: HCOLOR=- 
Re ANRUR FASO: ADTN 760 B 
B2) THEN HIME + PRINT 
INT "WER SUCHET FIND 
„ALTE WEISHEIT..": BOTO 


1210 


I= B(2) = 22 THEN 6010 151 
D2 
1230 Ir Di2) = 5 AND (Ak = "KNOP 


AND (04) < 15 THEN FOR 

I 1 TO SG:E = PEEK ( - 16 

336): NEXT HOMZ = FRINT " 

VON UNTEN SCHALLT EIN KNIRCH 

FN FFRAUF.. PRINT “MIR SCH 

EINT ES IST ETWAS PASSIERT.. 

(4) = 2: GDTO 260 

1240 IF Bi2) = 5 AND (As = " 
F") THEN HOME + PRINT : 
"NICHTS PASSIERT»... SCHADE. . 
.. 6070 260 

1250 HOME » PRINT + FRINT "DAS H 
AT KEINEN ZWEIK.......": GOTO 

„> 260 

1260 REM *** SPEICHER ### 

1270 GOSUB :580: IF F(1) = 1 THEN 
Fi) = 0: 60T) 260 

1280 IF Dil) = 5 IHEN GUSUK 145 
©: GOSUB 2490 Ri) = 7: G0TO 


260 

1290 IF Dill > 0 THEN HOME ı FRINT 
= PRINT "IN DIESE RICHTUNG m 
EHT ES NICHT. ...": GOTO 260 

1300 IF BiZ) = 22 THEN GUTD 191 
o 

1310 IF B{2) = 55 THEN HOME » FRINT 
3 PRINT "HIER GIET ES KEINE 
HILFESTELLUNG. v2... "; 0070 2 
60 

1315 HOME = PRINT + PRINT "DAS G 
EHT NICHT... VERSUCHE WEITER. 
es3»N4 0070 20: 

1320 REM *** GEHEIMRAUM #+# 

1330 GOSUB 1580: IF F(1) = 1 THEN 
Fit) = 0: GOTO 240 

1340 IF Dil) = 2 IHEN WUSUH 145 
©: BOSUB 2330:F(1) = 4: GOTO 
260 


1350 B(2) = 1 AND (At = "BUCH 
i THEN HOME = PRINT ı PRINT 
AUS DEM BUCH SCHAUT EIN DRA 
HT HERAUS..." GOTO 260 
1360 IF B(2) = 4 AND (A$ = "BUCH 
"} THEN HOME : FRINI "REING 
EFALLEN !!! ES WAR EINE BRIE 
FBOMBE": PRINT "IM DUCH 12 
TECKT....DU BIST NUN LEIDER" 
= PRINT "TOD.... TU” MIR LEID 
exen."t HECLOR= 58 HPLOT 1,1 
: CAL. 62484: FOR I = 1 103 
000: NEXT Is GOTO 1880 
{F B(2) = 1 AND (As = "WAND 
") THEN HEME = PRINT "IN DE 
R WAND IST EIN KLEINES LOCH. 
“..KAUMSICHTEAR , ABER VORHA 
NDEN..- SOTO 260 
1380 IF B(2) = 1 AND (As = "INCH 
") THEN HOME : 60T0 2790 
1390 IF B(2) = 1 AND (A$ = "BETT 
“) THEN HOME : FRINT "ES IS 
T EIN GANZ NORMALES BETT... 
NICHT": FRINT "SEHR BREIT 5 
ABER EIN BETTere... ": s0T0 2 
2) 
:A00 IF Bi2) = 3 THEN HIME = PRINT 


» PRINT "DU BIST <EIN EOXER. 

ALSO WIRKLICH. ...": EDTO 2 
so 

IF Bm - THEN HOME = PRINT 
® PRINT "DENKEN HAT NOCH KEIL 
NEM GESCHADET.....": GETO 26 
© 

IF Bi2) = 22 THEY 6010 191 
o 

ib Bi2) = 2 AND (A& = "FENS 
TER") THEN HOME = FRINT = PRINT 
"DU SIEHST DEN LAJF EINES GE 
WEHRES. ...."s FOR I - 1 TO 1 
Ao:rF = PFEK ( - 16336): NEXT 
1: FOKE 0,100} FOKE 1,15: CALL 
771: HCOLOR= 5: HPLOT ALL 
2454: FOR I = 1 TO 2000: NEXT 
I: EOTO 1880 


4a19 


1450 


1940 HOME 3 PRINI = PRINT "DAS G 
EHT 50 NICHT. ... VERSUCHE WEI 
TER..." BOTO 260 

145) REM wer LAUFEN wu 

1460 HEOLOR= Ss HPIIT 1,18 CALL 
62454 

1475 FOKE 0,100: POKE 1,10: CALL 
771 

1480 D(1) = 0: REM x#* MOVE NODE 
Ber 

1499 HEOLOR- 25 HFLIT 1,15 CALL 
62454 

1300 FOKE 0,150: POSE 1,10: CALL 
7 

1519 HEOLOR= 0: HPLIT 1,1: CALL 
62454 

1526 FOKE 0,125: FOXE 1,10: CALL 
rm 

1950 HGCLOR= Sr RETIRN 


1540 
1550 


2560 


1570 
1580 
1590 


1600 


1430 


1640 


1650 


REM "MUSIK #+ 

POXE 771,175: FOKE 772,48: POKE 
773,192: FOKE 774,135: FOWE 
775,208: POKE 776,4: PIKE 77 
7,198: PCKE 778,1: PIKE 779, 
240 

"OKE 780,8: FOKE 781,202ı FÜKE 
732,200: FOKE 703,246: POKE 
734,166: FOKE 785,01 FOKE 78 
4,76: FOKE 787,3: POKE 788,3 

: POKE 789,96 


2) =90 

WARTE" THEN HOME 
: PRINT = PRINT "ÜUKAY „ NUN 
GEHT ES WEITER. ...... Fi) = 


12 RETURN 

IF LEFT£ (At,&ı = "SCHALE" 
THEN E(1) = &:B(2) = corn 
1830 

IF LEFTS (A$,4) = "GEHE" THEN 
Bil) = 4:BiZ) = 2: BOTO 1830 


IF LEFT+ (A#,7) = "SCHLAGE 
" THEN Bei! = 7:32) = 2 G0TO 
1830 

IF LEFT£ (A$,6) = "DEFFNE" 
THEN B(1) = &B(2) = 4: GOTO 
1830 

IF LEFTS (A#,7) = "BENUTZE 
" THEN Bil} = 7:8(2) = 5: G0TO 
1830 


IF LEFTS (As,7) = "VERNICH 
TE" THEN Dil: = 7382) = 6: G0TO 
1830 


1666 


1670 


1820 


1630 
1840 


1Es0 
1860 


1870 
1880 
1890 


1700 
1510 
1920 
1920 


1940 
1950 


IF LEFTS (95,5) HABEN" THEN 
B(2) - 22: RETURN 

IF LEFTS (A#,5) = "NEHME" THEN 
Bl) = S:B(2) = 7: G0TO 1830 


IF LEFT$ (A$,5) = "WERFE" THEN 
Bl) = S:B(2) = 8: BOTO 1830 


IF LEFT£ (A$,6) = "STEIGE" 


THEN BCl) = 6:B(2) = 10: GUTO 
1930 

IF LEFT# (N$,5) = "HILFE" TIIEN 
B(2) = 33: GDTO 1830 

IF LEFTS (A$,9) SCHLIES 

SE" THEN Bil) = 9:Bi2) = 10: 

6010 1830 

IF LEFT# (A$,4) = "LESE" THEN 
BU) = MB) = 9: GOTO 1830 

IF Ab = "N" TEN Dil) = ir RETURN 
IF Ak = "3" THEN Dei) — 2r RETURN 
IF Ak = "W" THEN Dil) = Fr RETURN 
IF A$ = "D" THEN Dil) = 4: RETURN 
IF AS = "U" THEN Dil) = 5: RETURN 
IF A$ = "OB" THEN DI) = 

RETURN 

IF LEFIE (AS,6) = "BRECHE" 

THEN Bil) = 65BE(2) = 13: G0T9 
1030 

REM +*# FALSCHES VERB #.. 


IF LEN (as) > 30 THEN HOME 

ı PRINT ; PRINT "BITTE NAXIM 

AL "}: INVERSE : PRINT "30"5 

ı NORMAL = PRINT " ZEICHEN E 

INGEBEN. ...":F(1) = 1: RETURN 

HOME : PRINT = PRINT HK 

ENNE ‘'yı INVEREE + PRINT AF 

#3 NORMAL + PRINT "* NICHT... 
ıF(l) = 1: RETURN 

REM +%*%* «UERZEN ##* 

WEG = LEN (A$) - Bits IF WM 

EB < 2 THEY RETURN 

RE = KILSHTS (AS,WER) 

IF LEFT# (Ag,1) =" " HEN 


At = RISHTE (AS,WEG - 1) 
RETURN 

REM ##* NOCHEINMAL ##+ 
HOME : =RINT # PRINT "WILLS 
T DU NOCH EINMAL SPIELEN (J/ 
N rss BET YNS: IF YN$ = "N 
" "HEN TEXT : HONE = END 
1EXI : 3000 20 

REM #® WAS HEST DU #e* 
HOME ıv = 22 

VTAB 21: PRINT "DU HAST ı " 


IF 6&(1) > © THEN PRINT 
INEN SCH-UESSEL":V = V + 1 
IF 66(2) > Ö THEN PRINT 
IN BUCH (THE JOY OF SEX} 
wi 

BOSUB 2990: 
ax“ 

IF 66H) > © THEN 
INEN HAMMER": 


ıV= 
REM #++ CHECK 


FRINT "E 
Ne 


1980 EUSUB 2950: IF 66(4) > © THEN 
FRINT "EIN HANDTUCH (STARK 
VERSCHMUTZTI EV = vr 1 
1790 GOSUB 2050: IF 6615) > 0 THEN 
FRINT "FINE PÜDERDOSE (MARK. 
E : FEINE LADY "aV=V + 
2900 GOSUB 2050: IF BB(6) * 0 THEN 
FRINT "EINE FISTOLE (GELADE 
MteV=V+i 
2010 EOSUR 2050: IF GEM) > 0 “HEN 
FRINT "EINE MILCHKANNE" EV 
v+i 
GOSUB 2050: IF 06(8) > © TIIEN 
.. ® FRINT "EINEN TRESORSCHLUESS 
ELtiV=V+1 
2930 CGOSUB 2050: .IF GB(9) > 0 THEN 
FRINT "EINE SLASCHE WHISKEY 
(NOCH VOLL) EV = V + 1 
2040 WAIT - 16384,128: POKE - 
16368,0; HOME : GDTO 260 
2950 REN "e# CHEDK en 
2060 IF Y > 22 THEN V - 22 WAIT 
-— 1A3R4,17Rr POKFE - 1ATAR, 


HOME : VTAB 21: PRINT "DU 
HAST AUCH NOCH = "s RETURN 


RETURN 

REN ###* BILDER Mat 

HFLOT 88,21 TO 157,21 TO 21 
5,85 TO 174,55 TO 194,47 T0 
194.91 TO 208,107 TO 85,:07 TO 
68,91 TN 194,91: HFINT AR,21 
TO 26,53 TI 50,56 10 ‚2i 

ı HPLOT 68,49 TO 66,140 

HPLOY 94,125 TO 66,125 0 6 
8,140 TO 84,149 10 82,133 TO 
130,153 IU 150,144 IU 84,14% 

4 HFLOT 94,107 TO 94,135: HPLOT 
100,107 TO 100,123 HPLOT 17 
7,107 TO 197,133: HPLOT 194, 
107 TN 194,133 

HPLO” 84,133 TO 68,125: HFLOT 
160,133 TO 207,133 TO 207,14 
9: HPLOT 207,155 TO 197,127: 
HPLOT 87,81 TO 110,81 TO 11 
v,68 70 87,58 TO 87,81: HRLOT 
98,81 TO 98,68: HPLOT 167,69 
10 186,67 TO 106,00 TO 167, 
80 70 167,69: HFLOT 177,69 TO 
177,80 

HPLOT_ 124,42 TO 149,42 TO 1 
49,52 TO 124,52 TO 124,42: HRELOT 
136,42 TO 136,52: HFLOT 38,6 
5 TO 55,67 10 55,80 TO 38,78 
10 58,65: HPLOT 47,66 TO 47 
‚79 

HPLOT 110,112 TO 131,112 TO 
131,118 TO 110,118 TO 110,11 
2: HPLOT 120,112 TO 120,118: 
HPLOT 166,112 TO 186,112 TO 
186,118 TO 166,118 TO 166,11 
2: HPLOT 176,112 TO 176,119: 
HRLUN 100, 1u 130,125 10 
159,111 TI 199,111 TO 189,12 
5 TO 194,125 


2100 


2110 


2129 


2140 


2150 


2160 


2170 


2180 


2190 
2200 


210 


2240 


2250 


HPILDT 179,A1 TO 151,81 70 ı 
51,70 TO 129,70 TO 129,B:: HELAT 
140,8: TO 140,70: HPLOT 260% 

133 TO 160,141: HPLOT 17,14 

9 T0 207,149: HPLOT 139,:25 TO 
137,155: HFLOT 155,125 TO 15 
5,135: HFLOT 143,124 TO (45, 
124: HPLOT 144,122 

HPLO” 70,52 TO 30,122 TO &8 
„140: HPLOT 130,142 TN 184,1 
42 TO 171,144 TO 138,144 TO 
130,142 TO 130,150 TO 144,15 
9 TO :44,152 TO 138,149 70 1 
2,144: HPLOT 138,145 10 171 
„149 70 171,194 

HFLOT 171,147 TO 179,194 TO 
479,159 TO 1nA,159 TO 144,15 
8 10 179,153: HFLOT 130,:35 TO 
160,135: HPLOT 38,95 TO 55,9 
7 TO 55,110 TI 38,108 TO 38, 
951 HPLOT 47,96 TO 47,109 
HPLO” 0,95 TI 26,95: HPLOT 
9,95 TU 277 TE 

HONE : PRINT "DU STEHST VOR 
EINEM TYPISCHEN,GROSSEN INA 
WTENGLISCHEM STIL GEBAUTEN H 
AUS IN DER": PRINT "BOND STR 
EET «.NAS WILLST DU TUN ? 
"; RETURN 

REN #* EINSANGSHALLE #* 
HPLO” 0,6 TO 255,€ TO 255,1 
s2 IU V,152 TI 0,6: HPLO” 40 


„* TO 40,48 TD 217,48 TO 236 
„1008 


HFLOT 49,40 TO 0,152: 
TO 29,45 TO 35,19 TO 
HPLOT 107,4€ N 107,1 
9,15 TD 139,48 

217,6 TO 217,48: MPLOT 

: TO 225,18 TO 256,42 TO 
236,100: HFLOT 247,132 TO 25 
S,1521 HRLOT 235,132 1U 235, 

122 T0 226,101 TO 226,115 710 
233,132, HPLOT 227,161 TO 22 
7,85 70 255,60 

HPLOY 235,132 TO 247,132 TO 
289,124: HPLOT 253,122 TO 24 
7,122 TO 247,110 TC 255,:10 TO 
280,89 "0 250,77 TC 255,77: HPLOT 
280,89 (U 23/189 IC 247,210 TO 
247,122: HFLOT 237,89 10 236 

„101 TO 226,101: HFLOT 237,1 2° 
01 TO 247,122 

HOME = PRINT “FINF IFERF ET 
NEANGSHALLE,LIEGT VOR DIR. *r 
FRINT "WEGE SEHEN NACH NORD 
EN,OSTEN UND WESTEN.EINE TRE 

FFE FÜEHRT NAH OBEN“. un, "8 
hEIURN 
REM 
“r 
FPLOT 0,2 TO 255,2 TO 255,1 

Se TO 0,156 TI 0,7: HPLOT 55 

„2 T0 55,59 TD 156,55: HPLOT 
211,2 TO 211,59 TO 203,59: HPLOT 
211,59 TO 255,156: HFLOT 4,9 


HPLOT 


sx*= VORRATEKENMER #* 


2260 


2276 


2280 


2290 


2300 


2310 


2350 


2350 


= N 4,147 TO 36,147 TO 36,9 
3 TO 4,93 

HPLOT 36,147 TO 47,131 TO 4 
7,78 TO 56,96: HFLOI 47,78 TO 
13,78 TO 4,95: HPLOT 4,147 TO 
0,156 HPLOT 45,78 TO 55,59: 
HFLOT 4,146 T3 4,181 TO 15, 
151 TO 13,147 

HPLOT 3:,147 TO S1,151 T0 3 
&,151 TN 34,147: HPLOT 42,13 
? 10 47,137 TO 47,131: HFLOT 
36,78 TD 36,41 TO 47,24 TO 4 
7,74: HPLOT 195,66 TO 203,61 
TO 203,18. T0 199,23 TO 195, 
&6: IF DIN & 1 THEN HPLOT 
40,110 TO 42,110: HFLOT 45,1 
©& TO 47,107: PLOT 42,137 10 
42,89: 6070 2300 

HCOLOR= 0: HP_NT 34,147 TO 
47,131 TO 47,137 TO 42,137 
HFLOT 42,137 TO 42,86: HPLOT 
40,110 TO 42,110: HFLOT 45,1 
C& TO 47,106: -IFLOT 47,78 TO 
47,131: HEULUR= S3 HRLOT 47, 
78 TO 47,92: H®LDT 47,78 TO 
=9,78 TO 88,127 TO 81,129 TO 
S1,146 10 56,146 TO 34,92 TO 
21,92 TO S1,146: MEINT 43,11 
2 TO 43,:17 

HPLOT 195,66 TO 156,66 TO ı 
56,2% TO 195,23: HPLOT 156,2 
= TO 166,18 TO 203,18: IF OL 
2) < 1 THEN HRLDT 162,30 10 
142,45: GOTO 2320 

HCOLOR- 04 HPLOT 186,46 TO 
194, AA: HEOLOR= Sı HPLOT 167 
59 T0 167,23: HPLOT 167,59 T0 
156,66 TO 175,66: HFLOT 167, 
S7 TO 175,59: 4RLOT 195,23 "0 
178,20 TO 175,35 TO 195,65: HFLOT 
181,7 TO 181,54 

HOME = FRENT "DU BEFINDEBI 

BICH IN EINER “LEINEN”: PRINT 
"YORRNTEKAMMER, "a RETURN 

REM ### BIBLIOTHEK Sr 
HPLOT 3,0 TO 258,0 TC 258,1 

47 T0 7 TO 3,02 HFLOT 22 

2,0 TO 223,21 TO 206,21 T0 2 
68,65 TO 230,65 TO 230,21 TO 
200,65 10 250,117 TC 228,158 

TC 228,85 TO 250,63: HPLOT 
230,45 TO 234,77: HFLCT 223, 

2ı TO 230,21: HPLOT 280,110 TO 
E56 ,149 

HFLOT 3,149 TO 43,50 TO 208 
„SC: HFLOT 110,55 TO 110,0: HFLOT 
157,50 TO 157,9: HPLOT 43,0 TO 
43,50: HPLOT 43,35 TO 110,35 

3 FPLOT 43,18 TO 110,18: HPLUI 
157,18 TO 223,18: HFLCT 157, 

35 TO 208,35: HPLOT 43,21 TO 
110,21 

FER I = 43 IN 109 STEP 4: HPLOT 
1,22 TO 1,35: HP_OT 1,4 TO I 


2370 


2.580 


2390 


2400 


za10 


za2cı 


Bam 


2446 


zası 


„i@: HPLOT 1,39 TO 1,50: NEXT 
I: HPLOT 43,4 TO 110,4: HFLOT 
43,15 TO 110,15: HPINT 43,37 
TO 79,32: HPLOT 85,32 TO 11 
0,32: HPLOT 79,24 TO 85,24: 
43,39 TO 110,37: HPLOT 43,46 
TO 110,46 

HPLOT 109,8 TO 196,8: HPLOT 
109,17 TO 156,17: HPLOT 107, 
26 TO 156,26: HPLOT 122,50 TO 
122,33 TO 144,33 TO 144,56: HPLOT 
109,36 TO 122,36: HFLOT 109, 

45 TO 122,45: HFLOT 144,45 TO 
156,45: HRLOT 109,0 TO 109,5 

0: HPLOT 158,0 TO 158,56 

HPLUI 118,0 TO 118,8: HRLOT 
136,0 TO 136,8: HFLOT 184,0 TO 
144,9: IIFLOT 126,0 TO 126,17 

: HRLOT 150,9 TO 150,17: HPLOT 
113,17 TO 113,26: HPILNT 134, 

17 TO 134,26: 4PLOT 145,17 TO 
145,26: HPLOT 117,26 TO 117, 

36: HPLOT 152,26 10 152,36 

HFLOT 128,39 TO 128,50: HPLOT 
140,57 TO 149,508 HFLUT 140, 

44 TO 128,44: =OR I = 157 TO 

189 STEP & HP-OT 1,22 10 I, 

#5: NEXT I: HP_OT 189,22 0 
189,22: HPLOT 159.32 T0 199, 

32: HPLOT 189,29 TO 202,29 TO 

35: HPLOT 198,38 TO 198, 


HPLOT 


2 


29 

HPLOT 70,70 TI 0,110 TO 21 
6,110 TO 200,70 TO 70,70: HPLOT 
144,36 TO 156,365 IF BG121 

© THEN HEOLIR= Or HPLOT 80, 

»4 TN RA,?4: HÜOLCR= 3 

HOME ı PRINT "DU STEHST IN 

BER GUT EINGERICHTETEN": PRINT 
"BIELIOTHEK DES HAUSES RETURN 
REM ++ SCHLAFZIMMER ##* 


” 
HFLOT 107,72 10 109,56 TO 1 
31,50 TO 141,50 TC 145,56 TO 
165,73 TO 149,72 10 147,73 ın 
156,75 TO 130,73 TO 124,72 TO 
109,72 TO 101,81 TO 101,97 TO 
161,107 TO 110,126 TO 121,14 
1 TO 128,149 TO 134,152 TO 1 
36,155 TO 145,149 TO 192,142 


HPLOT 152,142 TO 162,131 TO 
158,119 TO 175,106 10 175,87 
TO 170,76 TO 145,73: HPLOT 
178,87 TO 171,103 TO 161,120 
TO 147,135 TO 136,146 TO 12 
8,137 TO 120,128 TO 112,117 19. 
107,107 TO 101,97 
HFLOT 2,0 TO 258,0 TU 258,1 
58 TO 2,158 TO 2,0: HPLOT #0 
‚O0 TO 60,60 TO 2,158: HPLOT 
60.60 TO 109,60: HPLOT 165,% 
6 TO 181,60: HFINT 198,0 TO 
198,45: HPLOT 258,158 TO 223 


2379 


2519 


2520 


753% 


2569 


2575 


‚i1a 

HPLOT 181,49 TO 191,93 10 2 
05,115 TO 227,116 T3 227,44 10 
205,44 TO 181,49: HPLOT 205, 
44 TO 205,116: HFLOT 181,62 TO 
205,67: HPLOT 181,75 TO 205, 
38: HFLOT 186,56 TO 197,86: 
188,72 TU 194,/4: H-LUI 186, 
70 TO 198,97 

HOME = PRINT "DU STEHST NUN 
IM SCHLAFZIMMER DER DAME": 
"DES HAUSES... "32 TR BRCH) 
< 1 THEN PRINT "DJ SIEHST 
ZINE FÜDERDOSE": PRINT "AUF 
DER KOMMODE STEHEN. 2... 40." 
HTAB 1: RETURN 

REM ##> TREPPE 

HPLOT 11,9 TO 11,146 TO 254 
„iA& 10 254,9 TO 11,9: HPLOT 
11,132 TO 254,132: -/PLUT 203 
„132 TO 203.9: HPLOT 64,197 TM 
54,95 HPLOT 171,9 19 171,85 10 
174,82 10 190,92 TO 190,104 TO 
203,114 

HPLOT 205,114 TO 64,114 TO 
85,104 10 190,104: HFLUI 
104 TC 85,72 TO 190,92: 
35,92 TO 107,83 TI 107,72 TO 
124,68 TO 124,9: HPLOT 171 
3 TO 165.58 TO 165,51 10 18 
‚Si TC 153,65 

HPLOT 165,51 TO 171,54: HPLOT 
171,42 TO 165,38: HPLOT 107, 
72 10 171,72: HPLIT 124,45 TO 
155, HFLOT 1535,51 TO 171, 


HPLOT 


PRINT 


59: HFLOT 153,65 TO 171,755 HRLOT 
174,83 10 107,88 
HOFF = PRINT "DU STEHST VOR 


EINER TREPPE. 
"LIEGT EIN WEITERER RAUM... 
ZUM SFEICHER": FRINT "GEHT'S 

NACH OBEN» .....": RETURN 

Kem ### EINGANG + 

HPLOT 0,0 70 270,0 10 270,1 
sı TO 0,151 TO 0,9: HPLOT 0, 
100 TO 270,100: HPLOT 100,10 
TE 100,20 TN 179,20 10 170 
„100: FÜR I = 106 TO 170 STER 
s HRLOT 1,:10 TO 1,1463 NEXT 


Im OSTE 


1 

FOR I = 
100,1 
100,1 
© 

IF 0) « 
‚30 TO 140,30 TN 140,9C 10 1 


110 TO 140 STEF 4: HFLOT 
U 170,1: NEXT Ir HPLOT 
40 TO 171,149 TO 174,11 


! THEN HPLET 110 


10,50 TO 110,70 TJ 120,70 10 
20,50 'T0 110,50 TO 116,30: HFLOT 
112,55 TO 1:7,60 TO 113,65 TO 
108,60 T0 112,55: GOTO 2590 
HECLOR= 0: HPLUI 170,100 TO 
220,100: HCOLOR= 33 HPLOT 17 
0,20 TO 220,40 TO 220,120 10 
HPLOT 212,75 10 217 

„AS TN 207,80 10 2 


“ 


2550 


ZuC0 
2610 


2630 


2640 


2680 


ae 


3670 


iseo 


2690 


2700 


2710 


75 
HOME = PRINT "DU STEHST AUF 

EINER TERASSE VOR EINER": ERINT 
"GESCHLOSSENEN TUER. 0... ": RETURN 


REM ##*% SPEICHER ##++ 
HELOT 5,9 TO 294,0 TO 254,1 

48 70 3,148 TO 3,0: HFLOT 5, 

47 "0 75,59 T0 132,31 70 193 

„68 10 254,524 HPLOT 254,14% 

10 193,121 TO 193,68: HPLOT 
193,121 TD 75,121 IN 3,146: HPLOT 
75,121 TO 75.653 HPLOT 132,3 
1 TO 132,0 

HFLOT 106,68 TO 108,95 TO 1 
57,95 TO 157,6E TO 106,68: HPLOT 
72,.22 TO 52,122 T0 31,128 TO 


1,132 TO 20,125 TO 20,137 TO 
6,140 TO 6,145: 
TO 4,130 

HFLOT 


HPLOT 20,170 


0,140 TO 20,135 TO 3 
31,12€ TO 50,128: HPLOT 
22 To 52,122: HPLOT 3,12 

8 TO 55,104 TO 65,108 TO 3,1 

32 

HOME = PRINT "DU STEHST IN 
EINER LEEREN DACIKAMMER- «." 


PRINT "EINE TREPPE GEHT NNC 
H UNTEN. «u..."r RETURN 
REN ##* BYMhASTIKRAUM sr 


HFLOT 4,0 TO 254,0 TO 254,1 

47 70 4,147 TO 4,0: HPLOT 44 

„0 TO 44,50 TO 4,147: HFLUI 
44,90 TO 177,50: HPFLOT 177,0 

TO 177,504 HPLOT 24.101 TO 
24,54 TO 39,17 TO 39.64 

HPLOT 177,50 Tn 15,49 TO 2 
25,69 TO 225,12 TO 185,15: HFLOT 
225,15 10 217,0 TO 218,15: HELOT 
128,25 TO 166,25 TO 166,20 TO 
128,20 TO 128,25: HPLOT 225, 

69 10 254,147: HPLOT 185,69 IU 
185,13 TO 177,0 

HPLOT 231,15 10 247,48 T0 2 
47,78 TO 231,43 TO 271,15: HPLOT 
58,50 TO 58,7 TO 63,7 TO 63, 

50: HPLOT 98,50 TO 98,7 TO 1 
03,7 TO 193,50: FOR | = 10 TO 
40 STER 10: HFLOT 63,1 TO 78 _ 
„ir HPLUT 65,143 T0 98,1 + = 
NEXT I 

HPLOT 16,147 TO 54,60 TO 16 
7.60 TO 190,147: IF G6(9 < 

1 THEN H>PINT 141,25 TO 161, 

43 TO 138,43 TC 138,25 

IF 66(4) > © THEN HPLOT 14 
5,30 TO 145,40 TO 155,40 T3 
155,30 TO 145,30: HPLOT 145, 


30 TO 155,40: HPLUI 155,30 TO 
145,40 
HOME + FSINT "DU STEIST IM 


BYMNASTIKRAUM DES HAUSES. ."ı 
PRINT "NIE FINRICHTUNG SIEH 
T SEHR NEU AUS. IF 85( 


2750 


2760 


2770 


278C 


2796 
2800 
ET 


2820 
2830 


2840 


2850 
2860 


2870 
2880 


2890 


2906 


a) > 0 THEN PRINT "AN DER W 
ANG IST EIN KNDPFeruun. "a RETURN 
RETURN 

REM *#%* GEHEIMRAUM x+#* 


HPLOT 1,1 TO 256,1 TO 256,1 

56 TO 1,156 TO 1,1: HPLOT 40 

„1 TO 40,80 IU 1,156: HPLOT 
255,156 TO 220,80 TO 220,1 TO 
220,80 TO 137,00: HLOT 40,0 

& TO 48,80: HPLOT 86,7 10 12 

6,7: HPLOT R0,?5 TO 170,25 

FOR I = 89 TO 120 STEF 10: HPLIT 
1,7 TO 1,25: NEXT Is HRLOT I 
50,38 TO 200,38: HPLOT 170,3 

8 TO 170,35 TO 174,30 TO :74 

‚38 TO 174,25 TO 180,25 TO ı 
80,38 

HPLOT 144,62 TO 86,62 TO 48 

‚78 TO 48,36 TO 126,86 T0 13 

6,78 TO 144,52 TD 144,70 "0 
136,86 TO 135,78 TO 48,78: 
14£,62 TO 136,78 

HPLOT 58,36 TO 56,92: HELOT 
128,86 TO 123,92: HFLOT 64,8 
& TO 64,78 TI 72,651 HFLOT 8 
2,63 TO 74,73 TO 74,86: HRLUT 
17,150 TO 240,150 TO 220,100 
TO 41,100 TI 17,150 

HOME : PRINT "DU STEHS” IN 
EINEM GEHEIMEN RALM.... DAS"; 
PRINT "ZIMMER WURDE VOR KUR 
ZEN BENUTZT....ES": FRINT "8 
INK“ NACH WDDK: ."s RETURN 


HRLOT 


REM a0 WINNER ar 

FOR I »- 255 TOSSTERr - 2 
POKE 0,1: FOKE 1,5* CALL 77 
1 

NEXT I 

FOR I = 1 ID 7: 
1,1; CALL 52454: 
19): POKE 1,108 
3 

HCOLOR- 1s 
62454 

FOR I = 5 TO 255 SIFP ? 
POKE 0,1: POKE 1.9: CALL 77 
1 

NEXT I 

HOME : FRINT "DU HAST DIE R 
AKETENFLAENE GEFUNDEN UND": 
"DAS ABENTEUER GELOEST...,.K 
LASSE..." PRINT "DIE REGT 
ERUNG IST NUN AUF DICH ": WAIT 
- 16384,128: FOKE - 1ASAA, 

D} 

HOME : FRINT "AUFMERKSAM GE 
MORDEN. .„..DU BIST DER HELD": 
PRINT "DER NATION UND HEKOM 
NST 2 MILLIONEN": PRINT "DUL 
LAR VOM STAAT ALS BELOHNUNG, 
WAIT - 14384, 128: 
16368,0: GDTO 1886 


HCOLOR= Ir 
POKE O,(1 #* 
VALL 7728 NEXT 


HSLDT 


HPLOT 1,4: CALL 


FRINT 


FOKE — 


Kidnapper 
für den Dragon 32 


Als Commander einer Raumpativuille bekommen Sie den Auftrag, die Kids der 
Alpha-Region vor den Kidnappern, den Klingonen, zu retten. 


Um diesen Auftragerfüllenzuönnen, ausgelöst wird, den Klingonen in folgende Erweiterung: 
steht Ihnen allerdings nur eine Be- Kosno-Staub zu verwendeln. 1 PORE &HFFD7, — Erhöhung der 
kämpfungsmöglichkeit des Feindes Das Spiel hat High-Score-Wertung u. Rechengeschwindigkeit. 
zur Verfügung und zwar mit einem beginnt bei 1000 Punktzn. Für Besitzer 1 POKE &HFFD6f = Rücksetzung 


Laserstrahl, der durch die Space- 


jaste derersten Dragon-Modelle lohnt sica der Geschwindigkeit 


1° KIONARFPER 


ULCEDOSATSOS 


BELDTETDMIESN 

A1a="D42M8, ARZNRADSREN 
EDIRBULRENJLLEDIGINFLLSGI 
(49="C33Md, 191 JZ3REDZSUHRZL 


F1s> 
2DINR2D: 


IHRZLEDSLERE*  R2$="C1EMI25,3FIRSHEIFILSDILENU:R 
BMI S2, SRIF IDEHGIRIHF IUZEL" 

ORZHDIRENOAUISL2 ID: SLEDILZURADILEDILZUGN (NIE 
ANLSL2D2H1D3" ES" VS1LBOLTECCBLECHL 


«o 
"Ca3Md . ISATAR I ARPDARFHEAI ZDARZD; 
LERABR" :GOTOSSE 

vor 


SPEEKE 341 JaNS-CPEEKE 242 3a0 ) 334: IF} 
so SyasyıDy 

190 IFSY<OTHEN 
119 PUTC98,3% 


THERLIA 


Y=d:ELSE IFSYDLZSTHEN St= 
«185. 91428 ),F,PSET 
E92Z3THEN RETURN 


{5@ LINEC00,FY>=Ca0.FY). 
160 IFCCGPIAY+SJORCGPSAY+z 
178 AE=8:50=504100 


ET /PLAYPSLIHECOR, FYI-CON.FYS,PSESETIPESYHN 
ORC AK LESIORCAXPZZ2B)ITHEN RETURN 


199. PUTEMIUNYD EAN IEL.NY10),DIPGET 
198 RETURN 

200 ' 

210 IFAE-OTHENAE-1 | Ait-o+7 AV-RID EL 
229 TFAYC=LALTHENDER 


230 IFAE=ZTHENRETURN 
248 IFHE=ITHEN GOSUBL89: AE=2:NY=139PUTCANHE, AN I-CAKHIS ANA ,B/PSET 
230 RETURN 
2EQ IFCERISSTORNDE ARSOIPTHENAY=AY-ZELSERTeRIYKZ 

K-2 


299 IEMECOTHENNN=E 

299 TERNCOTHENAY=E 

390 IFCPPOLNTCAX.AY+S 7 4ANDPPOINTCFK+19. AY#S92 4 ITHENZSE 

319 FORI=ITON+1:SCREENL, I :FORJ=ITORNDC 1? NEXTJ SCREENI »O 'FORJSLTORHDENATNEXT.IT 
320 AE=0 ı PUTEAN.AY I-CAKAN, AV), BK-FSET RETURN 

298 BUTERIERUD-CRRENL ANAND, AUPSET 


ISRACH) 

IE<DZTHEN RETURN, 

INN IPLEVPEHTZSSOLEAFTS 

A9e FIRT=14A7N' SE 

‚49E 1FFPOINTEPK, LD=4THENAZE 

© FLAY"TLESOLCBOSCEI 5" RETURN 

ARE PITCRF, 1-3 9-CANAH. TH D,EK, PSET E 
DX=AIK+4: HREAMAS 
39T04STEP-3 SOUNDR2, 1 

498 FÜTCAK, T9=< Areltı IM, SET 

AED. PITEN%. TH7 I-CHK, T-CHH2 33, MI -PSET 

476 FUTCOX, THCH-1D)-CHK, I+UN+229, BK,PSET:NEXT. 


ABB 1E1=2:PUTCRR.TI-CRCHENF@ 2, IHCN-Z 3 BR: FSET 
43 RETURN 
so: 


EEHL,O 
OY=1S3+RNDe 35) FF 


570, PÜTCTR,TYO-C THAN TE-CH2R,TaPSETHPUTCTR,TI-BAI-ETRAENE U) TI-BE),MIPSET 
"360 Ti=255: TV=FY+GDSUBSIa 


539 RETURH 
538° 
519 COLORS,2 
SE N 


634 IFNX>TE THEN N) 
650 IFNY>iat THEH Ni 
679 LINECOR-OY I-CHA, 
630 IFNX=TE HEN RETURN ELSED) 
530 ' ZEICHNE SPIELFELD 

FAR PMNDFA.N Pr 52 


710 DRAU Ai 
729 GETKO,BI-13,2W EL 
729° 


749 DRAN fı2s 

759 GETC118, 19-1139, M+1 ),A.G 

zn ® - 

779 DRAM as 

728 GET 192.3)-159.7,B,G 

72’ 

290 ORAL Ass 

919 GETK4,191)-(15,168), 1,6 

20 ' 

830 DRAN rise 

849 GETK 4, 1679-1 15,R2-109 3, M1.G 

850 RETURN 

830’ 

Bra GOSURAAM 

830 GOSUBESO 

836 GOSUBSE 

990 GOSUB7E 

319 GOSUBzBR 

928 GOSUBSSa 

939 1FGCX JOTHENS0 

349 SCRFENR, A: S 

359 PRINTS196. "#4 $ C OR E ##:" :PRIHTS213,SCHPRINT" 
=" 1HC=SC 

959 FORDD=291D39STEPS PLAY "T202\ 

979 LFHC=> 1000 THENGOSUB1250 

939 IFHC<=39STHENGOSUBL 328 

998 6070996 

1300 ° 

1210 DIMBKC1?> 

1020 CLS:PCLS2 

1930 GETL.0%=32.1452.EK.G 

1940 RESTORE 

1350 FORI=926721032754: PRINTS2B1," 2 

1368 RENDHI  FOKET.HL 

1270 FRINTSO, RRRRERKERERERBRRBBECKOBEKBIRRSCEER EHE AR HAAR ARKA 
kichapper RER HRRRIRRICHSRSRRIRBEIRRICK 

RRRRRERRKERBE" 

{a0 PRINTS224," RETTE DIE KIDS DER ALPHA-REGION =--— 


"HSTRECDII-"CEDLEDI 


"MENT 


1896 PRINIBESS," SIEUERUNL VEBER DEN CURSIR-- TASTEN, FIRE MIT SPACEBRR." 
1108 PRINTSALE."HICH-SCORE "HC 

1110 SOUND2AR, 1:NEXT 

1120 DEF USRE=32672 

1199 RETURN 

1140 7 

1159 DATAI6. 142,0.48, 142,24, 16, 168, 16, 239, 17,239, 16,298, 13,239 

1150 DATAIB. 238,21, 239.26, 238, 23,239, 22,228. 29, 239,24, 238,27 
1170 DATAZE. 238, 29, 299. 22, 238. 31,229, 30,238 1,239, 108,229,3,229 
1180 DATA2.228, 5,239, 4. 238,7, 239,6, 293,9, 239, 8,238,11,233 

1190 DATA18, 238, 13,259, 12,220, 15,231, 14,157. 15,48, 196,32, 49,63 
1209 DATA38, 181,57 

1210 cLS 

1220 FORI=33810345:FRINTI;" = 
1230 IF INKEYA=""THENLES® 
1240 GnTo1218 

1259 OLS4:PRINT"KERERERERRRRKBERRRERSEREEERSRRBERESRBHERRERERERERRERShhach 


1268 PRIHT:PRINTFRRLCC HIGI SCORE >) bean" 
1278 PRINT FRINTERREEKEIREBEKKESKERREDEKBESERRERBSERRRBRERERREIKKHEKSHRh 


»PEEKEL) 


1289 PRINT" deinen namen Tr7" 

1230 PRINT Vs "HH". ":: TNPUTHAE 

1380 FORI=1T0255:SOUNDL.1:NERT 

1318 RETIRN 

1220 OLS? = PRINTIRHAHERSAHRAHEAHERRRN SAH PRIHT SORFT. NO EONJS":FR 
INT AHRREHERE HEISS" 

1339 FORT=2SSTD1STEP-1:SOURDT, 1 :NEXT 

1249 RETIRH 


Dieser einfache Basic-Monitor dient in erster I 


Monitor 
für den ZX-81 I6K 


ie dazu, ernsthaften Programmieren 


die Möglichkeit zu geben. die Speicherzellen des ZX-S] genau zu untersuchen. lan 
kann auch ein Maschinenprogramm damit schreiben, deshalb sollte die Zeile I nicht 
als “Luxus” betrachtet werden! 


Zusätzlich gibt der ZX-$1 in deroberen 
rechten Ecke an, in welchem Bereich 
mau sich befindet. Es wird hier 
unterschieden zwischen: 

Rom-Bereich, Betriebssystem, Ranı- 


Diese Aufteilung wurde so gesta.tet, 
daß! Bereiche als Rom-Bereiche be- 
zeichret werden. ın denen nichts 
gepoked weiden kan. 

Die Eingabe kann dezimal’oder hexa- 


Ende der Zahl gesetzt werden 

Mit welchen Kommandes der Menitor 
arbeitet, wird im Programm erklärt 
Eine Bemerkung noch! 

"NL" bedeutet New Linc-Taste. 


Bereich und Ram-Bereicı über Ram- dezimal erfolgen. Bei der hexadezi- 

top. malen Eingabe muß ein ”H” an das 

1 REN MIND. 299 MAL SPACE 

& REM 59 MML_SPACE 

5 LET Ma="o62 G12 064 GE 923 043 095 126 254 119 092 993 E16 248 201 198 120 11 
9 A24 242 Dan" 


18 FOR_F=17E3 TD 17920 

28 FOKE F,WAL Mac TO 3) 

30 LET MseM5 TO > 

48 NEXT F 

5a RAND LER 17E3 

196 LET Eir=2E2 

LET AD=2E3 

129 LET ME=1E3 

138 REM - EY=BYTE - AD=ACRESSE - ME=SPROGRAMMMENUE 


208 GOTO FE 

218 RAND USR I7E3 

Ba PRINT" "N; 

389 LET B=H 

2 IF D=FI-Fi THEN GOSUE 959 
28 


IF D=eB THEN PRINT N 


KL 
928 PRINT CHRS CINTEB/16)428): 
328 BET eu XB-C INT KE/1E)KLEIH2EI: 


358 Kh = N RoRES SE IN HEXADEZIMAL 
352 LET H=4096 
PRIKT CHRS_ (INT <BeHI+H2BD5 
969 LET B=B-INT CB/H KR 
965 LET H=H/16 
IF HD=PIPI Ua GOTO 955 
5 PRINT "H" TAB 
- Sa 


38e Ce 1=8 

333 RETURN 

1828 REM PROGRAMMMENJE 
8 


aa 


RINT 
1815 RAND USR 1rES 
1925 PRINT CHRS$ 126; CHR% 128. CHR*& 5;"BITTE WAEHLEN SIE":CHR® 133 
1826 PRINT 


1e3E FRINT TAB 73 "R-PENDERN" 
1948 ERINS TAB 75" 1-INHALT" 
1258 ERINT TAB 75"8-ETARTEN" 


1868 FRINT TAB 75"B-EHDE' 

1028 IF IHKEYE="" THEN GOTO 1988 

1894 IF INKEYS="A" THEN GOSUB 2582 
1108 IF INKEYS="I" THEN GOEUB 4622 
111@ IF INKEYE=" THEH GOTO 3922 
1120 IF INKEY$="S" THEN GOSUE 3E3 
112% RAND USR 17E3 

1138 GOTO ME 

2006 REM - SCHREISE ADRESSE IN DEZIMAL 
2095 ke D=PIsPL 


2915 E SR 17E2 
2B2@ PRINT "ADRESSE: "; 
aaa INPUT As 
24a PRIHT AS 
2045 IF FISCLEN AS THEN LET D=8 

easa IF AACLEN As="H"THEN GOTD ZIEZ 

2068 LET H=VAL At 

2052 IF M{=16E3”HEN PRINT RT 8,19; 'ROM-BEREICI 
2063 IF N>16E2 AND N<iES14 THEN PRINT AT 2,15; "BETRIEBSSYSTEM" 
29654 IF M)=16514 AND N<SE4 THEN PRINT AT 2,19: "RAN-BERFICH" 
2065 IF NY=3E4 THEN PRINT FT 8,19; ">RAMTOP" 

2978 RETURN 

z108 LET h=Q 

2118 FOR *=1 TO LEN AS-PI/FL 

2128 LET N=NKIS+CODE A X)-28 

2138 NEXT N 


v RETURN 
2500 REM -VOM MENUE - SPEICHERZELLEN RENDERN 
LET I=8 


BcL5 
2515 RAND USR 17E3 
GOSUE AD 
2321 GOSUE 3E2 
2522 LET L=H 
2525 PRINT AT 21,13 "X-ENDE NL-VOR R-ZURUECK Z-COPY" 


2527 PRINT RT 2,0; 
2538 Ha D=PI<PI THEN PRINT L:TAB 7; 


LET EsL 
2535 u Ener Yr GOSUB 359 


2550 Eaıır DR Er 
2568 INPUT Fi 
257@ IF As<>"'THEN GOTO 26E2 
2588 LET L=L+PI+PI 


PRINT 
2587 LET I=I+PI/PI 
2598 IF 1>18 THEN GOSLUB 916 
2595 GOTD 2838 
2608 IF LEN A$>23 THEN GUTO 2568 
2610 IF As="R' THEN GOTI ZrE2 
2628 IF Ag="X2" THEN RETURN 
2630 GÜSUB 2059 
2635 LET B=h 
2648 GOSUB 32a 
265@ POKE LH 
266D GOTD 2588 
2700 LET L=L-PI-P! 
2718 GOTD 2565 


REM MONITOR STARTEN-TEST 
GISUB AD 
GISUB 3EZ 


6 REM MC PROGR.STARTEN-TEST 


PRINT USR H 
REM PAUSE dE4-EVTL. KUERZEN 
PAUSE 4E4 


RETURN 

CLE 

GOTO 9E3 

REM TEST-AUSDRUCZ 
GOSLE AD 

GOSUB 3E2 


PRINT AT 28,8;CHR$& 128; "W-WEITER M-MERUE" 


PRIHT AT_2,8 
FOR ©=8 T0 15 


IF an SiteN FRINT N+SX8: IRB 73 


LET Ei 

IF By Ten GOSUB 958 

FOR #=8 "D 7 

LET LENASRBLK 

GOSUE BY 

PRINT "5 

NEXT_K 

PRINT 

IF INKEYS="" THEN GETU 4692 
IF INKEYs="M" THEN GOTO 4r6d 
HET S 


PRIMT 

LET N=L+PI<PI 
CLE 

RAND USR_17E3 
GOTO 4615 
RAND UST 17E3 
RETURN 

LET B=20480 
GOSUB 958 
GOTN 3E2 
SAYE"MONTTOR" 
CLS 


GOTO 1EZ 
FOR F=1 TO 424 
RAND USR 17E3 


FRINT AT 5,195"2X-81 MONITOR ENDE." 


NEXT G 
PRINT AT 15,18; "BANDSFEICHER" SAT 16,103" JAWHEIN P7" 


IF INKEYS="J" THEN GOTO GES 
Ei THEN GOT09958 


cL5 
PRINT AT 18.15" DANKE" 
STOP 


rm ana 


anpuiers 


Zur Mbniernasung 


Night-Eighge | 


Für,den PL-9948 Peso] 
Nacht-Kampf'- ein Spiel für den TI-99/4A mit sinsmitollen Bildschsemaufban und 
gutem Sound. Die Angreifer Miegen zur nächtlichen Stundeuber die Städt and Werden 
sie rücksichtslos zerstören, wenn Sie es nicht schaffen sie abfzuhalien und 


abzuschießen. 


Dies ist aber nur darın möglich, wenn heißt cs wzchsam sein und den zleich gemacht wird und das Spiel 
<asleindliche Kampfflugzeugvondem Juysück - uber den das Spiel gesteuert Äann beendet ist, 
Radarstrahl, der von der Erde ausgeht, wird - fest im Griff zu haben. Auf dem Bildsch rm werden nun Ihre 
erfaßt wird und Sie im zichtigen Gelingt es nicht, ein Flugzeug zu Abschüsse angezeigt und der Com- 
Augenblick mit Ihrem Panzer cen treffen, wirft dies bei .edam Flugeine outer fragl, ob Sie ein neues Spiel 
vernichtenden Schuß abfeuern. Bompe über der Stadt ab, die somit möchten 

Da dies sehr schnell geschieht, langsam abe- sicher dem Erdboden 


100 CALL CLEAR 
110 GALL CHAR <C1S% HESaRLALSFSGESC" 
120 DISPLAY ATHGSE NIGHT 
TISPLAY ATiide 9: "ERZGEBIRSSTE.1 
130 DISPLAY AT(15,% © MDOSEURG 
140 FOR To anu NEXT I 

150 _FRINT "SIE KAENFFEN IM LETZTEN" 
= PRINT 

160 FRINT "WENN ES IHNEN NICHT"=2" GELINGT DIE HNGFEIHER"S ABZUSCHIESSEN, WIRD DIE 
"3"STALT LANGSAM ELIMINIERT.” ' 


SH 1“ DISPLAY ATc1ss113 


CALL HEHARCLSS 111363 


SPERRGUERTEL DER DIE STADT"z"BESCHUETZT." & 


170 PRINT PRINT "MIT DEN JOYSTICKS"E "KANN DAS PANZERGESCHLETZ"E"FUF DAS ZIEL 
EINGERASTET" "WERDEN 

1an PRINT PRINT VIEL SLUECKS< PRINT 23 PRINT FRINT "ALEH 
A_LOCK TFS PRINT "PRESS ENTER" 


E LOESEN 
190 CALL KEY«(OsK»S; 
200 CALL CLEAR 

@10 CALL SCREEN «EI 

@20 CALL MAGNIFYE 

220 CALL COLORılEr dr 17 Sn 16,75 


Januar 1984 53 


SAL- SOLOR 4, 
u OA 


FR B 
COLOR HE» 1,6 71) 
SHARE, RN OL OLRL 


SOSLSLEUSENDL MIN 01 USUFSFFFEUSDELEÜCHFÜFG 
SHAR (SE s "ELOFOLOTOF O1 ITIFOLGTLFSFULNZSFFFEÜENSDEIFÜSLENFESWEDFBFCSDENFE 
THAR<EAS" 


IFIFNFEYEL/FFFFFEIDTOTIFLFODONGUUUSOCHEUFOFEFFFEFGEDT 09n0CmU 


CHAR (BES ÜENONONE VE 0EIFOHOTOTOIOLILOIUNGHUNGOTIE IEDENZUSGEHEGEEN ONCOLUN 


CHARTER "FRFTTERCIF OF OS NENTOFÜFOFSFSFFFFFEFDESCFSFÜCHENCDENEOFUFÜFAFA 


CHAR @BUs"FFFFFFFFFFFEFFFF" 5 

CHAR CAS," OUFFISSSAG=FEFFF" > 5 

0 CHLL CHARK96S "AHA DU UF URUSFTFFFCSCSFEFFFFEGEOFOF ÜFEFSFEFESFTFEOCENFDEDF 

DE" 

340 CALL CHAR CLOOS"FFFFELLCITIGIELEFFFFSSSSTCELTCSBFEFLOETSFALSFSTN" 

350 EMLL CHAR 1045" 0U00090000000000UUCUIDFFFFANNNSFANDONUNONDDLOLNADUGDUFFFFÜGD 

uerti 

380 CHLL CHAR CLOSS*ONDIGIERTSTEIF ÜPLITONDEUNGHNAGSFONDLEODLUOUOSOEOFEZEIFOTOLGON 
N 

370 CALL CHARKIIE 

VER"> 

Ben EAU CHAR CE 16 ORDOTAONDGHADOODLUGOODUOODGOLUSFSOSLSEHEULELE OCT IE DE EDS ANN 

ürr“} 

281 CALL CHAPAL2I Sonnen DOUDUDIELLDIHUNDUSFULOLUE DE URAN USUELSUENL LUD 

DEF") 

400 CALL CHAR C-Ed» "EOFIFSFFEFFFEFFFFFETFÄREBFFIFERF") 

CALL CHAR cnäiti "FEFEFFFFFFFFFFFF" > 

404" DOOOOIONODDUNLWEHEULUOLNIDOHHOHHVHAHOHLOINOHSICHEBI0IUHLOHON 


"14.06.07 0201 OHOGOGLOLENODOUHUUUYSFVUDUNNSUCLELTOSBLEOEOT EAN HUN 


30 CALL HÖHAR EHI 184 19% 
440 EAILL HEHAR 24, Lr1eS- 150 
dst FOR 1=1 70 11 

det READ AsBsC 

470 CALL HÜHAR«ArE»CH 

Jen NEXT I 

au CALL SPRITE 
Sau FÜR =ı TU y 
z10 READ Abit 
20 CALL VCHAR KA» Be SS 
NEXT I 

S4n FOR 1 TO 14 
ssöd BEAT ArBec 

Se CALL YCHARKAMErED»O) 

Set NERT I 

Sell FOR I=1 TO 18 

sau READ Arbst 

Sc EALL VCHAR KARA LERFEH 

E10 NEXT T 

20 FOR I=i TO 26 

63 PEAD ArBstl 

e4l CALL HEHARÜAsBrC» 

Bes MERT I 

e6&ul RESTORE 

er0 SOTO Fan 

BSD DATA Z3r20r Bd, 2321, O0, ETF INIREBr 
mir ea 15075 

620 DATA e3r 14 Pase3 
5 

Tot DATA Iris 16sisäeler 
>10 DATA 15s11s Ps 17s1erSs la 13nde 
ils20s 10 

>20 DATA HElsiisFreb: 195 
an DATM SOslEs 129.19. 
114577 ls 


DEBUERLSECTEEETZ 


SE UFERSIRTIETI FREIE SET EIE IT EISEN 


15° 74» 201251 4 18n B6s6H 15, ETH Es E1HEBH BEZ ISO nd IST 


ESESBE-PERIESBERLEETENEE EIERN 
1,8 


ERITZEULTETZESL EU LEGT 
Is 14sEs@1s 1912: 185 Ionds IPs 177 59 15m LE Fr 


ITe1rärslöst 
IsdsSlrcesirdärdenendane 


14>2+24s 1&+1r25s 17: In Ab 
Gr 15s1s21»14s 1, 82» 142861 


T4o narn 
rs mar 
"Bis 


zen TATRA 
Fru a) 


ISLIE S70 »ı CnLL F 
»1>ELSE CALL COLOR 


>0 THEN 870 ELSE IF #=4 THEN ZL=142 
2 SP=148 GH=-an 


GOIU Bau ELSE IF A=1 THE 
ELSE 17 f-u THEn er 

DALı. SIUNDELUGE-E. DH 

14176 AND S1>32 ANL S1s15S THEN SEN 


0 ELSE CALL DE-SFFITE 


s: CALL SOUND«L 


Onlepsz NEXT J 88 NET I 3: 


IL- FOSITION: 
ANDOMIZE EAU 
CALL FOSITION« 
vllnl is CEl 
IF GR=1 AND BM= 
155 08 THEN 340 
40 IF BM-0 THEN Seo 
10 ELSE 
HRP (M» EC, T 


IF S1<1e0 THE a0 

FI SPRITE « EO= INT (TeRND)3+ES 
zi,8 SIR RM=1 THEN 430 
0) 
) THEN 
Ei 


[5 2: EM=ü 38 dm 


0 ELSE SISUB SL 
FRIIE 


CALL POSITION 
sr=1 

Ser: IF ZEr19E THEN CALL DELSFRIT 
F M>Eg THEM r=c4 

» ELSE ERLL HOHAR NM EDs 


S50 CALL 6 
FITE +4 


IF HA= 


DUND<EUO» Ir m zz NE) 9 
dE+g 3: A=ftl ELSE IF 


4 AND Aa THEN ZE=, 
A=F-1 ELSE 980 


FETURM 
Fan EL Sı LL DELSFRITENALL CALL ÜLEHR #3 DISPLAY 
HTıe SIE HATTEN" TRF "ARICHLESSE DIEFLAN FTCIEsIO. = NEUER SPIEL 4 
1080 DISPLAY ATeIEsEIE "JA NEIN >> 024 ALCLEPT MT GE0s 15) BEER SIEEKIHYALL 


IATEX"IENER 22 IF A=1 THEN 200 


1010 END 


VC-20 Peek’s und Poke’s, die man kennen sollte: 


13-244 Zeiger auf die aktuelle Stelle 
ira Farbspeicher. 

631-540 Tastaturpuffer. In diese Spzi- 
herstellen lassen sich Zeichen hinein 
Poken und durch Verändern des 
Zählers 198 Tastatureingaben simu- 
lieren, 

641-642 Anlingiadresse des RAM. 
643-644 Endadresse ces RAM. 

646 Aktueller Farbcode. Speichert den 
Code der Farbe, die für Print-Anwei- 
sung gül (9.7 eine der acht Farben) 
648 High Byte des Bildschirm-Ram.BS 
= PFEK(648)*256 liefert cie An- 
fangsadresse des variabler {in Ab- 
hängigkeit von Speichererweilerung.) 


Bildschirm-RAM. 

649 Größe des Tastaturpuffers. Ermog- 
licht die Begrenzung des Tastaturpuf- 
feıs Ois maximal ID). 

650 Wiederholungstunkt. für Tasten: 
POKE650, 128 alle Tasten mit Wieder- 
holungs/urktion. POK #650, ) nur Cur- 
sorstcuertasten + Space. POKE63), €4 
ke.ne Taste. 

651 Bestimmt die Wartezeit his 
Taste wiederholt wird. 

653 Flag für Konirolltasten. SH 
Commodore-Ta 

657 Flag fürZeicher satz-Umschaltung 
(normal = 0). POKF6S7, 198 veraindert 
die Umschaltg. zwischen Klein/Groß- 


und Groß/Grafik-Zeichensatz. 
788-798 Interrupt-Vektor (IRQ). Durch 
Verändern dieses Vektors kann zum 
Beispiel die S:op-Taste ausgescheltet 
werden: POKF7R3, PFEK(788) + = 
194), 

792-793 NMI-Vektor. Das gleichzeitige 
Drücken der Sto9- und der Restor 
Taste verursacht einer. Sprung über 
diesen Vektor und die Systeminitiali- 
sierung. Ein Ändem dieses Vek: 
ermöglicht die Unterdrückung di: 
Vorgangs: POKE/Y2, 34: KE?93, 
253 löst eineu Reset bei Drücken der 
Restore-Taste aus. 


Unsichtbare Zeilen 


Wenn Sie nach ganz einfachen Mitteln 
einen Programmschutz 


Unsichtbarkeit, empfehlen. 


jeder Befehlszei e ka 
sich um weniger Zeichen 
handelt, diese bei einem späteren 
Listen zum Verschwinden gebracht 
werden 

Dies wird ermicht, in dem man 
ans 

Ende der Zeile e:ntippt. die man 
schützen möchte, Dann löschtman die 


innen, solern.es 


zweiten Anfükrungsstriche und drückt 
vierziemal die Taster SHIFT und 
INST/DEL Danach drückt men vier- 
zigmal cıe DEL Taste. 

Dies bewirkt, daß 

vierzigmal auf dem Bild 
bracht wirc 

Denach wird die RETURN Tasıe 
gedrückt, um cie Zeile festzuschreiben 


‚chen, bei Ihrem Commodore 64 und VC-20 
inzubauen, können wir Ihnen die Geistermethode, nämlich 


bt mun nun den LIST-Defehl ein. 
wird diese sc geschützte Zeile zwar vos 
Computer erkannt und angenommen, 
zuf dem Bildschirm jedoch nicht 
sicktbarsein. Mit Hilfe dieser Kunktion 
kann man sich mit etwas Geschick 
zuch einen eigener. Listschutz auf. 
bauen. der von anceren nur schwer 
geknackt werden kann. 


Statische Probleme? 


Probleme beim LADEN oder SAV 


EN von Programmmen treten bei vielen Mikros 


sporatisch auf. Gründe für diese Störung können’unter anderen sein: 


- Falsche Lautsterkeeinstellung am Re- 
corder. 

= Bandfehler. 

- Programmsalat durch mangelhafte 
Aufnahme. 

- Statische Elektrizität. 


Mit dem zuleizt genannten Puukı, der 
statischen Elektrizität, wollen wir uns 
hier aäher befassen, 

Ein Lebewesen, sprich Mersch, karn 
einen Energiefunken von bis zu 15 KV 
übertragen. Daß diese "Stromquelle” 
urter Umständen störend wirl 


verwundert niemanden. So ist es auch 
sch. daß einige Hersteller von 
Micrccomputern nach Mitela und 
Wegen suchen, wie man diesem Pro 
dlem beikommen kann 

Sollte Ihreigener Mikr gegen statischz 
zität nicht voa Hause aus gefeit 
btes dennoch keinen Grund zur 
Die nachfolgenden Tips 
den meisten Fällen: 
Versuchen Sie. Ihren Mikro auf einen 
Tisch mit e.ner Eolzplatte zu siellen - 
aiemels aul Metall. 

Ilalten Sie Ihren Mikıo vi 


Sy 


welcher Form auch immer, fern. Nyon 
kann im Teppich genauso enthalten 
sein, wie in einem T-Shirt. Nylon stein 
ausgezeichnetes Medium für statische 
Aufladung 

Ist der Nylonteppich nicht zu vermei- 
den. benutzen Sie wenigstens Schuhe, 
die :so.ierend wirken (Gumm., Leder). 
Trockene Lufi fordert die statische 
Aufladung ebenfalls. Stellen Sie daher 
Blumen und Topfpflenzen in Ihr 
Computerzimmer, je mehr desto 
besser. 


Fragen und Antworten 


Was ist Maschinensprache, was der Unterschied zu Basic? 


Das Herz jedes modernen Mikrocomputers ist ein Mikroprozessor, den man ak einen 
‚Computer innerhalb des Computers bezeichnen könnte. Der Mikroprozessor enthält 
auf einem einzigen Chip die gesamte CPU eines Computers (Central Processing Unit- 


Zentraleinheil). 


Die einzige Sprache die der Mikropro- 
zessor versteht, ist Maschinensprache 
uiler Machine Coce im englischen 
Sprachgebrauch. Jede Ins:ruktion, die 
man dem Prozessor eirgenen will 
benötigt ein BYTE, dies sind 8 BITS, 
die kleinsten ansprechbaren Einhe.ten 
unseres Computers. Das BIT kann 
‚eweils zwei Zustände 0 bzw. 1 an- 
nehmen und sn verschiedene Reak- 
tionen auslösen, 

in in reiner Maschinensprache ge- 
schriesenes Progran:m besteht demzu- 
folge aus einer Reihe von Zahlen; eine 
wahrhaft langweilige Programmierar- 
bei 

Um: den Programmiererdiese Arbeit zu 
erleichtern, wurden sogenannte As- 
senblerprogramnme entwickelt. Einen 
Assembler könnte man als einen 
Übersetzer für die Masch nensprache 


bezeichnen, der die mremonische 
Darstellung des Rechrers in zinen 
binaren (zweiwertigen) Code, der ür 
Ausführung der Befehle notwendig 
ist, umwandelt 
Ein Beisp.cl hierfür: Der Code 248 bei 
eınem 5502 Mikroprozessor-Typ weist 
den Prozessor an, eines 
stellen, in diesc.u Falle das Y-Register 
um eins zu erhöhen. Dermnemonische 
Code für diesen Befehl in der Asserh- 
lerterminologie ist INY. 
Discssembler bewirken das genaue 
Gegenteil. Sie wande.n Maschinenco- 
de in mnemoniscae Werte, um zum 
Reispiel ein bestehendes Maschinen- 
Pop zu untersuchen, um so Ve: 
ungen vornehmen zu können. 
Assembler u. Maschinensprache sind 
niederwerigere Sprachen als zum Be 
spiel Basiz. Daher muß ein in Basic 


geschriebenes Programm immer erst 
von einem Basic-Inlerpreter, der bzi 
den meisten Geräten fest eingebaut ist 
oder einen Compiler indie Maschinen- 
sprache, umgesetzt werden. 

Bei den meisten der kleinen Computer, 
mit denen wiruns hierbeschäftigen. ist 
ein Interpreter vorhanden, der selbst 
aus e.nem 8 0, 16K groen. Maschinen- 
programm bestcht und meist in einem 
ROM untergebracht ist 

Während ein Basie-Programm abläuft, 
übersetzt der Interpreter jeden einzel- 
nen Basic-Befehl und wäncelt ihn in 
Maschineusprachebelchle um, die von 
der CPU verssanden werden können 
Hat man diese Zusammenhänge vom 
Prinzip her verstanden, wird auch klar, 
werum ein in Besic geschriebenes 
Progranım so viel langsamer als ein 
Muschinenspracheprogramm ist. 


Lärmender Spectrum 


Nobody is perfect! Auch für den ZX-Spectrum trifft diese banale Feststellung zu. 


Beispielsweise fehlt im Sourdgener 
tor des Spectrum eine Geräuschfuuk- 
ion, engiisch "White noise” genannt. 
andere Computer aufzuweiser 


Das nachfolgende kleine Maschinen- 
programm eıgioteinerechtbeuchlliche 


1 REM Wnite noiss function 
2 REM for 16K Spectrum 

10 CLEAR 32580 
Pi} 2581 TO 99597 
30 Poke F,A 
en} 


14 
Di 
0 
30 REM Demonstration 


0 BEEP ‚007.19: Pause 1): BEEP 007,31 
RANDOMIZT USR 32581: Pause 5. RANDOMIZE USR 
32581: PAUSE 5: BEEP ‚007,19: PAUSE 10: BEEP .007,21: 
PAUSE :0: RANDOMIZE USR 32581: PAUSF 5 RFFP 


907,31: PAUSE 10 
100 GOLO W 


50 DATA 33.0,19,3.126.211,254.06,7.0532,3,175.132,200,28, 


Imitation. 

Nuchdern diese Routine einmal ge.a- 

den wurde, kann die Dauer (POKE 

2583) oder Frequenz des Geräusches 

POKE 32589) verinder: werden. Mit 
‚NDOMIZE USR 32581 kann diese 

Rou:ine abgefragt werden, 


Pause 10: 


dieses Pro- 
CODE 


Gerettet 
gramn mit 
81,16. 
sitzer von 48K Spectrum Geriten 
sollten diese Routine weiter ober. im 
Speicherbereich anlegen. 


werden kann 
SAVE "Name 


Schnelle Uhr für den vC-20 


Es gibt Leute, die möchten die Zeit am liebsten anhalten. Bei Computerfansist es meist 
umgekehrt: Ihnen kann nichts schnell genug gehen. 


So ist es anch mit der eingebauten 
Zeituhr des VC-20. Diese ist au! die 
Echtzeit cbgesummt und läuft im 
Intervall von 60 Takten pro Minute, 
also im Sekundentakt. Wem lies zu 
langsam ist, sollte es einmal mit diesem 
kleinen Hilfsprogramm versuchen: 


N = 1109404.5/R (vorher delinieren) 
HI— INT (N/256) 

LO= INT (N-HI * 256) 

POKE 17156, 10 

POKE 37157,HI 


De: Buchstabe R steht für die Anzahl 
der Takte pro Sekunde. Die langsamste 
Geschwindigkeit, die möglich ist, ist 
nach unseren Versucher etwa 17. 
Theoretischistdic obere Grenze fürdie 
Möglichkeit des VC-20 kei 1.000.000 
(Million) Natürlich hat die Sache aber 
auch einen Haken: Je mehr der 
Rechrer sich nämlich mit seiner Uhr 
beschaftigt, umso weniger Zeit bleibt 
ihm für scine eigentlichen Aufgaben. 
Die Zahl 1.000 ist recht gut. Sehen Sie 


einmal, wie schnell cin Listing jetzt 
ner den Bildschirm huscht! 

Dieser kleine Kunsigriff könnte nütz- 
lich sein, um z. B. Programme schneller 
zu machen. Ein störender Nebenellekt 
ist jedoch, daß alle Auto ıepeul 
Funktionen und der Cursor außer 
Gefecht gesstz: werden. Beide be- 
nutzen nänlich die Uhr fürihr Timing. 


Gefahr für die Bildröhre 


Häufig wird die Befürchtung geäußert, Con 


uter wie Commodore, Sinchuir oder 


Dragon könnten Fernsehgeräten, vor allem Colourferasehern, hei zu Inngem Retrieh in 
irgendeiner Weise schaden. 


Dazu kann man nur feststellen. duß 
dies bei richtiger Handhabung niema's 
der Fall sein wird. 

Natözlich kaın man die Bildröhre 
seines Ferrsehgerätes ruinieren, wenn 
ein feststchendes, uubewegtes undsehr 
kontrastreiches Bild für eine exırem 
lange Zeit ohne Verinderung auf cdem 
(dschirm verbleibt. Manche Com- 
puter, wie 2. B. der Atari 800, wechseln 


nach einigen Minuten selostindig die 
ben au: der Sereen. um einer 

Beschädigung vorzubeugen 

‚Normaler Betrieb, auch wenn Sie ein 

24-Stunden Programmierer sein soll- 

ten. schadet dem Fernsehgerat nicht. 


Programmierhilfe - Programm 


Quicksilya, 


einer der renommiertesten Namen auf dem englischen Softwaremarkt, 


bietet jetzt ein Programm für den 48K Spectrum an, das für viele Heimprogrammierer 


und solche, die es gerne werden möchten, sehr interessant sein dürfte. 


Es handelt sich hierhei um ein Pro- 
gramm, welches Ihnen emöglicht, 
einem Rumpiprogramm Ihr eigenes 
Design, maßgeschneidert aufIhre eige- 
nen Änsprüche, zu verpassen. 

Diese Kassette enthält insgesamt acht 
yorprogrammierten Spie.c. Mit Jem 
"Games Designer" können Sie die 
Kassette auf leichte Weise entsprech: 
end Ihren Wünschen und Voiste- 
lungen zusstaiten. 

Zum Beispiel können bei diesen Pro- 
grammen die Grafikzzichen beliebi 


verändert werden ebenso wie etwa der 
Hirtergrunc. die Zahl unc Geschwin- 
digkeit der Ängreifer. der Sound und 
vieles mehr. 

Somit scllie jeder, der nit seinem 
Spectrum-Rschner grundsätzlich um- 
gehen kann, in die Lage versetzt sein 
eigeneoriginelle Programme zu ent- 
werfen. 

Die Kassette enthält eine detaillierte 
Beschreibung, wie es funktionieren 
sollte. 

Sie beginnen, in dem Sie die Art und 


das Format de: Programmes, wie es 
Iknen vorschweht, iestlegen Dian 
bestimmen Sie, wie Ihre Raumschilfe 
und sonstigen Figuren auszusehen 
haben und wie sie reagieren sollen. Es 
folgt die Festlegung, wie abgelragt 
werden so.l. ob der Joysck eingeseizt 
wrd usw. 

Die beweglichen Sprites könaen Sie 
aus einer 12x12 Punkt Matrix beliebig 
erstellen. In den verschiedenen Spiel- 
abscanitten können diese darn nach 
Lust und Laune, Verwendung finder 


Stop den Oric 


Programme auf dem ORIC, die aulu- 
matisch starten. können mit einem der 
nachfolgend gezeigten Poke-Komman- 
dos in den meisten Fällen angehalten 
werden, die vor dem Laden des 
Programmes eingegeben werden mus- 
sen. 


POKE 49120,72 
POKE 49121,169 
POKE 4912,00 
POKE. 49123,133 
POKE 49124,90 
POKE 49125, 104 
POKE 49126,76 
POKE 49127,03 
POKE 49128,236 
DOKE 553,49120 


Vertikales Serolling am ORIC? 
Nach oben oder untea? Die folgenden 
Rou inen ermöglichen es! 


Nach oben: 

10 PLOT 10,26, ”: 
20 PRINT CHR 
30 GOTO 20 


Nach unten: 

10 PLOT 10,0 "Seroll runter” 
20 PRINT CHR $ (11) 

30 GOTO 20 


Software aus dem Radio 


Was bei uns noch Zukunftsmusik ist, scheint anderorts bereits möglich: Software, das 
heißt, Computerprogramme als 


wird in Amerika zur Zeit Di 
vorbereite: und 
Bestandteil von 
stationen, auf 


e Firma Telesommunications, die Übrigens haben wir bei unserem 
1 bald als feser hinterdiescrAktionsteht.nannieeinen letzten Besuch in Engand von Chr. 
schiedenen Radio- Betrag um diesOUS-DollarproMonat Penfold, dem Autor des Pimania 
sem eigens dafür und Teilnermer. Programms erfahren, daß man vor 
bereitgestellten VEF-Band, angeboten Um das Problerı der statischen Sto- kurzer über einen Regioralsender in 
wercen. Zum Emplang wird ein spezi- rungen in denGnffzubekommen.soll Portsmouth so etwas "zum Spaß” 
elles Radiogerä: benötigt. aufgezeich- jedes Pıogamın insgesummt 3 x einma. ausprobiert hat,und zwar über 
net werden kann mit jedem beliebigen ausgestrahlt werden, nach dem Motto: die gewöhnliche VKW-Frequenz, Und 
Recorder auf gewöhnliche Kasse.te: mal wird es schon klappen! dasschörste: Es hat sogar funktioniert! 


Joystick-Abfrage 
Nachtrag zu Heft 12/83, Seite? 


"Wo ist das Programm zur Jaystick-Abfrage in diesem Heft?”, so fragten viele Leser die Redaktion. 


Natürlich konnten wir dies Frage nur mit einem Achselzucken beantworten weil zuch wir bzdaueilicherweise feststellen mußten, daß sich mal 


wiedlar ein kleiner Fehler eingeschlichen hatte. 


Das überaus u. Fragezeichen an besagler Stelle in besagtem Heft. deutete ja scton (unhewußtenweise) so etwas Ahnliches an. 
Hier nun das fehlenäe Programm als Basic- und Assembler-Listing. 
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BÜNDELN. 


Rn Prunccersun 


Heimeomputer-Marktübersicht 


armer mehr Heimcomputer lummelm 


die vorhandeucn verbessert oder ausgebaut. 


V 


werden wir diese Serie fortsetzen. 


Diese tabellarische Übersicht Wurde 
bewußt aufdie wich igsten technischen 
Daten der betrellen.den Computer 
besekräinkt Vor einer Kaufentschei- 
dung wird sieı der Interessent zweck- 
mäßigerwe.se bei einem Fachhändler 
oder perHerstellerpräspektden ftrihn 
passenden Computer auswählen. 


Zum besseren Verständnis eine bir- 
Klärung der verwendetsn Beatiie. 


CPÜU-Mikropiozensun 

Fenteele Steuereinheit des Computers, 
die in eiren “Chip” enthelten Ast 
ROM: 

Lesespeicher des Computers. der vom 
Ber utzcı nicht yeräuder werden kann, 
BAM: 
Schreib- und} &sespeioher“ Jer (1eil- 
weise) vom Aywender angesprochen 
werden kınn. 

‚Schnittstelle: 


h inzwischen aufdem Mark( ständigwerden 


x beginnen duher auf der nachfolgenden Seite sun CPU mit dem Allıuck einer 


Übersicht über die gebräuchlichsten Gerkte, In dan folgenden. CPU-Maguzinen 


Bezeichnung (= Hanl- oder Software, 
die notwendig ist, um sin Gerät mil 
einem anderen duler Bit Peripherie zu 
verbinden 

Display: 

Anzeigegerat des Computers, dies al- 
phanurierische oder Gielllueichen 
über einem Monitor (#.B. Fernseh- 
gerät) ausgibi. 


ee 


Hersteller 
Bezeichnung 


Mikroprozessor 
CPU 


Rom 
RAM 
Sound 


Sprache 


Tastatur 


Schnittstellen 


Display 
Zubehör 


Sonstiges 


Durchschnittlicher 
Preis 


Heimcomputer 


Commodore VC 20 


6502 B (8-Bit) 


20 K Byte Erweiterung per Steck- 
Mocul bis 32 K Byte RAM und 24 
K Byte ROM 


5 K Byte, davon 9,5 für cen Benutzer 
verfügbar 


9 Tongeneratoren mit je 3 Oktaven 
plus 1 Geräuschgenerater 


‚Commodo’e-3asic 


'V8-Schreibmaschinentastatur, 

63 Standard-Zeichen AS ||, 62 Cra- 
fikzeichen, Farbtaster, 4 zusätzliche 
freigrogrammierbare Funktionstaster 
(doppelt beleybar) Groß-/Kleinschrei- 
bung, Gursortasten 


RS 232 C Terminal 

RS 232 O TIY 

IEEE 488 Bus, Parallal-Interface, 
Cass.-Interfase, Stzckplatine f 
Module bzw. Modulbox, Zubehör- 
anschlüsse 


23 Zeilen a 22 Zeichen/Zeile = 506 
Zeichen, insgesamt 24 Farben 


V0-1530 Datasetle, VO-1541 Single- 
Eive Floppy, VC-1020 Mudulbox, 
VC-1525 Minipiinter, div. Steuer- 
geräte für Spiele, verschiede 1e Erwei- 
terungsmodule läuft demnächst aus 


449- DM (Grumlversion) 


lanuar 1984 


Hersieller 
Bezeichnung 


Mikroprozessor 
CPU 


ROM 
RAM 


Sprache 


Tastatur 
Schnittstellen 


Display 


Zubehör 
Sonstiges 


Barchschnittlicher 
Preis 


Commadere 64 


MOS 6510 


20 K Byte 
64 K Byte 


Hochwertiger Synthesizer: 3 Ton- 
generatoran a 8 Okteven u. 4 ver- 
schiedenen Wellenformen, Hocı- Tief- 
und Baßfilter, Rinomodulator, 
Geräuschgenerator 


Commadere Basic VZ 
Basic-Interpreter im 3OM enthalten, 
zusätzlich VOSD-Pascal COMAL, 
LOGO und PILOT ladhar 


Wie Commodarz VG-20 


RS 232 c (V 24) mit TTL-Pegeln, 
Parale ler USER-PORT 6 Rit, FFF- 
Bus für Rrucker/Fiopay, IFFF-488 
8 Bit paralell 


Hocha.flösende Farbgrafik 
(329 x 200 = 64.000 Punkte), 

16 Sarhen, 25 Zeilan a 40 Zeichen im 
Textmodus, Sprite-Grafik bestehend 
aus R voneinander unabhängigen 
Sprites zu je 21 x 24 Punkten 


Datasette, Floppy, Drucker u 
weiteres Zubehör kompatibel mit dem 
VC-20. Anschlußmögichkeit für 

2 Joysticks oder Paddles und 
weiteres Zubehör, z.E. Z-80 Moda 


79E,- DM 


Heimcomputer Ei 


Hersteller 
Bezeichnung 


Mikroprozessor 
CPU 


ROM 
RAM 


Sound 
Sprache 


Tastatur 


Schnittstellen 
Display 


Zubehör 
Sonstiges 


Durchschnittlicher 
Preis 


sı 


Zur Belsierrolung 


Sinclair ZX-81 


Z.80 A, 3,25 MHZ Takt 


8. K By:e Basic-Interpreter 


Grundvers on 1 K Byte, erweiterbar 
auf 16, 32 und 64 K 3yie 


Nicht vorhanden 

ZX-E1 Basic, Assember 

40 Foliantasten, Befehlswörter und 
Einzalfunktion, 20 ärzfikzeichen und 


54 invertierte Zeichen im Drektmo- 
dus 


Sinclair-spez fisch, Kassettenan- 
schluß, Druakeranschluß für den 


XX-Prirter 
Sinclair ZX Speatrum 


Nur schwarz/weiß, 32 Zeilen a 22 
Zeichen, Gralikzeichen mit Zusatz- 


modul möglich Mikroprozessor 280 A 8:Bit 
ee Den 
ca 160- DM RAM 16 % Dyte oder 46 K Byte 
Sound Über egener Tongenerator 
(vorn Fernsehgerät unabhängig) 
Sprache Sinclair Basic, Assembler 
Tastatur 40 Multifunktions-Weiorgummi. 


Tasten mit Gasc-Codewörtsrn oder 
Einzelfunktion, Croß Kleinschreibung 


Schnittstellen Kasseltenanschluß, 0 Dus 
Anschluß f. NOM-Erweiterungsmo 
dule, ZX-Drucker, 1er: ZX-Micro- 
drive (leferbar ab Frühjahr 84) 


Display 24 Zeilen a 32 Zeichen im Ncrmal- 
modus, im Hires-Bereich255 x 192, 0 
Farsen mit 2 Kontrastslufen, Rah- 
menfarbe und Bildschirmfarben unab- 
hängig voneinander 


Zubehö Vielfäl:iges Zubeht wie RS 292 Irter- 
Sonstiges face, Joystickinterface, Soundbox 
usw. Großes Softwarsangesot 


Burchschnittlicher 16 K-Version ca. 400,- DM 


Januar 1984 


Rersteller 
Bezeichnung 
‚Mikroprozessor 
CPU 


ROM 
RAM: 


Sound 
‚Sprache 


Tastatur 


‚Schnittstellen 


Display 


Zubehör 
Sonsliges 


Durchschnittlicher 
Preis 


Dragor 32 


6809 E (B-bit) 


16 K Byte 


22 K Byte, cavon Anwendernutzbar. 
20,5. KByte 


Über Fernsehlautsprecher oder exter- 
nen Verstärker 255 Tone von 1/15- 
15 Sekunden. Dauer 


Extendet Microsoft- Basic mit zusätz- 
lichen Befehlen wie LINE, DRAW; 
GIRELE, PAINT RINT 


‚Schreibmaschinentaszur mit 
53 Tasten QWERTY 


UHF-Fernsehausgang für Ton-und 
Videosignal, PAL-Monitorausgang mir 
Farbblld und Tan. 40-polige Buchse: 
für ROM-Module u. Erweiterungen, 
Kassettenanschluß, Centronios- 
DruckeranscHluß, 2 Jaystic<s 


16 Zeilen a 32 Zeichen, 123 ASC Il- 
‚Zeichen plus 128. ärefikzeichen, 9is 
zu 9 Farben je nach Grafismodus sind 
vorhanden 


‚Speicharerweiterung auf 64. K Byte, 
Floppy Zusatzmodule, Joysticks, 
‚Software auf ROM-Modulen oder 
Kassetten 


798,- DM 


Hersteller 
Bezeichnung 


Mikroprozessor 


ROM 
RAM 


Sound 


‚Sprache 


Tastatur 


Schnittstellen 


Display 


Zubehör 
Sonstiges 


Burchschnittlicher 
Preis 


IRC-I 


6502 A 


16. K 3yte 

16 K 3yte ode" 43. K Byte‘ 

3 Kanal, 6 Oktaven, Geräusch- 
Jererator für vorprogrammierte Ton- 
affekte 


Basic. 


57 bewegliche Tasten 
OWERTY, 4 Oursortesten 


Parallelport, Drucker, TV- und RGB- 
Monitor, Kassette wahlweise mit 30) 
der 2400 Band, Erweiterungsan- 
schluß, Soundanschluß (Hi Fi) 


Textmodus 40 Zelen a 28 Zeichen. 
Grafikmodus 200 x 240, 8 Farben, 80 
definierbare Zeichen 


Drucker, Flcppylaufwerk 


600.- DM 


Hersteller 
Bezeichnung 


Mikroprozessor 
CPU 


rom 
RAM 
Sound 


Tastatur 


Schnittstellen 


Display 


Zubehör 
Sonstiges 


Durchsenittlicher 
Preis 


Video-Techno ogy VZ-100 


Z80 A 


12 K Byte 


Grundversion 3-X Byte, erweiterbar 
auf 16 oder €4 X Byte 
Nicht vorhanden 


Dasic über 8 KByte Basic-Inter- 
preter im ROM 


AWERTY, 45 Hartgummitastenı. Cur- 
sorsteuertasten, Reoeat-Furklion 
aller Tasten, Mehrfachbelegung 


‚Anschluß für Kasselteecuider, 
Floppylaufwerk in Vorbereitung 


Im Textmodus 13 Zeilen a 32 


Zeichen im Grafikmodus Pixel- ee Epson HX-20 
grafik 64 x 128 Bezeichnung 
Gentronix-Schnititlle für Ciucke, _ Mikroprozessor £Mos 6301 
Telefonmoden. Lichlzeiger, Joysliu« 
299,- DM (Grundve‘sion) ae ie 
Ram 15K 
Uhr 06 MHz 
Sprache Extended Microsoft Basie 
Tastatur 63 Tasten OWERTY 


5 frei definierbare Funktionstasten 
Cursor-Tasten 


Schnittstellen Sarieller Port plus RS 232 Port 
Expansionspert u, integriartor 24- 
Zeichen Micropr.nter, integrierta Mi- 
crokassette 


Display 4 Linion a 20 Zeichen LCD 
im Grafik-Vlodus 120 x 32 Punkto 
34 vorgegebene Grafikzeichen 
32 selbstdafinierbare Grafiksymbolc 


Zubehör 16 K RAM Modul 
Sonstiges 16 K RAN/16 K ROM Modul 
Asustikkoppler 
TV-Adapter 


Externer Kassettenrecorder 


Durchschnittlicher 1577, DM 
Preis 


2100 Hamburg 4000 Düsseldorf 


Buchhandel H. Wüstefeld 
Tunnelpassags/Rathausstr. 
2100 Hamburg 90 


2300 Kiel 


INCES 


MicroComputerChrist :%% 
Rathausstraße 4, 2300 Kiel 5 
Teleion (0431) 86376 


2330 Eckernförde 


Compulerkontor 
Bahnhofstr. 7 
2330 Eckernförde 


3000 Hannover 


Böning & Steckelberg 
Stöckenerstraße 71 
3000 Hannover 21 


3320 Salzgitter 


CBM Computer 
Rüdiger Wittstock 
Martin-Luther Str. 21 
3320 Sazzgitter 


4390 Gladbeck 


Herst-Data 
Dr. Hermann Stein 
Roßheidestraße 217 
4390 Gladbeck 


5000 Köln 


BUCHFANDLUNG. 


GONSKI 5 Behzehschrften 
‚rhcomputer 


5100 Aachen 


Keimes und König 
Hirschgraben 25 
5100 Aachen 


Schmidtke Elektronik 
Sandkaulstr. 84 
5100 Aachen 


5160 Düren 


Van Royen 
Sturzstrabe 4U 
5160 Düren 


5600 Wuppertal 


Elcktronik-Bauteile 
Hans Klein 
Kleiner Werth 37-39 
5500 Wuppertal 


Fa. Larisch 
Buchenstraße 12 
5600 Wuppertal 2 


5860 Iserlohn 


Computerhaus Mast OHG 
Friedrichstraße 54 
5860 Iserlohn 


5885 Schalksmühle 


Fa. BOP 
Niederworth 5 
5885 Schalksmühle 


6050 Offenbach-Main 


RAIL-Elektronik 
Großer Biergrund 4 
6050 Offenbach-Main 


6100 Darmstadt 


Falx & Söhne GmbH & Co, KG 
Postfach 11 04 45 
6100 Darmstadt 


6630Saarlouis 


6630 Saarlouis, 
Lothringerstraße 9 


Minnin inger 


6730 Neustadt 


Troesch Elektronik 

Landauerstraße 2 

Kornhausstraße 9 
7900 Ulm 


8220 Traunstein 


Elektronik Zagler 
Scheibenstraße 2 
8200 Traunstein 


Neu: 
Software-Service 


Programme auf Kassette und Diskette 


‚Ab Hoft 1/84 möchten wir Ihren, lieber Leser, 
die Möglichkeit gesen. auch die Programme 
aus CPU auf Kassette oder Dskette über 
unseren Softwareversand zu beziehen. 
Nach länge’en Überlegungen sind wr der 
Bitte vlelar unserer Leser nachge<ommen, die 
abgedruckten Programme in CPU), in unsern 
Kassettenservice aufzunehmen, da diese an 
Quall;ät, Quantität und \deenreichtum dan 
Programmen In Homecomputer keineswe3s 
nachstehen. Denn wir wissen s>hr gut, daD 
nieht jeder die Zeit und cie Seduld hat, alle 
Programme die er gerne hätte, in sein Gerät 
einzutasten. 

Sie können sämtlich Frogramme a) der 
‚ersten CPU 9/83 zu den untenstehenden Be- 
dingungen tei une bestellen. Hierzu genügt 
Jeweils die Angabe eines Stichwortes, 7.3: 
"Apple-Disk CPU Nr. 1/34” ocer "Sinclair 
Kassette CPU-12/33”. 


Bestellungen Inland: 


Oegen a] aines Schecks oder 
Vorauszahlung aul unser Korto bei der 
Kreissparkasse Eschwege: 

Benkleitzahl 522 500 30 

Kontc-Nummer 45 22 924 

senden wir Ihnen die gewünschten Pro- 
gramme schnel stmöglich zu. 


Bestellungen Ausland: 


Nur Vorauskasse, Schein (Kassette 10,-DM, 
Diskotte 20,-DM). Keine Screcks oder 
Überweisungen 


Lieferung noch nicht erhalten? 


Oft passiert os, daß zuf dor Üborweisungs- 
durchschrift wede- Name, noch Anschrift, 
nach Art der Bestellung zu erkennen sind. 
Dies verzögert oder macht die Erledigung 
Ihrer Bestel ung meistens nicht meglich! 
Schreiben Sie uns’ (Anrufe kosten vie Geld 
uund bringen, wel cann Schriftvergeicne 
nicht möglich sind kein Ergebnis). 
Beachten Sie bitte ausserdem: Bei Überwei- 
sung auf unser Konto kann es bis zu 2 
Woclen dauer, bis wir Ihre Bestellung 
vorlisgen haben! 


Wenr es bei uns besonders hektisch zugent, 
kenn es schon mal passierer, daß es mit cer 
Lisferung etwas länge dauert. Vergessen Sie 
bitte nicht: Der «assettenservice ist ein 
zusätzlicher Service von uns, der Ihnen, dem 
Leser, Tipparbe ten ersparen soll(Sie kennen 
den Vers.ich eier andaren Zeitschrift, dieses 
per Lichtgriffel zu ermögliche). Wir tununser 
möglichstes. Aaer Pannen sind nie ausce- 
schlossen. 

Bitte haben Sie in solchen Fällen Verständnis. 


aus hen 9/83 
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aus Heft 1/84 


v6 20 K 8,DM 
Quest 
Golf 


VG 64 K8,0M 
Falenste ler 
Dark Star 


T1.99/4A K 80m 
Night-Fight 


ZX-Spectrum K8,-0M 
Demon-Drive 
Spactrum's Cube 


zx81 K 8.-0M 
Menitor 


Dragon 32 K8,0M 
Kicnappe‘ 


Apple I D 16,DM 
‚Americans Agert 


cBMm RK 8,0Mm 
Formel 1 
Heysn 


Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in CPU 


An CPU Name und Aorasse 
Wesiring 590. 

Postlach 620 = Auch 
3410 Eschwege 


Unersahrit Ich zahle sofort nach Rechnungsernat Daum 
Unter der Rubrik „Kle nanzei- 
gen“ veröffentlichen wir Ge- en winsche togenden Tax zu veröffentlichen: 
legentieilsanzeigen für Ver- ae 
kaufsangebote, Kauf- und 
Tauschgesuche, Kontaktauf- jere] 
nahme bzw. Friahrungsaus- 
tausch usw. 


l 
| 
L 
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Preise für ‚Kleinanzeigen': 


je! l 

aa! | 

Il l 

Il l 
Private Gelegenheitsanzeige L_L l 

jan 

L1 

alt 

1 

jan 


je Druckzeile 5,— DM incl 
Mwst. Chifregebühr je Anzei- 
ge 10,- DM. 

Gewerbliche Gelegsnheitsan- 
ze geje Druckzeile 7,—DM in«l 
MwSt. (dürfen nichtunterChif- 
fre erscheinen). 
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Zurofendes ankreuzen 
Suche [I Software suche [] Hardware E Tausch [I Versch, 
bien ar D] Software biete an [] Hardware, TI Kontakte [I Chilfee 


Bioto an Softwara 


N620 Softwars Ion verkaufe. (reine 
gesamte Boltware ca. 400 Pragramme 
für 50.- DM Tebfon 03018522439. 


© Zespuuirum 54 300 Pragramme 
7 R Mani: Miner, Chenvered Flag u a 
is gegen 1; DM ber: Jörg Honkis 
Hanrich-Heine-Str. 13 
‚3003 Ronnenberg 


RB Bilige MC-Scten (ab 10-0M} 
Info (00 Pi.) bei M. CI, Bahnhofstr. & 
6845 Gross-Rohrhem 


Gommudure 04 nun Vor2o Gebe 
keine VC-20 sondern CBM 64 Soft“ 
ware ab: Supersoftware aller Art 
Games u a Andre Schladitz 
33 N 1000 Berlin 20 


uunmummmumman 
mm V020 * SUPERAMGEDOT + 1020 m 
Mm 14C Prior. (ca, 50 RCH-Prog. Im 
nur 120> DM Ios grals | Mu 


Ju Valnanı  Posllach 1249 
PAAR Aral 5 lınt sich 
muaumunnanaunm 


© Dae-toftware nach Ihran Vor 
© staluugen, ezill  Carmudore, 
© oo Tech INNERE ® 
NC4 Verkaufe meine oesame Sol 
ware fr 150, DM Wert: 10.000, Dit 
15. Disketten ofer auf Kassone 
Toisfon: 0208/B40811 zb 19 Uhr 


NeuZR1 © I0-Tost @ ZK-BT Ne 
Wie. intelligent sind 87. Ih 
© ZX61 zugt co hncnlı 16K vötk @ 
© Umtangeich! Dazu: I! LEG-LOS @ 
© cin Spa für Dockor 0 © © © @ 
© Sind Sie besser as Ir ON? © @ 
tn als ein andern Gamer? 
Staikas 13K Projr. Feles auf MC 
@ für nur 20, OM von Eogar Grat @ 
5241 Kroppach, Giesenhausanarstral 


© 0 0 CoN-64sofarı © 
Pagramme aler Ark @ 

Info geuen Feimmschlin @ 
Bi M. Willemann Postlach 202 @ 
© v67C St. Incber-Rohrbach © @ 


Astrologie Programme un Text und 

Pannerverokich und Promise 

Inte ug. Rückporta, Postfach 145 
7753 Allensnach 


ZU Spreirum ode Menge Programme 

aller Art. #ostenloees Im zer 

Friegricn Neuper, 873 Pre 
Leichlaibenger Sirade | 


[HERERENG] 
VE 20 SpitzenSaftaare VE 20 
ROM-Spiei> *  Actar-Spiele 
= Uräties * User-Fgme 
Ga. 159 Pjme enurm günsiig! 
bes. vorkeilh. PAKEI-Best. 
Texe-+49-Z-Blleschim ntegriert 
Liste anlırd. 1,30 DM Braimarken. 
UTN-Sot, Krabbr 24, 43 Essen 12 
.ooonoo0.00. 


© 0 © Imainssıltwan 0 0 © 
vo ospinunisteeee 
@ Arcadia - Das superschnelle Raum- 
spiel voller Gefahr. 
@ an Diddums - Das Alenteuerspiel 
Kampfern Si Iircm Tedy «en Wog Irci 
@ Schizolds - mil toler 3 D-Graik 
Können Se hr Raumschit retten‘ 
@ Junpimg Jack — Ein iras Spiel 
Vol Spaß und Verricktheiten 
Jede Cass. DW 2£, + DW 350 Ver 
sanokosten. Versand per MN oder 
gegen Vorausschack 
Computer-Soltwae-Versand 
1 Sychald 
Poetfach 730186 @ 1690 oohum 7 


.oonooosae. 
@ Appl, CHI 3/4/8008, VE-20, 0-63 © 
@ Mens raushalın aas em wich) mi we 
@ schrollen Maschnen-Prograrmer. @ 
Larnan Se Assembler-Programmie- 
nungund Rechner Aufbau verstehen. 
Kompaktkura direkt am B idachirm. 
Kompletier Furs mit Sattvare und 
© Handbüchern (ca. 400 Seiten) in ® 


© Deutsch mr  @ 
® - Sysiemangeheri- — @ 
Ing-Bürs Wilke, Postiach 1727 


SIUU Aachen 
“..o........ 


»0# * GONMODORE Bi =» = * 
Grabe Auswahl an Nutzktogammen iz. B 
Assembler, Pi, Basictrweterung usw. 
une Spelpregranm, z.B.Frogger, Pacnan 
Kun usw.) u Niedıhstpeisen abzugeben! 
Aucı Tausch, Liste ati 
ML Fiscer, Koteweg 1€ 
310) MesseL Tastop 061591247 


ZR81: Viele 
A Oldenburg, 
2180 Cuxhaven 12 


Pragramme ifo bo 
Lance Sırale 47 


@ 0ON 64 @ SOFTWANE @ com 64 ® 
USA-Topsoftware 2. 8, Zarxon, Hobbit! 
Über 100 Spile! In bei Schächer 
Brockesstraße 3, 8000 München B3 


STEFANS SOFTWARE SHOP hat di» 
besten Spiele für CRM 64. ZA-SPELTRUM. 
ZK8I 2u Superpreisen. St Eimer, 
Nollerstraße 45, 61 Darmstaot 


TIA9/AR: Supersplele I 
‚chen, Spanrung, Spail 
Die Spitzansoltwarel Ab 5- DM 
Da zeigt der MI was er kan 
Austührl. INFO. (Rlckporion 8 Walter 
Plortangartenweg 57, 0290 Franklurt 00 


Exekasie. 
Topgratik 


Späzen Saltware für THBB/ARlI zB 
Kleinbuchstahen 3-00 
Hasshaliplanung dran 
Über 80 Programme Lielerhart! Hegeı AP 
Liste mit Pragramnlt 3ei . Verhaaren 
Aipstorsierat, 309, 4300 Essen "1 


SPECTAUM Supersoftware SPECTRUM 
Into 30 Pig Dipling G Verse 


4650 Selsenkirehen, Gräner Weg 45 


.oonoson00« 
@ VC 54 SPITZENSOFTWARE \C 84 @ 
pfent. Spele ser günslig! 
* Utilies = User-Pgme 
TestrAdressen*Lager* Bundesliga 
© List> anlord 1,99 DU Biefmarken 
© UTU-SOR, Kıabler 2A, 49 Essen 12 @ 
sooo........ 


Ganmodore Con 4: En nune us 
wo es mr Spikenpogramere gi 
Tel. 0281/54613 0. 62205, Liste vorh. 


er oe zumeeee 
Hobbyauigebe verkaufe ich 
yrammsammung - Liste 
bat rops. gegen  Kuckporio 
R. Vernauser, Postiagernt 
Für BAD « 8228 Freilassing 
Für Österrech = 5020 Salzburg 


Biete an Hardware, 


ZUR +64 Ran-+Software-Bücher+-Gr 
Tastatu- Mais: Vis-lel: WLOLIDI/AL 


TIIBYAR+ MODUL Ex. 8as + ParsectAd- 

\venture4-Adverteass Th: Caunt Savage 

stand Seris+Prate  AductMystery 

Fun Hosse | Joyst. les Kahıfür 598-DM 

U Finsa Ar Aramhusch 12,2 Hannavar 51 
Taefan: OS1116SEBA 


@ SIRGLAN 1X SPECTRUM 46 & @ 
+ Sonach Aosembler, Sprech Uhr 
+2 Bücher (Mert 6O-OM) Gasam.wert 
© 640-0M. Als ür 490.00 M 
R Zake: Z80-Bıch 40-IM Ediin Stole 
W-Raumfehlsliht 51,708? Olkakucinen 


Conpueriermilurg © @ @ vomt 
to men inteenzenten fi 
Hard- bzw, Software, Speicherung ! 
für 3, Nonae 20. DM Akons 
Prais. A Schktter, 7265 Neundan 2 


Stakengäse 13, Tellun 074 


ZK BIC 20 Soksicau-Zuberor Plan 
Plet, Beschrelauy ZX 31. 168 27; ON 
AAK 53.-DI Scund-Box 30,DMPIO 25, 
VO20:8K 15-IM 16K 27-DM 24K 41, 
32% 51-DM Auckumschlag an Baltes 
Koranng 50, bO24 Voklngen 


St und Hareware für 
6K Speichererw. ın Sc 
166 Soeicherew, m. Sch. 
4X RAM Kar 
Pregranmirtilkmasul 
Grahemodu one IK 
eschinensprachmadul 
Mochbae 5 Sierkal 
Madulax 2 Steckl. 
40380 Zeichensarte 
Epamm Karte 
Jeystior 
Sattwitsch m. Schell 
Quck Save 
Basıc 2000 
Übe 209 Prag. ala gegen 
2-08 n Bnstmarkan von, 
Norzert Flesch. Scheideweg 33 6 
650 Gelsenlirehen 


NE20 + Datas+BÖK-+HloysLHPiog+Lk 
NW902-OM.VE700-0M 07355172 


SEX spec; Erw.h40K,08-DN,A0Ke 
@168- DM. Jeyat. + programmiaraıı.@ 
@loystick-interiace (fr ale Procrame, 
ne) auf Anfrage! Computsr+ Meden®. 
© ecmikHeimz MoyerAchso ste5ö.@ 
@060 Versen 1. Tel.0210292235 
@ Preise + Porto ıNachnahme @ 


“re oKsmmeoeee 


men So die 280 Maschinen 
sorarme  Stufenmeise  Einlunum 
erichert dns Lomen. 1. Stu 
zusammen mit Assamber / Diss 


owner S0-OM. Inu yeyen 
Froumschlag ar A. rer, 
Holundersirabe 11.4370 Mar 


Bist an Saltwarn 


1084 Pro. Lste 1,.0M &. Stoincke, 
Scrpeswale 37, Sr&0 Winterberg 2 


Kuntakte 


GEMES-Briespielclab sucht noch 

Tolnehmen ur EDV verwaltetes 

Bnetspiel. Aagieren Sir in Ihrer 

Fraizet eumpälche tan des 
ausgahanden 1A dahrnunnarts 

Ino be N. Are, Bunmereburge 

ale "3, 8000 Frankturti. 80 


Verschledenes. 


Gommadors 16:Z0/C:64 Epson-Shar 
Mikrocamputor  Arewer Soflnuro 
- Zubahhr + Bücrer + Versandhandel 
Diskeren ab 4,90 DM - Loffire + 

her, Postfach 1415-479, Padırbom 


Wechenoncseminarn 280 Nacchnan- 
soacm für Pntärgen info bei 
Boca Kira, Computertechnik, 
Bimeckenveg 30, 5778 Meschede 5 


Tausch 


6:54 toll Pregramme 
Tausch oder gegen Sehstiosten 
3. Isar Burgerwehrsiraße 30 
7900 Frebug, Tel: 0781280631 
ZxSpeetrum: 30) Tauschprogtamme 
Bite Ihre neue Liste en =. Habel 
Im Wiscifell 9%, 4690 Hei 1 


NEUER KATALOG 
‚Au ANFANG DEZE urzossunR 3,-0M) 


‚RAGEN ERWÜNSCHT 
UcHT, 


HÄNDLERANFI 
soprwaRE-AuTOREN ‚GES! 
ımro ANFORDERN 


‚BER ERHÄLTUCH (sch! 


Ramır.go; 
Bgrrwane 
$ ai 


SPACE ATTACK 


"on ya 


si 
a oe 
OU BE THE 
SUPREME aolne 
HAMPION? = 


3443 Herleshausen 


VERGESSEN SIE NICHT, IHRE WEIHNACHTSBESTELLUNG 


RECHTZEITIO AN UNS ABZUSENDEN! 


san 


Wi 
Neuss yom ICOSOFT 


Das AUTOMATA UK Lid. Programm aus England. 
ind. 


Piman 


Unele Groucho 
für Spectrum 48K 


Ein neues, spannendes Adventure 
von den Pimania-Leuten. Mein Name 
ist Uncle Grouchd, gewinnen Sie eine 
‚dicke Zigarre... 

Der erste, der den bisher unbe- 
kannten Onkel Groucho «nrıekt 


Ein Pak 


ek für Henulanter a om 
idontiziert, erhält als Belohnung eine Plus Lob rprogran ach 
Reise für2 Personen nach Holywooc k a E 

und zwar mit der Concorde al = ’ ana Arabisch, N 
London. Me 


Tas eh a Tu 
Toll, was? u erug 
Wio das legendäre Pimanla-Pro- 

gramm, so ist auch das neus 
Auventure voller Gags und Über- 
raschungen. 

Auf der Rückseite wieder ein Sang 
mit’"Laey ClairSirelive, The Piman u 
Gerry mit oer Gruppe ‚Atric's”. 

Ein Spitzenprogtamm, das jeder 


DM 19,50 


Pectrum ag 


on 32 
Piman-Fan haben mußl Inne ngVer erh En ea 
DM 48, . Rita van Re © ou 


volltind: 

n = Zt. c4, 2anan Preis 
BEST POSSIBLE A. ru) 
er Se En 

wei Speer Pic Kann une Werni 
für den ZX-81 IK nerk, rlche oder aD Line Wagner Dis 
Das Restmögliche für den IK ZX-BI! Enal 


I dunern 
30 Spiele auf einer Kasseite! \ 


Horrorscope, Bad Spells, De Führer, Acnc, 
Kick The Bucket, |lorsemice, Royal Fluch 
e, Pox, Dols, Stork 

ling Di 


ven kanns, wel Pr 
Bene ander Dune 
PANNE Sorry, 


“S Bo em An 
Ball,PS and QS, Genesis, God, Nuahs Ark, and The Mn He PMEr BOSCH“ 
Pingues, Gollallı, Jonah, Morry Christmas, Hi Es 


der On 
eins 
Lies u. 


Eng "man 
Delischkenniniss SEN pt Cie 
se hi 


DM 19.50 Sind notwendig 


Bactiyen 


DM 39.55 
Morris meets the bikers 

für ZX-Spectrum 16/48K 

Piman in Aktion! Eine Ius“ 

4 tige Verfolgungsjagd. ven 

einer En die en Ge 

Der kleine Morris muB Sic‘ h 

gegen cie wilden Rocker en Si R 
behaupten um durch alle da e in 

neun Ftagen iM die Ba $ G e f. P n 

zu gelangen. EIN weiteres ® 
friedferiges Spiel tür alle, Deutsch gnis 

die gerne fröhlich sind. be Ä } ersj 

‚Aut der Rückseite ein Wer lieb; fe Sion de 

terer original Piman-Song- n S 


Pr 


BIKERS 


Morris meststhe 


WICO: S 
SOFT * Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen* 'Iel. 05654 -6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte im Innenteil des Heftes! 


Jede Meng® 


Jumpin Jack 


r -20 0. Em. 
Ir den VC-20 0, 

us OS Froschepie in Dahn 

j Aufmachung. Ein Spiel = ‚nicht nur für 


'‚ 5 pm 45,50 


‚Adventure-Spiel f. VC-20 
(Spsicherematening mind TOR 
ein Superspiel 


‚[Der Fluch des Pharao | 


in Der Bestseller 


‚Abenteuerspie! in deutscher Sprache. 
inet Finden Sie die verborgene Pyramide in.der Wüste. 


3 DM 19.50 


„ SUmESZER 


u 


ü germu- 
1esizer für alle Goimputermi 
ae Extrem tlexibel.Alle ‚denk- 


‚ten vorhanden: Musik, Rhythmus, prc= 


sik um 
‚mmierbare Musil 2 
Eines der stärksten Programme: Vi 


ROMIK. DM 3950 


Bitte benutzen-Sie B: 


RONIK Sopr ware 


ar 
A BEA ICON SHBTOATBE= 
nenn 


WILL You Bern 


SUPREME Wopln 


CHAMPION? 


WILL YOU BE THE 
SUPREME WORLD 
CHAMPION? 


RONIK:SOFTWARE 


+ 
WILL YOU BE THE 
SUPREME WORLD 

CHAMPION? 


EMPFL die Sta, 
Matsiangı, Zersi tädte der 
ei, Zerstö { 

Pot, Schi die upascn VNtonads- 
en ab. Vorsich 2 
Srjeder Ti vr dem Mann, 
ein 


DM 39,50 


Skramble 

ü 6-20 0. Er. 

a Ya Scrambi-Versionen 
autom Markt SuperschnllTolk GP" 
fik. Guter Sound. Joystick oder Tai 


a pm 39.50 


V6-20 m.Erw. (3 8 0. 16K) 
Dubist Commander einergalaktsschen 
Ficlte. Während die Flotte das Mutter- 
schiff begleitet, sucht eir, Raumschiff: 
dio Passage zwisclisrı den Jupitermon- 
den. Riskante Ausweichunanöver sind 
nötig. Achte aufdieUfo.der Gulugs. Sie 
wollen Dich vernichten. 


DM 39.50 


SHARK ATTACK 
für den VC-20 o.Erw. 


Du schwimmst in dem von Haifischen 
wimmelnden Meer, nachdem Du aus 
dem Piratenschiff ertkommen. bist. 
Dene einzige Waffe ist ein Netz, wel- 
ches Du hinter Dir herziehst und mit 
‚dem Du die Hais fangen kannst, 

Hüte Dich anzuhalten. Die Haie lauern 


gierig auf Dich, 
DM 39.50 


Neuer Katalog ab Anfang Dezember erhältlich (Schutzgebühr 3,-DM) 


WICOSOFT * Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen * Tel. 05654-6182 


stellkarte im Innenteil des Heftes! 
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VERGESSEN SIE NICHT, IHRE WEIHNACHTSBESTELLUNG 
RECHTZEITIG AN UNS ABZUSENDEN! 


The Hobbit für den ZX Spectrum 48K 


n Tarzan fü 
Das raue Supesadvonture. Herrichz Grafik. Großer B6 ehlssatz U ür den ZX Spectrum 16 
Ein Meilenstein der Ku SE Dezu das Hobbit- Fr a eier) Tarzan muß Jarız ES EN wird 
Tasulienbuch (in anglischer Sprache) Me a San, iesprcnen am 
® ut spielbar. 
DM 25.-- 
JEDE MENGE NEUE SPIELE 


für Spectrum A8k: 


‚Adventurer’s Nightmare (Abenteurer Alptraum) 
Fieie Testenwahl. Deutsche Spieanlilung im Programm. Fünf 
Nächte müssen in der Spukhöhle verbracht werden. Es gilt, Gold 
und Leben vor Gespenstern, Vainprer, Energiespindeln, Skeletten 
und Mörderspinneri zu verteidgen. Soht ‚schnell! 

DM 32.00 


Penelrator Speotrum 18K 

für dan 2X Spectrum Nurs 
En nelas Arcade-Splel, das die 
ABK vnl\ ausnutzt. Werden emelaren 
Srechum besitz, soltg.aufeioses Spie 
N nicht verzichten { 
Schatzsuche im Imgarten DM 37. 
Maschinersprache. Deutsche Spielanleitung im Programm. Fit- 
den Siein deroberstan Reihe den Geheimmzchanismus, danıil die, 
Urne sichtbar wird! Die ersten Urnen sind problemlos zu finden, 
aber dann... Zeit, fallende Steine und Monsser sind gegen Sie! 


DM 32.00 
Fllpper 
eutsche Anleitung im Programm. Freia Tastenwahl. Flippern wie 


In der Knzipe um dio Ecke! Drei Gaschwindigkeiten. Bis zu vier 
Spielar spielen je drei Bälel Sehr schnell! 
DM 32.00 


Spectrum 16k: 


Teufels-Fahrer 

Deutsche Anleitung Im Programın. Weichen ‚Si2 dem entgegen- 
kommenden Gespenst aus, ıılem Sie rechtzeitig die ‚Spur wech- 
sein. Rasen3 schnell! 10 verschiedene Geschwind akeiten 


DM 32.00 


Colour Clash 

für Spectrum 16/48 K 

füllen Sie die Felder mit dem maqi- 
schen Pnsel aus und lassen Sie sich 
nicht von den bösen Geistern erwi- 
schen. 100% Masch.code, sehr unter- 
haltsam. 


DM 35.00 


Wong Ekamron 


HÄNDLERANFRAGEN ERWÜNSCHT 
SOFTWARE-AUTOREN GESUCHT, INFO ANFORDERN 


WICOSOFT* Nordstraße 22* 3443 Herleshausen * Tel. 05654 -6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte im Innentsil des Heftes! 


